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Wichtige Hinweise

Diese Anleitung sorgféltig lesen und aufbewahren. Nur bei fachge-
rechtem Einbau entsprechend dieser Montageanleitung ist die
Sicherheit beim Gebrauch gewéhrleistet. Der Installateur ist fur
das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort verantwortlich.

A\ Verletzungsgefahr!

Bauteile, die wéhrend der Montage zugénglich sind, kénnen
scharfkantig sein. Schutzhandschuhe tragen.

Nur eine konzessionierte Fachkraft darf das Geréat anschlieBen.
Vor der Durchflihrung jeglicher Arbeiten die Stromzufuhr abstellen.
Far die Installation miissen die aktuell giltigen Bauvorschriften
und die Vorschriften des regionalen Elektrizitatsversorgers beach-
tet werden.

Dieses muss gemaB der Einbauskizze in ein Kichenmdbel einge-
baut werden. Die Wand hinter dem Gerat muss aus nicht brennba-
rem Material bestehen.

Dieses Gerét ist nicht vorgesehen fiir den Betrieb mit einer exter-
nen Zeitschaltuhr oder einer externen Fernsteuerung.

A\ Lebensgefahr!

Zuriickgesaugte Verbrennungsgase kénnen zu Vergiftungen fiih-
ren.

Immer fir ausreichend Zuluft sorgen, wenn das Gerét im Abluftbe-
trieb gleichzeitig mit einer raumluftabh&ngigen Feuerstatte ver-
wendet wird.

Raumluftabhé&ngige Feuerstatten (z.B. gas-, 6l-, holz- oder kohle-
betriebene Heizgeréate, Durchlauferhitzer, Warmwasserbereiter)
beziehen Verbrennungsluft aus dem Aufstellraum und flihren die
Abgase durch eine Abgasanlage (z.B. Kamin) ins Freie.

In Verbindung mit einer eingeschalteten Dunstabzugshaube wird
der Kiiche und den benachbarten Rdumen Raumluft entzogen -
ohne ausreichende Zuluft entsteht ein Unterdruck. Giftige Gase
aus dem Kamin oder Abzugsschacht werden in die Wohnrdume
zuriickgesaugt.

Es muss daher immer flr ausreichende Zuluft gesorgt werden.

Ein Zuluft-/Abluftmauerkasten allein stellt die Einhaltung des
Grenzwertes nicht sicher.



Ein gefahrloser Betrieb ist nur dann méglich, wenn der Unterdruck
im Aufstellraum der Feuerstatte 4 Pa (0,04 mbar) nicht Gberschrei-
tet. Dies kann erreicht werden, wenn durch nicht verschlieBbare
Offnungen, z.B. in Taren, Fenstern, in Verbindung mit einem
Zuluft- / Abluftmauerkasten oder durch andere technische MafB3-
nahmen, die zur Verbrennung benétigte Luft nachstrémen kann.
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Ziehen Sie in jedem Fall den Rat des zusténdigen Schornsteinfe-
germeisters hinzu, der den gesamten Liftungsverbund des Hau-
ses beurteilen kann und Ihnen die passende MaBnahme zur
Belliftung vorschlagt.

Wird die Dunstabzugshaube ausschlieBlich im Umluftbetrieb ein-
gesetzt, ist der Betrieb ohne Einschrankung mdglich.

A\ Erstickungsgefahr!

Verpackungsmaterial ist fir Kinder geféhrlich. Kinder nie mit Ver-
packungsmaterial spielen lassen.

A\ Brandgefahr!

Die Fettablagerungen im Fettfilter kénnen sich entziinden. Wird
das Geréat neben einem Gasgerét betrieben, muss beim Kochen
eine Luftleitschiene aufgesteckt werden. Die Luftleitschiene ver-
bessert das Absaugverhalten bei Gasgeréaten. Die Luftleitschiene
vermeidet ein Erléschen kleiner Flammen durch den Luftzug.

Installationszubehor

VA 420 004 Verbindungsleiste zur Kombination mit rah-
menlosen VI 4.. Geréaten der Serie 400 bei
flachenblindigem Einbau

VA 420 010 Verbindungsleiste zur Kombination mit weite-
ren Vario Geraten der Serie 400 bei aufge-
setztem Einbau

AD 851 041 Anschlussstutzen zur Verldngerung

AD 410 040 Flexanschlusschlauch

Luftleitschiene

Wird die Muldenliftung neben einem Gasgerat betrieben, muss

beim Kochen eine Luftleitschiene AA 414 010 auf das Gasgerat

aufgesteckt werden. Die Luftleitschiene verbessert das Absaug-

verhalten bei Gasgeréten. Die Luftleitschiene vermeidet ein Erl6-
schen kleiner Flammen durch den Luftzug.

Einbaumobel vorbereiten

Das Einbaumdbel muss bis 90°C temperaturbesténdig sein. Die
Stabilitat des Einbaumébels muss auch nach den Ausschnittarbei-
ten gewahrleistet sein.

Den Ausschnitt fir ein oder mehrere Vario-Gerate in der Arbeits-
platte geméan der Einbauskizze herstellen. Der Winkel der Schnitt-
flache zur Arbeitsplatte muss 90° betragen.

Nach Ausschnittarbeiten Spane entfernen. Schnittflachen hitzebe-
standig versiegeln.

Mindestabstand der Gerateunterseite zu Mdbelteilen von 10 mm
beachten.

Flachenbiindiger Einbau
Der flachenbiindige Einbau in eine Arbeitsplatte ist méglich.
Die Montageanleitung der Verbindungsleiste beachten.

Das Gerat kann in folgende temperatur- und wasserfeste Arbeits-
platten eingebaut werden:

Steinarbeitsplatten
Arbeitsplatten aus Kunststoff (z.B. Corian®)
Massivholz-Arbeitsplatten: Nur in Abstimmung mit dem Herstel-
ler der Arbeitsplatte (Ausschnittskanten versiegeln)
Bei anderen Materialien stimmen Sie sich bezliglich der Ver-
wendung mit dem Arbeitsplattenhersteller ab.

Ein Einbau in Arbeitsplatten aus Pressholz ist nicht méglich.

Hinweis: Alle Ausschnittarbeiten an der Arbeitsplatte sind in einer
Fachwerkstatt entsprechend der Einbauskizze durchzufliihren. Der
Ausschnitt muss sauber und genau ausgefiihrt werden, da die
Schnittkante an der Oberflache sichtbar ist. Die Ausschnittskanten
mit einem geeigneten Reinigungsmittel reinigen und entfetten
(Verarbeitungshinweise des Silikonherstellers beachten).

Kombination mehrerer Vario Geréate

Zur Kombination mehrerer Vario Geréte ist die Verbindungsleiste
VA 420 000/010 oder VA 420 004 erforderlich. Diese ist als Son-
derzubehdr separat erhéltlich. Zusatzlichen Platzbedarf flr die
Verbindungsleiste zwischen den Geréten beim Herstellen des
Ausschnitts berticksichtigen (siehe Montageanleitung

VA 420 000/010 oder VA 420 004).

Geréte kénnen auch in Einzelausschnitten unter Einhaltung einer
Stegbreite von min. 50 mm zwischen den Ausschnitten eingebaut
werden.

Bohrungen fiir Bedienknebel (Bild 1)

Das Einbauschaltpult ist im Unterschrank in Schubfachhéhe integ-

rierbar. Blendenstérke: 16 - 26 mm

1. GemaB Abbildung die Bohrungen @ 35 mm fiir die Befestigung
der Bedienknebel in der Frontseite des Unterschranks herstellen.
Zur genauen Positionierung der Bohrlécher liegt eine Bohrscha-
blone bei.

2. Falls Frontblendendicke gréBer als 26 mm: Frontblende auf der
Rickseite ausfrasen, sodass die Dicke nicht mehr als 26 mm be-
tragt. AbmalBe der Ausfrdsung entsprechend dem Schaltpult aus-
fuhren.

Bedienknebel montieren (Bild 2)

1. Halteblech an die Rickseite der Blende bzw. Unterseite der Ar-
beitsplatte halten oder mit beiliegenden Schrauben befestigen.

2. Das Halteblech mit 2 Schrauben gegen Verdrehen sichern.
Bei Steinarbeitsplatten das Halteblech mit temperaturbesténdi-
gem Zweikomponentenkleber (Metall auf Stein) ankleben.

3. Die Schutzfolie an der Ruickseite des Leuchtrings abziehen.

4.Bedienknebel in die Bohrung stecken und an der Riickseite die
Mutter mit der beiliegenden Montagehilfe festschrauben.

5. Das Kabel zur Verbindung mit dem Geréat am Bedienknebel ein-
stecken. Der Stecker muss in die Buchse einrasten.

6.AII_gef Steckerverbindungen nach der Montage auf korrekten Sitz
prifen.

7.Das Kabel nach der Montage durch Umbiegen der Lasche am
Halteblech fixieren.

Geréat einbauen

Hinweis: Montagereihenfolge beachten! Zuerst die Muldenlif-
tung im Ausschnitt der Arbeitsplatte montieren. Dann weitere
Geréate montieren.

1. Den Abluftbogen mit 4 Muttern am Geréat festschrauben. (Bild 3)

2. Die Muldenluftung in den Ausschnitt der Arbeitsplatte einsetzen.
(Bild 4)

3. Die Verbindungsleiste (Montagezubehdr) in den Ausschnitt der
Arbeitsplatte einsetzen. (Bild 5)

4.Die Verbindungsleiste fest an das Gerat schieben, die Klemmfe-
dern des Gerates missen hérbar in den Aussparungen an der
Verbindungsleiste einschnappen. (Bild 6)

5. Weitere Gerate und Verbindungsleisten einbauen. (Bild 7)

6. Den Metallfettfilter einsetzen. Das Luftungsgitter auflegen.
(Bild 8+9)

7.Nur bei flichenbiindigem Einbau: Vor dem Verfugen unbe-
dingt Funktionstest durchfiihren! Umlaufenden Spalt mit
einem geeigneten, temperaturbesténdigen Silikonkleber verfu-
gen (z. B. OTTOSEAL® S 70). Dichtfuge mit dem vom Hersteller
empfohlenen Glattmittel glatten. Verarbeitungshinweise des Sili-
konklebers beachten. Gerat erst nach vollstandigem Austrock-
nen des Silikonklebers in Betrieb nehmen (mindestens
24 Stunden, je nach Raumtemperatur).

Achtung!

Ungeeigneter Silikonkleber flihrt bei Naturstein-Arbeitsplatten zu
dauerhaften Verfarbungen.

Gerat anschlieBBen

Hinweis: Vor dem Anschluss den Bedienknebel auf die Nullstel-
lung drehen.

Die Muldenliiftung und den externen Geblasebaustein mit dem
Steuerkabel verbinden. Der Stecker muss einrasten.

Anschluss fiir Fensterkontaktschalter AA 400 510

Arbeiten am Anschluss fir den Fensterkontaktschalter diirfen nur
von einer qualifizierten Elektro-Fachkraft unter Beriicksichtigung
der landesspezifischen Bestimmungen und Normen ausgefihrt
werden.

Das Gerét besitzt einen Anschluss flir einen Fensterkontaktschal-
ter. Der Fensterkontaktschalter ist flir Einbau- oder Aufbaumon-
tage geeignet. Sie erhalten den Fensterkontaktschalter



AA 400 510 separat als Zubehor. Beachten Sie die Hinweise zur
Montage, die dem Fensterkontaktschalter beiliegen.

Bei angeschlossenem Fensterkontaktschalter funktioniert die Mul-
denliftung nur bei gedffnetem Fenster.

Wenn Sie die Muldenllftung bei geschlossenem Fenster einschal-
ten, blinkt der Leuchtring am Bedienkebel abwechselnd orange
und weiB und die Liftung bleibt ausgeschaltet.

Wenn Sie bei eingeschalteter Liftung das Fenster schlieBen,
schaltet das Gerat innerhalb 5 Sekunden die Liuftung aus. Der
Leuchtring am Bedienkebel blinkt abwechselnd orange und weif.
Der gesamte Liftungsverbund in Verbindung mit einem Fenster-
kontaktschalter muss durch einen Schornsteinfegermeister beur-
teilt werden.

Gerat ausbauen

Geraét stromlos machen. Bei flachenbiindig eingebauten Geraten
die Silikonfuge entfernen. Geréat von unten herausdriicken.
Achtung!

Gerateschaden! Gerat nicht von oben heraushebeln.

Important notes

Read these instructions carefully and keep them in a safe place.
Safety during use can only be ensured if the appliance is fitted
correctly according to these installation instructions. The installer
is responsible for ensuring that the appliance operates perfectly at
the point of installation.

A\ Risk of injury!
Parts that are accessible during installation may have sharp
edges. Wear protective gloves.

The appliance must be connected to the mains only by a licensed
and trained technician.

Before carrying out any type of work, turn off the electricity.

For installation, currently applicable building regulations and the
regulations of the local electricity supplier must be observed.

This must be installed in a kitchen cupboard in accordance with
the installation diagram. The wall behind the appliance must be
non-flammable.

This appliance is not intended for operation with an external timer
or an external remote control.

A\ Danger of death!

Risk of poisoning from flue gases that are drawn back in.

Always ensure adequate fresh air in the room if the appliance is
being operated in exhaust air mode at the same time as room air-
dependent heat-producing appliance is being operated.

Room air-dependent heat-producing appliances (e.g. gas, oil,
wood or coal-operated heaters, continuous flow heaters or water
heaters) obtain combustion air from the room in which they are
installed and discharge the exhaust gases into the open air
through an exhaust gas system (e.g. a chimney).

In combination with an activated vapour extractor hood, room air is
extracted from the kitchen and neighbouring rooms - a partial
vacuum is produced if not enough fresh air is supplied. Toxic
gases from the chimney or the extraction shaft are sucked back
into the living space.

Adequate incoming air must therefore always be ensured.

An incoming/exhaust air wall box alone will not ensure
compliance with the limit.

Safe operation is possible only when the partial vacuum in the
place where the heat-producing appliance is installed does not
exceed 4 Pa (0.04 mbar). This can be achieved when the air
needed for combustion is able to enter through openings that
cannot be sealed, for example in doors, windows, incoming/
exhaust air wall boxes or by other technical means.
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In any case, consult your responsible Master Chimney Sweep. He
is able to assess the house's entire ventilation setup and will
suggest the suitable ventilation measures to you.

Unrestricted operation is possible if the vapour extractor hood is
operated exclusively in the circulating-air mode.

A\ Danger of suffocation!

Packaging material is dangerous to children. Never allow children
to play with packaging material.

A\ Risk of fire!

The grease deposits in the grease filter may ignite. If the appliance

operates beside a gas-fired appliance, a ventilation moulding must

be attached when cooking. The ventilation moulding improves the

extraction behaviour for gas-fired appliances. The ventilation

?o?lding prevents small flames from going out as a result of a
raft.

Installation accessories

VA 420 004 Connection strip for combining with frameless
VI4.. appliances from the 400 series for flush
installation

VA 420 010 Connection strip for combination with other
Vario 400 appliances for surface installation

AD 851 041 Connecting pieces for extending

AD 410 040 Flex connection hose

Ventilation moulding

If the downdraft ventilation operates beside a gas-fired appliance,
a ventilation moulding AA 414 010 must be attached when
cooking. The ventilation moulding improves the extraction
behaviour for gas-fired appliances. The ventilation moulding
prevents small flames from going out as a result of a draft.

Preparing the furniture

The surrounding kitchen unit must be heat-resistant to at least

90 °C. The stability of the unit must be maintained after producing
the cut-out.

Produce the cut-out for one or several Vario appliances. Proceed
as shown in the installation sketch. The angle between the cut
surface and the worktop must be 90°.

After producing the cut-out, remove the shavings. Seal the cut
surfaces to make them heat-resistant.

Observe a minimum clearance between the appliance housing
and parts of the unit of 10 mm.

Flush installation
The appliance can be fitted into a worktop such that it is flush with
the worktop surface.
Observe the installation instructions for the connection strip.
The appliance can be installed in the following temperature- and
water-resistant worktops:
Stone worktops
Plastic worktops (e.g. Corian®)
Solid wood worktops: Only in agreement with the worktop
manufacturer (seal the cut-out edges)
For other worktop materials, contact the worktop manufacturer
about their use.
The appliance cannot be installed in compressed-wood worktops.

Note: All cut-outs in the worktop must be made in a specialist
workshop as shown in the installation diagram. The cut-out must
be neat and precise as the cut edge is visible on the surface.
Clean and degrease the cut-out edges with a suitable cleaning
agent (follow the instructions provided by the silicone
manufacturer).

Combining multiple Vario appliances

The connecting strip VA 420 000/010 or VA 420 004 is required to
combine several Vario appliances. This is available separately as
an optional accessory. When creating the cut-out, allow sufficient
space for the connecting strip between the appliances (see
installation instructions for VA 420 000/010 or VA 420 004).



Appliances can also be fitted in their own individual cut-outs as
long as at least 50 mm of material is left between the cut-outs.

Holes for the control knob (Fig. 1)

The built-in control panel can be integrated into the base unit at

drawer height. Panel thickness: 16—26 mm

1. Make 35 mm holes for attaching the control knobs in the front of
the base unit, in accordance with the figure. A drill jig is provided
to ensure that the holes are drilled in precisely the right places.

2.1f the front panel is over 26 mm thick, mill out the rear side of this
panel so that it is no more than 26 mm thick. The dimensions of
the milled-out section must match the control panel.

Fitting the control knobs (Fig. 2)

1. Hold the retaining plate in place against the rear of the control
panel/underside of the worktop or secure it in place with the
screws provided.

2. Use two screws to hold the retaining plate in place and prevent it
from rotating.

For stone worktops, use temperature-resistant two-component
adhesive (for metal to stone) to adhere the retaining plate.

3.Remove the protective film on the back of the illuminated ring.

4. Push the control knob into the hole, and use the installation tool
provided to tighten the nut at the rear.

5. Attach the cable to the control knob to connect it to the appliance.
The male connector must snap into place in the female
connector.

6. After fitting, check that all plug-in connections are seated
correctly.

7. After fitting the cable, secure it to the retaining plate by turning the
tab down.

Installing the unit

Note: Observe the installation sequence! First fit the downdraft
ventilation in the cut-out on the worktop. Then install the other
appliances.

1. Use four nuts to screw the exhaust-air elbow tightly to the
appliance. (Fig. 3)

2.Insert the downdraft ventilation into the cut-out on the worktop.
(Fig. 4)

3. Insert the connection strip (mounting accessories) into the cut-
out on the worktop. (Fig. 5)

4. Press the connection strip firmly against the appliance; you
should hear the appliance's clamp springs clicking into the
recesses in the connection strip. (Fig. 6)

5. Install the other appliances and connection strips. (Fig. 7)

6.Insert the metal grease filter. Place the ventilation grille on top.
(Fig. 8+9)

7.For flush installation only: You must carry out a function
test before grouting. Grout the circumferential gap using a
suitable, heat-resistant silicone adhesive
(e. g. OTTOSEAL® S 70). Smooth the sealing joints using a
manufacturer-recommended smoothing agent. Observe the
instructions for the silicone adhesive. Only start up the appliance
after the silicone adhesive has completely dried (at least
24 hours, depending on the room temperature).

Caution!

On natural stone work surfaces, unsuitable silicone adhesive
leads to permanent discolouration.

Connecting the unit

Note: Before connection, turn the control knob to the zero setting.

Use the control cable to connect the external remote fan unit and
the downdraft ventilation. The plug must snap into place.

Connection for window contact switch AA 400 510

Work on the connection for the window contact switch must only
be carried out by a qualified electrician in accordance with the
requirements and standards of the country in which in the
appliance is being used.

The appliance has a connection for a window contact switch. The
window contact switch can be flush mounted or surface mounted.
The window contact switch AA 400 510 is provided as a separate
accessory. Please follow the installation instructions provided with
the window contact switch.

If a window contact switch is connected, the downdraft ventilation
will only work with the window open.

If you switch on the downdraft ventilation with the window closed,
the illuminated ring on the control knob flashes orange and white
alternately and the ventilation system remains switched off.
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If you close the window while the ventilation system is on, the
appliance will switch the ventilation system off within 5 seconds.
The illuminated ring on the control knob flashes orange and white
alternately.

The entire ventilation network and window contact switch must be
assessed by a master chimney sweep.

Removing the appliance

Disconnect the appliance from the power supply. If the appliance
is flush-mounted with the surrounding surfaces, remove the
silicone seal. Push out the appliance from below.

Caution!

Risk of damage to the appliance! Do not prise out the appliance
from above.

Dulezita upozornéni

Peclivé si pfectéte tento navod a uschovejte ho. Bezpeéné
pouzivani je zaru¢eno pouze pfi odborné montazi podle tohoto
navodu k montazi. Technik provadéjici instalaci odpovida za
bezvadné fungovani na misté instalace.

A\ Nebezpeéi poranéni!

Soucasti, které jsou pfistupné pfi montazi, mohou mit ostré hrany.
Pouzivejte ochranné rukavice.

Spotfebi¢ smi zapojovat pouze koncesovany odbornik.

Pfed provadénim jakychkoli praci odpojte pfistroj od rozvodné
site.

P¥i instalaci se musi dodrzet aktualné platné pfedpisy vyplyvajici
ze stavebniho zékona a predpisy regionalniho dodavatele
elektfiny.

Musi se zabudovat do kuchyriské skfifiky podle obrazku vestavby.
Sténa za spotrebi¢em musi byt z nehoflavého materialu.

Tento spotfebi¢ neni uréeny pro provoz s externim ¢asovym
spinatem nebo externim dalkovym ovladanim.

A\ Ohrozeni Zivota!

Zpét nasavané spaliny mohou zpUsobit otravu.

Pokud spotfebi¢ pouzivate v provozu na odvétrani soucasné

s uzavienymi spotrebici paliv, zajistéte vzdy dostate¢ny pfivod
¢istého vzduchu.

Uzavrené spotfebice paliv (napf. tepelné spotfebice na plyn, olej,
dfevo nebo uhli, pratokové ohfivace, bojlery) odebiraji spalovaci
vzduch z mistnosti, ve které jsou nainstalované, a spaliny odvadeji
zafizenim pro odvod spalin (napf. kominem) ven.

Ve spojeni se zapnutym odsavacem par se z kuchyné

a sousednich mistnosti odebira vzduch - bez dostate¢ného
pfivodu vzduchu vznika podtlak. Tim dojde ke zpétnému nasati
jedovatych plynli z komina nebo odtahové Sachty do obytnych
mistnosti.

Proto je vzdy nutné zajistit dostate¢ny pfivod vzduchu.

Samotna odtahova Sachta nezajisti dodrzovani hraniéni
hodnoty.

Bezpecny provoz je mozny pouze tehdy, kdyZ podtlak v mistnosti
instalace spotiebice paliv nepfekro¢i 4 Pa (0,04 mbar). Toho Ize
dosahnout, pokud muZze do mistnosti proudit vzduch, potfebny pro
spalovani, neuzaviratelnymi otvory, napf. ve dvefich, oknech,

v kombinaci s odtahovou $achtou nebo jinymi technickymi
opatfenimi.
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V kazdém pfipadé se poradte s kominickym mistrem, ktery muze
posoudit celkovy systém vétrani domu a navrhne vam vhodné
opatfeni pro vétrani.

Pokud se odsavac par pouziva vyhradné v cirkulaénim provozu, je
provoz mozny bez omezeni.




A\ Nebezpecéi uduseni!

Obalovy material je nebezpeény pro déti. Nikdy nedovolte détem,
aby si hraly s obalovym materialem.

A\ Nebezpeéi pozaru!

Usazeniny tuku v tukovém filtru se mohou vznitit. Pokud se
spotfebi€ pouziva vedle plynového spotfebiCe, musi na néj byt pfi
vafeni nasunuta ventilaéni lista. Ventilaéni lista zlepSuje vlastnosti
odsavani u plynovych spotrebicl. Ventila¢ni liSta zabranuje
zhasnuti malych plamen( v dasledku pravanu.

Prislusenstvi k instalaci

VA 420 004 Spojovaci lista pro kombinaci s VI 4.. bez
ramu. Spotrebice série 400 u vestavby
v roviné

VA 420 010 Spojovaci lista pro kombinovani s ostatnimi
pristroji Vario fady 400 pfi vestavbé
nasazenim

AD 851 041 Pfipojovaci hrdlo pro prodlouzeni

AD 410 040 Flexibilni pfipojovaci hadice

Ventilacni liSta

Pokud se stérbinovy odsavac par pouziva vedle plynového
spotfebie, musi byt na spotfebi¢ pfi vafeni nasunuta ventilacni
lista AA 414 010. VentilaCni lita zlepSuje vlastnosti odsavani

u plynovych spotfebicud. Ventilaéni lista zabranuje zhasnuti malych
plamend v dusledku pravanu.

Priprava vestavného nabytku
Vestaveny nabytek musi byt odolny vici teplotdam do 90°C. Musi
byt zajisténa jeho stabilita také po provedenych vyfezech.
Provedte vyfez v pracovni desce pro jeden nebo nékolik pfistrojl
Vario podle naértku v montaznim navodu. Uhel plochy fezu k
pracovni desce musi byt 90°.
Po ukonéeni fezani odstrarnte piliny. Plochy fezu zapecette
prostfedkem odolnym proti vysokym teplotam.
Dodrzte minimalni vzdalenost 10 mm od spodni strany pfistroje k
¢astem nabytku.
Vestavba v roviné
Je mozna vestavba v roviné do pracovni desky.
Ridte se montaznim navodem pro spojovaci listu.
Spotiebi€ Ize vestavét do nasledujicich teplotné odolnych
a vodéodolnych pracovnich desek:

Kamenné pracovni desky

Pracovni desky z umélych material( (nap¥. Corian®)

Pracovni desky z masivniho dfeva: pouze po dohodé

s vyrobcem pracovni desky (zacelit hrany vyfezu)

(LjJ osktatnl’ch materiald projednejte pouziti s vyrobcem pracovni

esky.

Vestavba do pracovnich desek z dfevotfisky neni mozna.

Upozornéni: Veskeré vyfezy do pracovni desky je nutno provést
ve specializované dilné podle schématu vestavby.Vyfez musi byt
provedeny Cisté a pfesné, protoze fezna hrana je na povrchu
vidét. Pomoci vhodného ¢isticiho prostfedku hrany vyfezu
vycCistéte a zbavte mastnot (fidte se pokyny pro pouziti od vyrobce
silikonového tmelu).

Kombinace nékolika spotiebi¢li Vario

Pro kombinaci nékolika spotfebi¢l Vario je zapotfebi spojovaci

lista VA 420 000/010 nebo VA 420 004. Lze ji obdrzet samostatné

jako zvlastni pfislusenstvi. Pfi zhotovovani vyfezu vezméte

v Uvahu potfebné misto navic pro spojovaci liStu mezi spotrebici

(viz montazni navod VA 420 000/010 nebo VA 420 004).

Spotrebice Ize zabudovat také do jednotlivych vyfezu pfi dodrzeni

Sifky materialu mezi vyfezy min. 50 mm.

Otvory pro ovladaci knofliky (obrazek 1)

Vestavny ovladaci panel Ize zabudovat do dolni skfifiky ve vysce

zasuvky. Tloustka panelu: 16-26 mm

1. Podle obrazku vyvrtejte otvory o @ 35 mm pro upevnéni
ovladacich knoflikd na pfedni strané dolni skfifky. Pro pfesné
umisténi vrtanych otvor( je pfiloZzena vrtaci $ablona.

2. Pokud je tloustka ¢elniho panelu vét$i nez 26 mm, sefiznéte
Celni panel na zadni strané, aby tloustka nebyla vétsi nez 26 mm.
Rozméry vyfezu zvolte podle ovladaciho panelu.

Montaz ovladacich knoflik( (obrazek 2)

1. Pfidrzny plech podrzte na zadni strané panelu, resp. spodni
strané pracovni desky nebo ho upevnéte pfilozenymi Srouby.

2. Pfidrzny plech zajistéte dvéma Srouby, aby se nezkroutil.

U pracovnich desek z kamene pfilepte pfidrzny plech
dvouslozkovym lepidlem odolnym proti vysokym teplotam (kov
na kdmen).

3. Stahnéte ochrannou félii na zadni strané svételného krouzku.

4.Ovladaci knoflik nasadte do otvoru a na zadni strané
pfiSroubujte matici pomoci pfilozené montazni pomucky.

5. Kabel pro spojeni se spotfebi¢em zapojte do ovladaciho knofliku.
Zastréka musi zaskoCit do zditky.

6. Po montazi zkontrolujte vSechny zastréky, zda jsou spravné
zapojené.

7.Kabel po montazi pfipevnéte k pfidrznému plechu zahnutim
spony.

Montaz pristroje

Upozornéni: Dodrzujte spravné poradi pfi montazi! Nejprve

zabuduijte do vyfezu v pracovni desce Stérbinovy odsavac par.

Potom zabudujte dal$i spotfebice.

1. PfiSroubujte koleno pro odvod vzduchu 4 maticemi ke spotrebici.
(obrazek 3)

2. Stérbinovy odsavac par vsadte do vyfezu v pracovni desce.
(obrazek 4)

3.Do vyfezu v pracovni desce nasadte spojovaci listu (montazni
pfisluSenstvi). (obrazek 5)

4. Spojovaci listu zatlacte pevné ke spotrebici, pruziny spotfebice
musi slySitelné zapadnout do vyfezl ve spojovaci listé.
(obrazek 6)

5. Zabudujte dal$i spotfebice a spojovaci listy. (obrazek 7)

6. Nasadte kovovy tukovy filtr. Nasadte vétraci mfizku.

(obrazek 8+9)

7.Pouze pro vestavbu v jedné roviné: Pfed zasparovanim
bezpodminecéné provedte funkéni test! Sparu po celém
obvodu vyplite vhodnym tepelné odolnym silikonovym lepidlem
(napf. OTTOSEAL® S 70). Tésnici sparu vyhladte hladicim
prostfedkem doporu¢enym vyrobcem. Dodrzujte pokyny pro
zpracovani silikonového lepidla. Spotfebi¢ uvedte do provozu az
po Uplném zaschnuti silikonového lepidla (minimalné 24 hod,

v zavislosti na pokojové teplote).
Pozor!

Nevhodné silikonové lepidlo mlze u pracovnich desek
z pfirodniho kamene zpUsobit trvalé zmény barvy.

Pripojeni pristroje
Upozornéni: Pfed pfipojovanim nastavte ovladaci knoflik do
nulové polohy.

Stérbinovy odsavaé par a externi modul ventilatoru spojte
ovladacim kabelem. ZastrCka musi zaskodit.

Pripojka pro kontaktni spina¢ okna AA 400 510

Prace na pfipojce pro kontaktni spina¢ okna smi provadét pouze
kvalifikovany elektrikar pfi dodrzeni specifickych pfedpisti a norem
platnych v pfislusné zemi.

Spotfebi€ je vybaveny pfipojkou pro kontaktni spina¢ okna.
Kontaktni spina¢ okna je vhodny pro zabudovani nebo montaz na
povrch. Kontakini spina¢ okna AA 400 510 zakoupite samostatné
jako pfisluSenstvi. Ridte se pokyny pro montaz, které jsou
pfilozené ke kontaktnimu spinaci okna.

Pfi pfipojeném kontaktnim spinaéi okna funguje Stérbinovy
odsavace par pouze pfi otevieném okné.

Kdyz zapnete Stérbinovy odsavac par pfi zavieném okné, blika
svetelny krouzek u ovladaciho knofliku stfidavé oranzové a bile

a odsavani zlistane vypnuté.

Kdyz pfi zapnutém odsavani zavfete okno, spotfebi¢ béhem

5 sekund vypne odsavani. Svételny krouzek u ovladaciho knofliku
blika stfidavé oranzové a bile.

Cely ventilacni systém ve spojeni s kontaktnim spinacem okna
musi posoudit kominicky mistr.

Demontaz spotiebice

Odpojte spotrebi¢ od elektrické sité. U spotiebiclt zabudovanych v
roviné odstrarite silikonovou sparu. Spotrebi¢ zespodu vytlacte.

Pozor!
Poskozeni spotfebite! Nesnazte se spotfebi¢ vypacit shora.



Vigtigt

Lees denne vejledning omhyggeligt igennem, og opbevar den.
Sikkerheden ved brugen af dette apparat kan kun garanteres, hvis
monteringen foretages fagligt korrekt i henhold til anvisningerne i
denne monteringsvejledning. Installataren har ansvaret for, at
apparatet fungerer fejlfrit pa opstillingsstedet.

A\ Fare for tilskadekomst!

Komponenter, som er frit tilgaengelige under montagen, kan have
skarpe kanter. Brug beskyttelseshandsker.

Apparatet ma udelukkende tilsluttes af en autoriseret fagmand.
Inden der gennemfares noget arbejde skal stramforsyningen
afbrydes.

Installationen skal overholde geeldende byggereglementer og
bestemmelserne fra det regionale elektricitetsvaerk.

Det skal indbygges i et kekkenmgbel iht.
montagetegningen.Veaeggen bag apparatet skal veere af
ubreendbart materiale, f.eks. fliser.

Dette apparat er ikke beregnet til brug med et eksternt tidsur eller
en ekstern fjernbetjening.

A Livsfare!

Retursugning af forbraendingsgasser kan medfare forgiftning.
Sarg altid for tilstraekkelig lufttilfarsel, nar emhaetten anvendes
med aftreeksfunktionen i samme rum som et ildsted, hvis
lufttilforsel sker fra indeluften.

lldsteder, hvis lufttilfarsel sker fra indeluften, (f.eks. gas-, olie-, tree-
eller kulfyrede varmeapparater, gennemstremningsvandvarmere,
vandvarmere) henter deres forbreendingsluft fra opstillingsrummet
gg ffarer reggassen ud gennem en rgggaskanal(f.eks. skorsten) til
et fri.
En taendt emhaette traekker indeluft ud af kekkenet og tilstedende
rum. Hvis lufttilfarslen er utilstreekkelig, opstar der et undertryk.
Derved kan giftige gasser fra skorstenen eller aftraekskanalen
blive suget tilbage og ind i beboelsesrummene.

Derfor skal der altid veere en tilstreekkelig stor lufttilfarsel.

En murkasse til lufttilfarsel/aftreeksluft alene sikrer ikke, at
graenseveerdien overholdes.

Risikofri drift er kun mulig, nar undertrykket i rummet, hvor
ildstedet er opstillet, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan
sikres ved, at den luft, der kraeves til forbreendingen, kan stramme
ind gennem abninger, som ikke kan lukkes, f.eks. i dgre, vinduer,
igennem en murkasse til |ufttilfarsel/aftraeksluft eller ved andre
tekniske foranstaltninger.
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Sperg under alle omstaendigheder den afsvarshavende
skorstensfejermester til rads. Vedkommende kan bedemme
husets samlede ventilationssituation og forsla en passende
ventilationsforanstaltning.

Benyttes emhaetten udelukkende i cirkulationsdrift, kan den
benyttes uden indskreenkninger.

A\ Fare for kvaelning!

Emballagemateriale er farligt for barn. Sgrg for, at barn ikke leger
med emballagemateriale.

A\ Brandfare!

Fedtaflejringer i fedtfiltret kan blive anteendt. Hvis apparatet bruges
ved siden af en gaskogetop, skal der paseettes en
luftafledningsskinne under madlavning. Luftafledningsskinnen
forbedrer udsugningsforholdene i forbindelse med gaskogetoppe.
Luftafledningsskinnen forhindrer, at sma flammer kan blive slukket
pa grund af traek.

Installationstilbehor

VA 420 004 Forbindelsesliste til kombination af
rammelgse VI 4.. apparater fra serie 400 ved
flugtende indbygning

VA 420 010 Kombiliste til kombination med yderligere
Vario-apparater fra serien 400 ved montering
oven pa

AD 851 041 Tilslutningsstuds til forleenger

AD 410 040 Flex-tilslutningsslange

Luftafledningsskinne

Hvis bordemfanget bruges ved siden af en gaskogetop, skal der
paseettes en luftafledningsskinne AA 414 010 pa gaskogetoppen
under madlavning. Luftafledningsskinnen forbedrer
udsugningsforholdene i forbindelse med gaskogetoppe.
Luftafledningsskinnen forhindrer, at sméa flammer kan blive slukket
pa grund af treek.

Forberede kokkenelementet

Kokkenelementet skal vaere temperaturbestandigt op til 90 °C.
Det skal veere sikret, at kekkenelementet ogsa er stabilt, nar
udskeeringerne er blevet lavet.

Lav udskeeringen til et eller flere Vario-apparater i Deres
arbejdsbord i henhold til monteringsskitsen. Vinklen mellem
skeeringsfladen og arbejdsbordet skal veere 90°.

Fjern spaner, nar udskaeringen er lavet. Snitfladerne skal forsegles
varmebestandigt.

Overhold en minimumsafstand af apparatets underside til
mgbeldele p4 10 mm.

Planmontering
Det er muligt med flugtende montering i en bordplade.
Falg montagevejledningen for forbindelseslisten.
Apparatet kan indbygges i felgende temperaturbestandige og
vandfaste bordplader:
Bordplader af sten
Bordplader af kunststof (f.eks. Corian®)
Bordplader af massivt tree: Kun efter aftale med bordpladens
producent (forsegling af snitkanter)
Ved anvendelse af andre bordpladematerialer skal den
pageeldende producent spgrges til rads.
Indbygning i bordplader af spanplader er ikke mulig.

Bemeerk: Alle udskaeringer i bordpladen skal udferes
professionelt pa et veerksted i overensstemmelse med
montagetegningen.Udskeeringen skal udferes ngjagtigt og med
renskarne kanter, fordi snitkanterne er synlige pa overfladen. Rens
og affedt udskeaeringens kanter med et egnet rengaringsmiddel
(falg silikoneproducentens anvisninger).

Kombination af flere Vario-apparater

Ved kombination af flere Vario-apparater er forbindelseslisten

VA 420 000/010 eller VA 420 004 ngdvendig.Den fas separat som
ekstra tilbehgr. Vaer opmaerksom pé ved etablering af
udskeeringen, at forbindelseslisten mellem apparaterne kraever
ekstra plads (se monteringsvejledning VA 420 000/010 eller

VA 420 004).

Apparaterne kan ogsa indbygges i separate udskaeringer under
forudsaetning af, at der overholdes en minimum materialeafstand
pa 50 mm mellem hver udskaering.

Huller til betjeningsgreb (fig. 1)
Kontrolpanelet kan integreres i underskabet i hgjde med skuffen.
Paneltykkelse: 16 - 26 mm

1. Bor huller @ 35 mm i forsiden af underskabet til befeestigelse af
betjeningsgrebene svarende til tegningen. Der er vedlagt en
boreskabelon til den ngjagtige placering af hullerne.

2.Gor folgende, hvis frontpladen er tykkere end 26 mm: Lav en
udfraesning pa bagsiden af frontpladen, sa tykkelsen ikke
overstiger 26 mm. Udfor udfreesningen svarende til
kontrolpanelets starrelse.

Montering af betjeningsgreb (fig. 2)

1. Hold holdepladen ind mod bagsiden af panelet hhv. op mod
undersiden af bordpladen, og skru den fast med de vedlagte
skruer.

2. Holdepladen skal sikres mod at dreje med 2 skruer.

Ved bordplader af sten, skal holdepladen klaebes fast med en
temperaturbestandig to-komponentlim (metal pa sten).

3. Traek beskyttelsesfolien pa bagsiden af lysringen af.



4. Stik betjeningsgrebet ind gennem hullet, og skru matrikken fast
pa bagsiden ved hjeelp af det vedlagte montageveerkta;.

5. Stik kablet ind i betjeningsgrebet til forbindelse med apparatet.
Stikket skal ga i indgreb i stikdasen.

6. Kontroller efter installationen, at alle stikforbindelser sidder fast.

7. Efter installationen skal kablet fikseres ved at bgje lasken pa
holdepladen ned.

Indbygge apparatet

Bemeerk: Overhold montageraekkefglgen! Monter farst
bordemfanget i udskaeringen i bordpladen. Monter derefter de
efterfalgende apparater.
1. Skru rgrbgjningen til aftreeksluften fast pa apparatet med

4 matrikker. (fig. 3)

2. Placer bordemfanget i udskaeringen i bordpladen. (fig. 4)

3. Seet forbindelseslisten (montagetilbehar) i udskaeringen i
bordpladen. (fig. 5)

4. Skyd forbindelseslisten fast ind mod apparatet. Apparatets
klemfjedre skal g& hgrbart i indgreb i udsparingerne i
forbindelseslisten. (fig. 6)

5. Monter yderligere apparater og forbindelseslister. (fig. 7)

6. Saet metalfeditfiltret i. Laeg ventilationsgitteret pa. (fig. 8+9)

7.Kun ved planforsanket indbygning: Der skal ubetinget
udferes en funktionstest inden fugningen! Spalten skal
udfuges hele vejen rundt med en egnet, temperaturbestandig
silikonemasse (f.eks. OTTOSEAL® S 70). Glat taetningsfugen
med det glattemiddel, som er anbefalet af producenten.
Overhold arbejdsanvisningerne for silikonemassen. Tag forst
apparatet i brug, nar silikonemassen er gennemter (tidligst efter
24 timer, afhaengig af rumtemperatur).

Pas pa!
Ved bordplader af natursten kan en uegnet silikonemasse
forarsage permanente misfarvninger.

Tilslutte apparatet

Bemaerk: Drej betjeningsgrebet til position nul inden tilslutningen.

Forbind bordemfanget og det eksterne ventilationsmodul med
styrekablet. Stikket skal ga i indgreb.

Tilslutning til vindueskontakt AA 400 510

Tilslutningen af vindueskontakten mé& kun udfgres af en kvalificeret
faguddannet elekiriker under overholdelse af de landespecifikke
bestemmelser og standarder.

Apparatet er udstyret med en tilslutning til en
vindueskontakt.Vindueskontakten er bade egnet til indbygning og
pamontage.Vindueskontakt AA 400 510 fas som separat tilbehgr.
Folg montageanvisningerne, som er vedlagt vindueskontakten.
Nar vindueskontakten er tilsluttet, fungerer bordemfanget kun ved
abent vindue.

Hvis bordemfanget teendes, nar vinduet er lukket, blinker lysringen
ved betjeningsgrebet skiftevis orange og hvidt, og ventilationen
forbliver slukket.

Hvis vinduet lukkes, mens ventilationen er aktiveret, slukker
apparatet for ventilationen indenfor 5 sekunder. Lysringen ved
betjeningsgrebet blinker skiftevis orange og hvidt.

| forbindelse med en vindueskontakt skal hele
ventilationsanleegget kontrolleres af en skorstensfejermester.

Afmontage af apparat

Afbryd stramforsyningen til apparatet. Fjern silikonefugen ved
apparater med flugtende montage. Tryk apparatet op nedefra.
Pas pa!

Beskadigelse af apparatet! Apparatet ma ikke laftes ud oppefra
ved hjeelp af veerktoj.

ZNUAVTIKEG UTTOdEIEEIQ

AiopaoTe auTEG TIG 00nYieg TIPOOEKTIKE Kol QUAGETE TIg. Mbvo oe
TTEPITITWON OWOTHG EYKATROTAONG CUUPWVO e QUTEG TIG 0dnyieg
TOTIOBETNONG EEXOPAANILETAI N XOPAAEIR KOTA TN Xprion. O
EYKATAOTATNG €ivail uTteUBUVOC yIx TNV &yoyn AeiToupyia oTn B€on
TOTOOETNONG.

A Kivéuvog TpaupaTiopou!

EEopTAPOTO, TO OTTOIO KAT TN BIGPKEIR TNG CUVOPHOAOYNONG Eival
TIPOOITA, PTTopEi vt eival KoPTEPE. POPATE TIPOOTATEUTIKA YAVTIOK.

Movo &vag adeloUxog TEXVIKOG EMTPETETAI VX CUVOETEI Tr GUOKEUT).

Mpiv TNV ekTEAEON OTTOIXOONTTOTE £PYNOIOG KAEIVETE TNV TTAPOXT)
pPeUPOTOG.

M TNV eYKaT&OTOON TTPETTEN VO TTPOCGEEETE TOUG TPEXOVTES
0IKODOPIKOUG KAVOVIOHOUG KO TIG 1I0XU0UCEG TIPODIOYPOPES TNG
TOTIKAG emmxeipnong diavoung peupaTog.

AuTn TipéTel va TormoBeTnOei CUPPWVA e TO OXEDIO EYKATAROTAONG
o€ &va VToUAGTI Kouivaig.O Toixog TTiow ommd Tn CUOKEUN TIPETTEl VO
amoTeAEITAI OO PN UPAEKTO UAIKO.

AuT n ouokeur] dev TTPOPAETTETAN YIX TN AeITOUPYia P Evav
eEWTEPIKO XPOVODIOKOTITN 1] Eval EEWTEPIKO TNAEXEIPIOTHPIO.

A OavaTngopog Kivouvog!

T EMAVAPPOPOUHEVA GEPIX KAXUGNG HTTOPOUV VX TIPOKOAETOUV
dnAnTnpPI&oEIG.

®povTileTe TAVTOTE YIX ETIOPKI| TTOPOXN XEPT, OTAV N GUOKEUN
XPNOIPOTIOIEITON OTN AITOUPYIx EEXEPICHOU TAUTOXPOVX € PIC EOTIQ,
e€apTnUEVN oo Tov aéPa Tou TrEPIB&AAOVTOC.

EoTieg, e§apTnpeveg omo Tov oepa Tou TEPIBRANOVTOG (TT.X.
OUOKEUEG BEPPOVANG TToU AeIToupyoUV pe aEpPIo, TIETPEANIO, EUAO N
GvBpaiKa, TOXUBEPHOCIPWVEG, BEPUOVTHPEG VEPOU) AaB&vouy Tov
GEPT VI KKUOT OO TO XWPO TOTTOBETNONG KA 0ONYOUV T
KOUOOEPI LECK OO HIGK EYKOTROTOON OTTAYWYFG TWV KAUCOEPIWY
(TT.X. KopIv&da) aTov €€w Xwpo.

Z& oUVBUOIOHO PE EVOV EVEPYOTTOINUEVO GITOPPOPNTHPN OpaipeiTal
OEPOIG OO TNV KOUTiVaX KO TOUG YEITOVIKOUG XWPOUG - XWPIG ETTHPKN
TTapoxn a€pa dnuIoupyeiTal pic uttortiean. Ta GnANTNEINdN aEPIx
QIO TNV KOHIVODX 1) TOV OMOPPOGNTHPG EMOTPEPOUV TTIOW 0T
OWHATIC TOU OTTITIOU.

I’ quUTO TIPETTEI VX PPOVTILETE TTAVTOTE YIX ETIQPKI TIXPOXI) KEPT.

‘Eva evToIXIOPEVO KIBWTIO aepiopol / e§aepiopol povo Tou, dev
eZxo@ailel TNV THPNCN TNG OPICKNG TIUAC.
Mia akivduvn AeiToupyia givail duvaTn Jovo TOTe, OTAV N UTIOTTiEDN
OTO XWPO TOTOBETNONG TNG 0Tiog Sev utiepPaivel Ta 4 Pa
(0,04 mbar). AuTo EMITUYXQVETO, OTOV HECW PN KAEIVOLEVWV
QVOIYPATWY, TT.X. OTIG TIOPTEG, OTA MAPXOUP, O CUVDOUNGOHO UE EV
EVTOIXICOPEVO KIBWTIO OEPIOPOU/EEXEPIOUOU ] PHE GAADK TEXVIKK
HETPA, UTTOPE] VO avamANPwOEi 0 AmapAITNTOG BEPXIG TTOU XPEIRTETON
Yot TNV Kawon.
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ZnTnoTe og KABe TEPIMTWON TN oUPBOUA Tou appodiou
KOTTVOSOXOKOOXPIOTH), O OTTIOIOC UTTOPEI VXX EKTIUNTEI TO GUVOAIKO
OUOTNHO OEPICHOU TOU OTIITIOU KOl V& 0OG TIPOTEIVE! TO KATGANAO
PETPO GEPIOHOU.

E&v 0 amoppo@nTrpaG AEITOUPYEi OTTOKAEIOTIKK 0NV AeIToupyia
QVOKUKAOPOPIOG aEPa, TOTE N AeIToupyial eivail BuVATH XwPIg
TIEPIOPITHO.

A Kivduvog aoputiag!

T UNKG TNG OUOKEUROIAG Eivail ETIKIVOUVK YIa T TSI Mnv
aPVETE T TTAIDIG VO TIXI{OUV TTOTE e TA UAIK& CUOKEUNTIOG.

A\ Kivduvog mupkayiag!

O1 evaroBeoelg Aimoug aTo @iATpo Tou Aimoug propolv va
ava@pAeyolv. E&v n ouokeun Aeiroupyei SITTAG 0€ IOt GUOKEUN)
oepiou, TTPETTIEI OTO Payeipepa va TorToBeTNOei Pt Aapopiva
odnynong Tou aépa. H Aapapiva 0drynong Tou aépa BeATIOVE! TN
OULTEPIPOPK AITOPPOPNONG OTIG CUOKEUEG Oiepiou. H Aapapivar
0dnynong Tou aépa epmodilel TO OPNOIPO TWV HIKPOV PAOYWV XITO
EVQ PEUPX OEPT.

EExPTNHATX EYKATAOTAONG

VA 420 004 Mm&pa oUvdeong YIo GUVOUGOHO € OUOKEUEG
Xwpig mAaiolo VI 4.. Tng oeipdg 400 oe
TTePITITOON 100TedNG TOTOBETNONG

VA 420 010 Mn&pa oUvdeang yio ouvdUaopo pe GANEG
ouokeugg Vario Tng oeipdg 400 og mepinmTwon
TOTTOBETNONG Ye uTEPBeDN

AD 851 041 STOHIO OUVOEDNG YICK ETTEKTOON

AD 410 040 EUkopmTog owArvag ouvdeong
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Aapapiva 08rjynong Tou aépa

Eav 0 e€oepIopog NG P&ong e0TIwV AeIToupyei SimAa o€ P CUOKEUN
aEpiou, TIPETTEI OTO HAYEIPEUX Vo TOTTOBETNOET I Aapapivar
odrynong Tou agpa AA 414 010 m&vw OTn CUOKeUN agpiou. H
Aopopiva 08rynaong Tou oepa BEATIVE! T CULTTEPIPOPS
aroppOPNANG OTIG CUOKeUEG aepiou. H Aapapiva 0driynong Tou

a€pa epTodidel To OPAOCIPO TWV HIKPWV PAOYWV OTTO EVal pEUPN GEPQL.

MpoeToIXCia TOU EVTOIXI{OUEVOU VTOUAXTTIOU

To evToI(I{OPEVO VTOUAGTTI TIPETTEI VO EIVOI OVOEKTIKO OTN
Beppokpaaia pexpl Toug 90°C. H oTa®epoTNTA TOU EVTOIXICOHEVOU
vToUAQTIoU TIPEMEl V& eEXOPONTETON KQI HETA QIO TIG EPYATIES
KOTING TWV QVOIYUATWV.

KoTaokeu&oTe TO &VOIYUX YIG TN Hick 1] TIG TTEPICOOTEPEG CUOKEUEG
Vario oTov M&yKo epyaoicg CUPPWVa Pe To oxedlo TormobeTnong. H
\étg\o/ia NG EMQPAVEING TOUNG HE TOV TTAYKO EPYAOING TIPETTEI VA €iva

MeT& b TIG EpYOiEg KOTTNG TWV QVOIYHATWV GIMOPOKPUVETE TOX
amoOBANTa (MPIOVISIX). ZPPAYIOTE TIG EMPAVEIEG TOPNG ETCI, WOTE VX
€IVOIl AVOEKTIKEG OTN OEPUOTNTA.

MpooélTe TNV eA&XIOTN omooTaon Twv 10 MM Ao TNV K&TW TTAEUP&
TNG CUOKEUNG HEXP! TO HEPN TOU VTOUAQTTIOU.

loomedn Tomob£TNON
H 1061edn TOMOBETNON 08 Evav TIAYKO £PYXTIag givan duvar).
MpooélTe TIG 0dNyieg CUVAPHOAOYNONG TNG UT&PAG GUVOEDNG.
H ouokeur) pmopei va TormofeTnOei 0Toug AKOAOUBOUG VOEKTIKOUG
0TnN OEPUOKPOTIC KO GTO VEPO TTAYKOUG EPYNTING:
MNéTpivol m&ykol epyaoiog
MN&ykol epyaoioag omd ouveeTIKO UAIKO (11.x. Corian®)
MN&ykol epyaoiog oo pocip EUA0: Movo kaTomiv guvevvonong pe
TOV KOTGOKEUGOTH] TOU TIAYKOU EPYTTING (OPPARYIOHX TWV KKHUWOV
TOU QVOIYHOTOG)
e mepinTwon &AMwv UNK®V OUVEVVONBEITE, OXETIKG HE TN Xprion,
HE TOV KATOOKEUGOTI) TOU TIGYKOU EPYATIOG.
Micx TOTTOBETNON 0€ TTAYKOUG EPYXTING OO VOBOTTIGV Jev eival
duvaTn.

YodeiEn: OAeg ol pYQTiEC KOTTNG TWV QVOIYHATWV OTOV TTAYKO
£pyQCiaG TIPETEI VO Yivouv O° éva €181KO OUVEPYEIO CUHPWVO PE TO
0X€010 EYKATAOTAONG. TO GVOIYUX TIPETIEI VA YIVEI KAOXPX KOl CWOTH,
eTEION N OKUM TNG TOUNG OTNV ETTAVW ETIIPAVEIX EIVOI EPPAVIG.
KaBopioTe Ko ArmONTIGVETE TIG OKUEG TOU QVOIYHATOG PE €V
KOTXAANAO UAIKO Ka®apiopoU (TTpoo€gTe TIG UTToOEIEeIq eTeEEpYQTInG
TOU KOTOXOKEUQDTN] TNG OIAIKOVNG).

ZuVvBUOOHOG TTEPICCOTEPWV CUCKEUWV Vario

Mo TOv oUVBUGOO TTEPICOOTEPWY CUCKEUWV Vario gival amapaitnTn
n ym&pa ouvdeong VA 420 000/010 ) VA 420 004.AuTr prropeite va
Tnv mpopn@euTeiTe EeXWPIOTA WG €IBIKO e€apTNUA. AGBETE UTTOYN
TNV TIPOCHETN QVAYKI XWPOU YIX TNV PMTRPa aUVOEONG HETAEU Twv
OUOKEUQV KOT& TNV KXTAKOKEUN TOU avoiypaTog (BAere Odnyieg
ouvoppohoynong VA 420 000/010 1) VA 420 004).

OI1 OUOKEUEG UTTopei va TOTToBETNOOUV £TTIONG KX 0€ EEXWPIOTH
QVOIYHOTO, OpVOVTOG P Awpida pe A&TOG To AiydTepo 50 mm
HETOEU TWV QVOIYUATWV.

Omég yIX T KOUMTIX XEIPIOUOU (EIK. 1)

H evToixi{opevn KOVoOAX XeIpIoPoU €xel TN dUVaTOTNTA VX

EVOWHPOTWOEI OTO KATW VTOUAXTT 0TO UYog Tou cupTapiou. Mayxog

™G Awpidag K&AUYNG: 16 - 26 mm

1. OTIGETE CUPPWVA pE TNV EIKOVA TIG OTTEG HE & 35 mm yia TN
OTEPEWON TWV KOUPTTIOV XEIPIOPOU OTNV UTTPOCTIVH TTASUP& TOU
K&TW vTouAammoU. Mo TNV akpIPr) 6€0N TwV OTTMV UTTRPXEI VO
deiypa oTQV.

2.3¢ nspimwogsvéq TIGKOUG TNG HTTPOOTIVAG Awpidag KXAUYNG TOVK
armo 26 mm: OpeldpeTe TNV PTIPOCTIVH Awpida KXAUYNG OTNV TTOW
mAeup&, £TOI WOTE TO TI&XOG VX PNV ivail TGV oo 26 mm. Ol
dlooTAoEIG PPelXPIOUATOG TTPETTEI VO AVTIOTOIXOUV OTNV KOVOOAX
XEIPIOHOU.

ZuvapHoAOGYNonN Tou KouutioU Xeipiopou (EIK. 2)

1. KpatroTe To ehaopa 0THPIENG 0TNV Tow TAeUpd TNG Awpidag
KOAUWNG 1] OTNV K&TW TTAEUPA TOU TIRYKOU EPYXTING I OTEPEWOTE
TO g TIG oUVNpUEVeG BideG.

2. AopahioTe To EAOPC OTAPIENG HE 2 PIDEQ EVAVTI TIEPICTPOPNG.
3¢ TIepINTWON MAYKWV EPYAOiaG oo TIETPX KOAANOTE TO EAGOU
OoTAPIENG HE QVOEKTIKN OTN OepUOTNTX KOAG dUO CUCTOTIKWV
(véTaAO o€ TIETPW).

3. AQQIpEDTE TNV TIPOOTATEUTIKI) HEUBPAVN OTNV oW TTAEUP& TOU
PWTEIVOU OOKTUAIOU.

4. TomoOETNOTE TA KOUPTIA XEIPIOYOU OTNV OTIN Kol BISKOTE OTaOEPK
oTNV oW TAEUP& TO TTOEIP&O! e To oUPTTaPadIdOUEVO Bordnua
ouvappoAOYyNoNG.

5. BuopoaT®maTe To KXAWDIO YIX T oUVOEDN PE TN OUCOKEUN OTO KOUWTTI
Xelpiopou. To @Ig TPETel var aaPaNioel oTnv utrodoxH.

6. EAeyETe Tn owoTr) Mpooapuoyr} OAwY Tev BuopoToupevey
OUVOECEWV HETA TN CUVAPHOAOYNON.

7.3TepewoTe TO KOA®DIO PET TN OUVAPHOAGYNON, AuyiGovTag T
YAOOX 0TO EAOpG OTNPIENG.

TormoB£TNoN TNG CUCKEUNG

Ynodeign: Npoctre TN 0eIp& cuvappoAdynonG! ZuvappoloynoTe

TpWTa TN SIGTAEN e€axepiopol TNG PAONG ECTIOV OTO GVOIYUG TOU

TTYKOU £pYaOiag. MeT& GUVOPHUOAOYNOTE TIG TTEPXITEPW GUOKEUEG.

1. BidwoTe TNV KopmUAN e€aepiopou pe 4 magp&dix oTn cUoKeUr).
(EIk. 3)

2. ToroBeTroTe TN BiIGTOEN e€oiepiopol TNG P&ONG E0TIGV OTO
AvoIypa Tou TIyKou epyaoiag. (Eik. 4)

3. TomoBeTrioTe TNV UN&Pa oUVOEONG (EEXPTNUG CUVAPHOAOYNONG)
OTO GVOIYUX TOU TI&YKOU epyaaiag. (EIK. 5)

4. 31pw&Te TNV PMGPG oUVOEDNG OTOOEPG OTN OUOKEUN, TK
eNXTNPIWT KOUPTTWHATO TNG CUCKEUNG TIPETEl VO GXOPOAICOUV pg
TOV XOXPOKTNPIOTIKO MXO OTIC EYKOTTEG OTNV PTIXPX oUVOEONG.
(EIK. 6)

5. TomoBeTOTE TEPAITEPW CUOKEUEG KXl UTTapeg ouvdeong. (EIK. 7)

6. TormoBeTrioTe TO PETAAAIKO PIATPO AiTToug. TormoBeTrOTE ATTO ETAV®
To MAEypa aepiopou. (EIK. 8+9)

7.Movo oTnv 1001EdN e TRV EMPAVEIX TOoTTOOETNON: MpIV TO
KOAANHO TWV APHWV EKTEAECTE OMTWOBHTTOTE EVOV EAEYXO
AeiToupyiag! KoAOTE TOV TIEPIPETPIKO GPUO HE IOk KATGAANAN,
OWVOEKTIK 0Tn BEPHOKPOTit KOAL GINIKOVNG
(. x. OTTOSEAL® S 70). AeIGVETE TOV OPHO OTEYRVOTIOINONG pe
TO OUVIOTOUHEVO OO TOV KATKOKEUXOTH UAIKO Agiavong. MNpooegTe
TIg uTtodeilelg emeepyaoiog TNG KOAAG OIAIKOVNG. OEaTe TN
OUOKEUN 0€ AEIToupYia, PoU TTPWT OTEYVMOEI EVTEAWG N KOAX
OINIKOVNG (TO AiyOTEPO 24 NPEG, AVAAOYX TN OEPHOKPOTIC TOU
XWPOU).
MNpoooxn!
H okar&AANAn kOMa o1AikdvNnG 0dnyei aToUG TTRYKOUG EPYOTiaG
QIO PUOIKN TIETPX O€ POVIUEC QTTOXPWOEIG.

2ZUvOEON TNG CUCKEUNG

Yriodeign: Mpiv T olvdeon, yupioTe To Koupi XeIpIopoU oTn Bgon
pNoEv.

JuvdeaTe TN JIGTOEN EXEPIOPOU TNG BAONG ECTIAV KAI TO EEWTEPIKO
OUYKPOTNUO TOU QVEUIOTIPA e TO KXAWDIO eAEyxou. To Ig TIpETTE
VO GOQOAITEL.

ZUvdeon YIX SIKKOTITN EMAPIG TXpXOUpou
AA 400 510

O1 epyaicieg 0Tn 6UVEECN TOU BIOKOTITN ETTAPNG TTAPABUPOU
ETITPEMETAI VO EKTEAEOTOUV POVO OO VA EIBIKEUEVO
NAEKTPOAOYO, AOUBAVOVTAG UTTOW TOUG KAXVOVIGHOUG KOl TX
TIPOTUTIX YIX TNV EKXOTOTE XWPO.

H ouokeun S108&Te! i 0UVSEDT Yiow Vet BIGKOTITN EMOQRG
nopaBUPOU.O BIGKOTTTNG EMOPIG TTHPOOUPOU gival KATGAANAOG YIcK
XWVEUTI ] eTiTOIXN oUVapHoAoynon.AapBaveTe TOV JIOKOTTTN
ema@ng mopadupou AA 400 510 EexwploTd wg e€&pTnpa. MpooelTe
TIG UTTODEIEEIG YIXX T CUVOPHOAOYNON, TTOU CUVOJEUOUV TOV JIGKOTITN
ETIOPNG TTOPOBUPOU.

3 TepinTwaon ouvdedeUEVOU SIOKOTITN ETIOPING TTXPXOUPOU
AeiToupyei n diaragn egaepiopol TG B&ONG ECTIAOV HOVO HE QVOIXTO
mop&Bupo.

Ortav evepyorioinoeTe Tn diaTadn e§aepiopol TnG B&ong eoTIOV pe
KAEI0TO TTaP&BUPO, ovaBOoPrvel 0 QWTEIVOG BAKTUNIOG GTO KOUMTT
XEIPIOPOU EVAANGE TTOPTOKOAI KOl OTTPCL KO O OEPICHOG TIXPAHEVEI
QTEVEPYOTIOINHEVOG.

OTav e evepYOTIOINUEVO TOV XEPICUO KAEIOETE TO TTOPAOUPO, N
OUCKEUI| OITEVEPYOTIOIE HEOXK 0 5 DEUTEPOAETITA TOV XEPICHIO.

O pwTEIVOG DAKTUAIOG OTO KOUUTT XEIPIOPOU avaBoofrvel eVOAGE
TTOPTOKOAI KO ASUKGK.

To OUVONIKO CUOTNUG OEPICUOU O€ OUVOUROUO pe €V SIOKOTITN
EMOPNG TOPaBUPOU TIPETE Vo a€loAoynOei amd Evav
KOTTVOOOXOKOOPIOTT).

AQaipeon TNG CUCKEURG

©&0Te TN OUOKEUN EKTOG PEUPATOG. 2TIG IOOTIEDEC PE TNV EMPAVEIX
TOTIOBETNPEVEG CUOKEUEG OPAIPEDTE TOV APHO CIAIKOVNG. ZMPWETE
OO K&TW TN CUCKEU TIPOC T £EW.

Npoooxi!

Znuigg oTn ouokeur}! Mn ONKWoeTE TN CUOKEUN OTTO ETTAVW.
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Consejos y advertencias

Leer con atencion estas instrucciones y conservarlas. Solamente
un montaje profesional conforme a estas instrucciones de montaje
puede garantizar un uso seguro del aparato. El instalador es
responsable del funcionamiento perfecto en el lugar de
instalacion.

A iPeligro de lesiones!

Los componentes que estén accesibles durante el montaje
pueden tener los bordes afilados. Llevar guantes protectores.

El aparato solo ha de ser conectado por un técnico autorizado.
Antes de realizar cualquier trabajo se ha de cortar el suministro
eléctrico.

Para la instalacion se han de tener en cuenta las normativas de
construccién en vigor asi como las normativas de la compafia
eléctrica de suministro regional.

Este debe instalarse segun el esquema de montaje en un mueble
de cocina.La pared detras del aparato debe estar compuesta por
materiales incombustibles.

Este aparato no esta previsto para el funcionamiento con un reloj
temporizador externo o un mando a distancia externo.

A\ jPeligro mortal!

Los gases de combustion que se vuelven a aspirar pueden
ocasionar intoxicaciones.

Garantice una entrada de aire suficiente si el aparato se emplea
en modo de funcionamiento en salida de aire al exterior junto con

un equipo calefactor dependiente del aire del recinto de
instalacion.

Los equipos calefactores que dependen del aire del recinto de
instalacion (p. ej., calefactores de gas, aceite, madera o carbén,
calentadores de salida libre, calentadores de agua) adquieren aire
de combustién del recinto de instalacion y evacuan los gases de
escape al exterior a través de un sistema extractor (p. €j., una
chimenea).

En combinacién con una campana extractora conectada se extrae
aire de la cocina y de las habitaciones préoximas; sin una entrada
de aire suficiente se genera una depresion. Los gases venenosos
procedentes de la chimenea o del hueco de ventilacion se vuelven
a aspirar en las habitaciones.

Por tanto, asegurarse de que siempre haya una entrada de aire
suficiente.

Un pasamuros de entrada/salida de aire no es garantia por si
solo del cumplimiento del valor limite.

A fin de garantizar un funcionamiento seguro, la depresion en el
recinto de instalacion de los equipos calefactores no debe superar
4 Pa (0,04 mbar). Esto se consigue si, mediante aberturas que no
se pueden cerrar, p. €j., en puertas, ventanas, en combinacién
con un pasamuros de entrada/salida de aire o mediante otras
medidas técnicas, se puede hacer recircular el aire necesario para
la combustion.

u
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Pedir siempre asesoramiento al técnico competente de su region,
que estard en condiciones de evaluar todo el sistema de
ventilaciéon de su hogar y recomendarle las medidas adecuadas
en materia de ventilacion.

Si la campana extractora se utiliza exclusivamente en
funcionamiento en recirculacion, no hay limitaciones para el
funcionamiento.

A\ iPeligro de asfixia!

El material de embalaje es peligroso para los nifios. No dejar que
los nifios jueguen con el material de embalaje.

A\ iPeligro de incendio!

Los restos de grasa en el filtro antigrasa pueden inflamarse. Si se
utiliza el aparato junto a un aparato de gas, debera colocarse
durante la coccidn un carril de circulacion del aire. El carril de
circulacion del aire mejora el comportamiento de aspiracién con
aparatos de gas. El carril de circulacidn del aire impide que las
llamas pequenias se apaguen por una corriente de aire.

Accesorio de instalacion

VA 420 004 Junta de unién para combinacién con
aparatos sin marco VI 4.. de la serie 400 con
instalacion enrasada

VA 420 010 Liston de union para la combinacion de
diferentes aparatos Vario de la serie 400 en
montaje superpuesto

AD 851 041 Racor de empalme para extensién

AD 410 040 Tubo flexible de conexidon

Carril de circulacion del aire

Si se utiliza la ventilacidn de la zona de coccidn junto a un aparato
de gas, debera colocarse durante la coccion un carril de
circulacion del aire AA 414 010 sobre el aparato de gas. El carril
de circulacién del aire mejora el comportamiento de aspiracién en
aparatos de gas. El carril de circulacién del aire impide que las
llamas pequenas se apaguen por una corriente de aire.

Preparar los muebles de empotrar

El mueble de empotrar debe ser termoestable hasta 90 °C. La
estabilidad del mueble de empotrar también debe quedar
garantizada después de los trabajos de recorte.

Establecer el recorte para uno o mdltiples aparatos Vario en la
encimera conforme al croquis de montaje. El angulo de la
superficie de corte respecto a la encimera debera ser de 90°.
Después de los trabajos de recorte eliminar las virutas. Sellar de
forma termorresistentes las superficies de corte.

Tener en cuenta la distancia minima de 10 mm del lado inferior del
aparato respecto a las partes de los muebles.

Instalacion enrasada
Es posible una instalacién enrasada en la encimera.
Tener en cuenta las instrucciones de montaje de la junta de unién.

El aparato puede montarse en las siguientes encimeras
impermeables y resistentes a la temperatura:

Encimeras de piedra

Encimeras sintéticas (p. ej., Corian®)

Encimeras de madera maciza: solo previa aprobacion por parte
del fabricante de la encimera (sellado de los bordes del hueco)
En caso de otros materiales, se debe consultar al fabricante de
la encimera al respecto.

No esta permitido el montaje en encimeras de madera prensada.

Nota: Todos los trabajos de recorte de la encimera deben ser
realizados por un taller especializado de acuerdo con el esquema
de montaje.El recorte debe ser limpio y preciso, puesto que el
borde cortado es visible en la superficie. Limpiar y desengrasar los
bordes del hueco recortado utilizando un producto de limpieza
adecuado (consultar las indicaciones del fabricante de la silicona).

Combinacion de varios aparatos Vario

Para combinar varios aparatos Vario, es necesario el listén de
unién VA 420 000/010 o VA 420 004.Este liston esta disponible
por separado como accesorio especial. Tener en cuenta el
espacio adicional necesario para el listdn de unién entre los
aparatos al hacer el recorte (ver las instrucciones de montaje de
VA 420 000/010 o VA 420 004).

Los aparatos también pueden montarse en huecos individuales
manteniendo una anchura minima de 50 mm entre ellos.

Orificios para mandos de control (Fig. 1)

El cuadro de control integrado se puede montar en el armario
inferior a la altura del cajon. Grosor de los paneles: 16-26 mm

1. Taladrar orificios de @ 35 mm en la parte delantera del armario
inferior seguin indica la figura para la fijacion de los mandos de
control. Se suministra una plantilla para taladrar a fin de
posicionar correctamente los orificios.

2. Si el grosor del panel frontal excede los 26 mm: fresar el panel
frontal por la parte trasera para que el grosor no exceda los
26 mm. Las dimensiones de la porcién fresada dependeran del
cuadro de control.
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Montar el mando de control (Fig. 2)

1. Sujetar la chapa de sujecion en la parte posterior del cuadro de
mandos o en la parte inferior de la encimera o fijarla con los
tornillos adjuntos.

2. Asegurar la chapa de sujecidn frente a torsion con 2 tornillos.

Si la encimera es de piedra, pegar la chapa de sujecién con
pegamento termoestable de dos componentes (metal sobre
piedra).

3. Retirar la lamina protectora de la parte trasera del anillo
luminoso.

4. Introducir el mando de control en el orificio y atornillar en la parte
posterior la tuerca con la ayuda para la instalacién adjunta.

5. Introducir en los mandos de control el cable para la conexion con
el aparato. El enchufe tiene que encajar en la toma.

6. Después del montaje, comprobar que todas las conexiones
estén bien asentadas.

7.Una vez realizado el montaje, fijar el cable doblando la brida en
la chapa de sujecion.

Montaje del aparato

Nota: jTener en cuenta la secuencia de montaje! Montar primero
la ventilacidn para la placa de coccién en el hueco de la encimera.
A continuacidn, instalar los siguientes aparatos.

1. Atornillar el codo de salida de aire en el aparato con 4 tuercas.
(Fig. 3)

2.Colocar la extraccidn de superficie en el hueco de la encimera.
(Fig. 4)

3.Colocar la junta de unidn (accesorio de montaje) en el hueco de
la encimera. (Fig. 5)

4. Presionar la junta de unidn con fuerza contra el aparato hasta
que los muelles antitraccion del aparato encajen de forma
audible en los huecos de dicha junta. (Fig. 6)

5.Instalar otros aparatos y juntas de unién. (Fig. 7)

6.Insertar el filiro de metal antigrasa. Colocar la rejilla de
ventilacién. (Fig. 8+9)

7.Solo para el montaje enrasado: antes de fijar el aparato
debe llevarse a cabo una comprobacion de funcionamiento.
Sellar la separacion del contorno con un pegamento de base de
silicona adecuado resistente a las altas temperaturas
(p- ej. OTTOSEAL® S 70). Alisar la junta con los productos para
alisar recomendados por el fabricante. Observar las
indicaciones para el uso del pegamento de base de silicona.
Poner en funcionamiento el aparato solo tras el secado
completo del pegamento de base de silicona (por lo menos
24 horas, en funcién de la temperatura ambiente).

jAtencion!
Un pegamento de base de silicona inadecuado puede dar lugar
a decoloraciones permanentes en encimeras de piedra natural.

Conexion del aparato

Nota: Antes de la conexidn, girar el mando de control a la posicién
cero.

Conectar la ventilacion para la placa de coccion y el ventilador:
modular externo con el cable de control. El enchufe debe encajar.

Conexion para interruptor de contacto de la
ventana AA 400 510

Los trabajos en la conexidn para el interruptor de contacto de la
ventana solo deben llevarlos a cabo electricistas profesionales
que conozcan las disposiciones y normativas vigentes en el pais
correspondiente.

El aparato cuenta con una conexidén para un interruptor de
contacto de la ventana.El interruptor de contacto de la ventana es
adecuado tanto para el montaje encastrado como para el montaje
en superficie.Se recibe el interruptor de contacto de la ventana
AA 400 510 por separado, como accesorio. Se han de tener en
cuenta las instrucciones de montaje adjuntas al interruptor de
contacto de la ventana.

Cuando el interruptor de contacto de la ventana esta conectado, la
extraccion de superficie funciona unicamente con la ventana
abierta.

Si se conecta la extraccién de superficie con la ventana cerrada, el
anillo luminoso del mando de control parpadea cambiando entre
los colores naranja y blanco, y la ventilacién permanece
desconectada.

Si se cierra la ventana estando conectada la ventilacion, el
aparato desconecta la ventilacién en un intervalo de 5 segundos.
El anillo luminoso del mando de control parpadea cambiando
entre los colores naranja y blanco.

Un deshollinador debe valorar todas las conexiones de aire junto
con el interruptor de contacto de la ventana en funcién del estado
de la ventana.

Desmontar el aparato

Desconectar el aparato de la corriente. En los aparatos montados
a ras de superficie, retirar la junta de silicona. Extraer el aparato
empujando desde abajo.

jAtencion!

jDafos en el aparato! No hacer palanca con el aparato desde
arriba hacia fuera.

Tarkeita ohjeita

Lue ja séilyta tdma kayttdohje huolellisesti. Vain naiden
asennusohjeiden mukainen ammattitaitoinen asennus takaa
turvallisen kéytén. Asentaja vastaa moitteettomasta toiminnasta
asennuspaikassa.

A\ Loukkaantumisvaara!

Rakenneosat, joihin pdaset asennuksen aikana késiksi, voivat olla
terdvareunaisia. K&yté suojakésineita.

Laitteen saa liittdd vain valtuutettu ammattiasentaja.

Jokaisen huoltotoimenpiteen yhteydessa on laitteesta katkaistava
virta.

Asennettaessa tdytyy noudattaa voimassa olevia
rakennussaadoksia ja paikallisen sdhkdntuottajan méarayksia.
Se on asennettava asennuspiirroksen mukaan
keittibkalusteeseen. Laitteen takana olevan seinan pitaa olla
palamatonta materiaalia.

Té&ta laitetta ei ole suunniteltu k&ytettdvéksi ulkopuolisen ajastimen
tai ulkopuolisen kauko-ohjaimen kanssa.

A\ Hengenvaara!

Takaisin virtaavat poistoilmakaasut voivat aiheuttaa myrkytyksen.

Huolehdi aina riittdvésta tuloilmasta, jos laitetta kaytetaan
poistoilmakaytdssé yhdessa huoneilmaa tarvitsevan tulisijan
kanssa.

Huoneilmaa tarvitsevat tulisijat (esim. kaasu-, 6ljy-, puu- tai
hiilikayttiset lammityslaitteet, lapivirtauskuumennin,
vedenkuumennin) ottavat polttoilman huonetilasta ja johtavat
poistoilman poistoilmalaitteen (esim. savutorven) kautta ulos.
Tuuletin imee keittiésta ja sen viereisista huoneista ilmaa - tdméa
on korvattava riittdvalla tuloilmalla - muutoin syntyy alipaine.
Myrkylliset kaasut imeytyisivéat takaisin huoneisiin savutorvesta tai
poistoilmakanavasta.

Siksi on huolehdittava aina riittavasté tuloilmasta.

Sein&déan asennettu tuloilma-/poistoilmalaatikko ei yksin takaa
raja-arvoissa pysymista.

Turvallisuussyista ei huoneessa, johon tuuletin on asennettu,
vallitseva alipaine saa olla korkeampi kuin 4 Pa (0,04 mbar). Tama
saavutetaan, jos avattavista ja suljettavista aukoista kuten ovista,
ikkunoista, tuloilma/poistoilma-seindaukoista tai muista teknisista
toimenpiteistd johtuen palamisilman tilalle pd&see virtaamaan
korvausilmaa.

u
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Tuulettimen asentamista suunniteltaessa on kysyttava neuvoa
paikalliselta nuohoojalta, han pystyy arvioimaan talon tuuletusta
koskevan kokonaisratkaisun ja suosittelemaan sopivat tuuletusta
koskevat toimenpiteet.

Mikali tuuletinta kaytetdan vain kiertoilmakaytéssa, kaytté on
mahdollista ilman rajoituksia.

A Tukehtumisvaara!

Pakkausmateriaali on vaarallista pikkulapsille. Ala anna lasten
leikkid pakkausmateriaalilla.
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/\ Palovaara!

Rasvasuodattimeen kerdéntynyt rasva voi syttya tuleen. Jos
laitetta kdytetdan kaasulaitteen vieressd, iimanohjauskisko on
kiinnitettava ruokaa laitettaessa. limanohjauskisko parantaa
poistoimua kaasulaitteiden yhteydessa. llimanohjauskisko estaa
ilmavirtaa sammuttamasta pienta liekkia.

Asennustarvikkeet

VA 420 004 Liitdntalista 400-sarjan kehyksettdmien
laitteiden VI 4.. yhdistdmiseen

samanpintaisen asennuksen yhteydessa

VA 420 010 Yhdyslista yhdisteltdess& muiden Vario
400 sarjan laitteiden kanssa korotettuun
tasoon

AD 851 041 LiitAntaholkki jatkokappaleeksi

AD 410 040 Joustava liitantéletku

llmanohjauskisko

Jos laitetta kdytetdan kaasulaitteen vieressa, ilmanohjauskisko
AA 414 010 on kiinnitettdva kaasulaitteeseen ruokaa laitettaessa.
limanohjauskisko parantaa poistoimua kaasulaitteiden
yhteydessé. llmanohjauskisko estdé ilmavirtaa sammuttamasta
pienta liekkia.

Kaapistoihin tehtavat muutostyot

Kaapistojen on oltava vahintdén 90°C kuumuutta kestavia.
Kaapistojen on oltava tukevia vield senkin jalkeen, kun niihin on
tehty tarvittavat aukot.

Tee tyétasoon tarvittavat aukot yhté tai useampaa Vario-laitetta
varten asennuspiirustusten mukaisesti. Aukon reunojen
leikkuupinnan ja tybtason vélisen kulman on oltava 90°.

Poista leikkuutdissé syntyneet lastut. Tiivista leikkuupinnat
kuumuutta kestaviksi.

Huomioi, ettd etéisyyden laitteen alareunasta keittidkalusteeseen
on oltava vahintdan 10 mm.

Samanpintainen asennus
Samanpintainen asennus tyétasoon on mahdollista.
Noudata liitdntalistan asennusohjetta.
Laite voidaan asentaa seuraaviin lammaén- ja vedenpitaviin
ty6tasoihin:
Kiviset ty6étasot
Muoviset ty6tasot (esim. Corian®)
Umpipuiset tybtasot: vain tyétason valmistajan ohjeiden mukaan
(aukon reunat pintakasitellaan)
Muiden materiaalien kohdalla kysy neuvoa ty6tason
valmistajalta.
Asennus puristepuusta valmistettuun tyétasoon ei ole mahdollista.
Huomautus: Kaikki tydtason leikkausty6t on teetettdva
ammattilikkeessa asennuspiirroksen mukaan. Aukon
leikkausjaljen pitda olla puhdas ja tdsmallinen, koska
leikkausreuna tulee ndkyméaén pinnalla. Puhdista aukon reunat
tarkoitukseen sopivalla puhdistusaineella ja poista rasva (noudata
silikonin valmistajan késittelyohjeita).
Useamman Vario-laitteen yhdistaminen

Useamman Vario-laitteen yhdistdmiseen tarvitaan liitdntalista

VA 420 000/010 tai VA 420 004. Lista on saatavana
lisdvarusteena. Asennusaukkoa tehtdessa on otettava huomioon
litdntélistaa varten tarvittava lisétila (ks. asennusohje VA 420 000/
010 tai VA 420 004).

Laitteet voidaan asentaa myds erillisiin asennusaukkoihin, jolloin
asennusaukkojen valiin pitdd jaada vahintdan 50 mm levea silta.

Reiat valitsimia varten (kuva 1)

Ohjausyksikké voidaan integroida alakaappiin laatikon

korkeudelle. Etulevyn vahvuus: 16 - 26 mm

1. Tee kuvan mukaiset reidt @ 35 mm valitsimien kiinnitysta varten
alakaapin etupuolelle. Mukana on toimitettu porausmallinne
porausreikien tarkkaa sijoittamista varten.

2. Jos etulevyn vahvuus on yli 26 mm: jyrsi etulevyn taustapuolta
siten, ettd vahvuus on enintd&n 26 mm. Jyrsi ohjausyksikén
mittojen mukainen alue.

Valitsimien asennus (kuva 2)

1. Pida kiinnityslevy etulevyn takasivua tai tytason alapuolta
vasten tai kiinnitd mukana toimitetuilla ruuveilla.

2. Kiinnita kiinnityslevy 2 ruuvilla, jotta levy ei paase kdantymaan.
Jos tyétaso on kived, liimaa kiinnityslevy Iammdnkestavalla
kaksikomponenttilimalla (metalli kiveen).

3. Irrota suojakalvo valorenkaan takaa.

4. Aseta valitsin reikdén ja kierrd takasivulla mutteri kiinni mukana
toimitetun asennustulkin avulla.

5. Kiinnit& valitsimeen johto laitteeseen liittdmisté varten.
Pistokkeen pitda lukittua holkkiin.

6. Tarkasta asennuksen jélkeen kaikkien pistokkeiden kunnollinen
Kiinnitys.

7.Kiinnita johto asennuksen jélkeen kiinnityslevyyn taivuttamalla
kieleketta.

Kaapistoon asentaminen

Huomautus: Noudata asennusjarjestysta! Asenna ensin
ty6tasotuuletin tydtason aukkoon. Asenna sitten muut laitteet.

1. Kiinnitd poistoilmakaari 4 mutterilla laitteeseen. (kuva 3)

2. Aseta tydtasotuuletin tydtason aukkoon. (kuva 4)

3. éseta litAntdlista (asennuslisdvaruste) tyétason aukkoon. (kuva

4. Tyoénna liitdntalista kunnolla laitetta vasten, laitteen
kiinnitysjousten pitaa lukittua kuuluvasti liitantélistassa oleviin
aukkoihin. (kuva 6)

5. Asenna muut laitteet ja liitdntélistat. (kuva 7)

6. Aseta metallinen rasvasuodatin paikalleen. Aseta
ilmankiertoséleikkd paikalleen. (kuva 8+9)

7.Ennen samantasoista asennusta: tarkasta ennen
saumausta ehdottomasti laitteen toiminta! Saumaa laitteen
ymparill& oleva rako tarkoitukseen sopivalla, kuumuutta
kestavalla silikonilimalla (esim. OTTOSEAL® S 70). Tasoita
tiivistesauma valmistajan suosittelemalla tasoitteella. Noudata
silikoniliman késittelyohjeita. Ota laite kayttdén vasa, kun
silikonilima on kokonaan kuivunut (vahintdan 24 tuntia,
huoneldmpétilasta riippuen).

Huomio!

Sopimattoman silikoniliiman kayttd aiheuttaa luonnonkivisiin
ty6tasoihin pysyvia vérjaytymia.

Laitteen liittdaminen sahkoéverkkoon

Huomautus: Kierré valitsin ennen liitdntda nolla-asentoon.

Liita tydtasotuuletin ja ulkoinen puhallinosa yhteen ohjainjohdolla.
Pistokkeen pitda lukittua paikalleen.

Liitanta ikkunakatkaisinta varten AA 400 510

Ikkunakatkaisimen liitdntéan liittyvat tyodt saa tehda vain
ammattimainen sahkdasentaja maakohtaisia méarayksia ja
normeja noudattaen.

Laitteessa on liitdnta ikkunakatkaisinta varten. Ikkunakatkaisin
voidaan asentaa seka sisdpuolelle ettd pinnalle. Ikkunakatkaisin
AA 400 510 on saatavana erikseen lisdvarusteena. Noudata
ikkunakatkaisimen mukana toimitettuja asennusohjeita.

Kun ikkunakatkaisin on liitetty, tydtasotuuletin toimii vain, kun
ikkuna on auki.

Jos kytket tybtasotuulettimen péélle ikkunan ollessa kiinni,
valitsimen valorengas vilkkuu vuorotellen oranssina ja valkoisena
ja tuuletus ei kytkeydy paalle.

Jos suljet ikkunan, kun tuuletus on kytketty paalle, laite kytkee
tuuletuksen 5 sekunnin kuluessa pois paalta. Valitsimen
valorengas vilkkuu vuorotellen oranssina ja valkoisena.

Pyydé nuohoojaa arvioimaan koko ilmanvaihtojarjestelma
ikkunakatkaisimen kaytt6a varten.

Laitteen irrotus

Katkaise virta laitteesta. Poista samaan tasoon asennetuista
laitteista silikonisauma. Paina laite alhaalta péin pois paikaltaan.
Huomio!

Laitevauriot! Al nosta laitetta ylh4&lt4 pain pois paikaltaan.

Recommandations importantes

Lire attentivement cette notice et la conserver soigneusement.
Seulement en cas d'encastrement correct selon cette notice de
montage, la sécurité est garantie lors de I'utilisation. Le monteur
est responsable du fonctionnement correct sur le lieu ou I'appareil
est installé.

A\ Risque de blessure !

Des piéces accessibles pendant le montage peuvent posséder
des arétes coupantes. Porter des gants de protection.

Seul un spécialiste agréé est habilité a raccorder 'appareil.
Avant tout travail, couper I'alimentation électrique.
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Pour l'installation, respecter Ies.régles et normes en vigueur dans
le domaine de la construction ainsi que les instructions du
fournisseur local d'électricité.

L'appareil doit étre monté conformément au croquis d'installation
dans un meuble de cuisine. Le mur situé derriere I'appareil doit se
composer d'un matériau non inflammabile, tel que du carrelage.
Cet appareil n'est pas prévu pour le fonctionnement avec une
minuterie externe ou une commande a distance externe.

/A Danger de mort !

Il'y a risque d'intoxication par réaspiration des gaz de combustion.

En cas d'utilisation simultanée de I'appareil en mode évacuation
de l'air et d'un foyer a combustion alimenté en air ambiant, veillez
impérativement a ce que l'apport d'air soit suffisant.

Les foyers a combustion alimentés en air ambiant (par exemple
appareils de chauffage, au gaz, au bois, au fioul ou au charbon,
les chauffe-eau, chauffe-eau accumulateurs) prélevent I'air de
combustion dans la piece ou ils sont installés et rejettent les gaz
de fumée a I'extérieur par le biais d'un systéme spécifique
(cheminée par exemple).

Lorsque la hotte aspirante est en marche, elle préléve de l'air dans
la cuisine et dans les pieces voisines ; si I'apport d'air frais est trop
faible, une dépression se forme. Des gaz toxiques provenant de la
cheminée ou du conduit d'évacuation sont réaspires dans les
piéces d'habitation.

Il faut donc toujours s'assurer que I'apport d'air frais est suffisant

La présence d'une ventouse télescopique d'apport et

d'évacuation d'air ne suffit pas a assurer le respect de la valeur

limite.
Le fonctionnement sir de I'appareil n'est possible que si la
dépression dans la piece ou est installé le foyer ne dépasse pas
4 Pa (0,04 mbar). On y parvient en présence d'ouvertures non
obturables aménagées par ex. dans les portes, fenétres et en
association avec des ventouses télescopiques d'admission/
évacuation de l'air a travers la maconnerie ou par d'autres
mesures techniques permettant a I'air d'affluer pour assurer la
combustion.

u
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Demandez toujours conseil au maitre ramoneur compétent qui
pourra évaluer I'ensemble du réseau de ventilation de la maison et
vous proposer le moyen le mieux adapté pour I'aération.

Si la hotte aspirante est utilisée exclusivement en mode recyclage,
le fonctionnement est possible sans restrictions.

A\ Risque d'asphyxie !
Le matériel d'emballage est dangereux pour les enfants. Ne

permettez jamais aux enfants de jouer avec les matériaux
d’emballage.

A\ Risque d'incendie !

Les dépdts de graisse dans le filtre a graisse peuvent s'enflammer.
Si l'appareil est utilisé a c6té d'un appareil a gaz, il faut enficher un
déflecteur pendant la cuisson. Le déflecteur améliore I'aspiration
en cas d'appareils a gaz. Le déflecteur évite I'extinction de la
flamme par le courant d’air lorsque l'appareil a gaz est réglée en
position feux doux.

Accessoires pour l'installation

VA 420 004 Barrette de jonction a combiner avec VI 4..
sans cadre Appareils de la série 400 en cas
de montage a fleur de plan

VA 420 010 Réglette de jonction pour associer d'autres
appareils Vario de la série 400 a montage
débordant

AD 851 041 Piéce de connexion pour rallonge

AD 410 040 Tuyau de raccordement flexible

Déflecteur

Si I'aérateur de plan de cuisson est utilisé a cété d'un appareil a
gaz, il faut enficher un déflecteur AA 414 010 pendant la cuisson.
Le déflecteur améliore I'aspiration en cas d'appareils a gaz. Le
déflecteur évite I'extinction de la flamme par le courant d’air
lorsque I'appareil & gaz est réglé en position feux doux.

Préparation des meubles

Le meuble ou est encastré I'appareil doit pouvoir résister a une
température de 90°C. La stabilité du meuble doit étre garantie
apres les opérations de découpe.

Réaliser la découpe pour un ou plusieurs appareils Vario dans le
plan de travail, selon le schéma de pose. L'angle du chant de
coupe doit étre de 90° par rapport au plan de travail.

Aprés les opérations de découpe, éliminer les copeaux. Sceller les
chants de coupe avec un produit assurant leur résistance a la
chaleur.

Respecter une distance minimale de 10 mm entre le dessous de
I'appareil et les éléments du meuble.

Montage a fleur de plan
Le montage a fleur de plan est possible dans un plan de travail.
Respectez les instructions de montage de la barrette de jonction.

L'appareil peut étre encastré dans des plans de travail résistant a
la chaleur et a I'eau, fabriqués dans les matériaux suivants :

Plans de travail en pierre
Plans de travail en matiére plastique (par ex. Corian®)

Bois massif : uniquement avec I'accord du fabricant du plan de
travail (scellez les bords de découpe)

Pour utiliser d'autres matériaux, consultez le fabricant du plan
de travail.

La pose dans des plans de travail en aggloméré est impossible.

Remarque : Toutes les découpes du plan de travail doivent étre
faites dans un atelier spécialisé, conformément au schéma de
pose. La découpe doit étre nette et précise, car le bord de
découpe est visible en surface. Nettoyez et dégraissez les bords
de découpe avec un produit de nettoyage adéquat (respectez les
instructions d'application du fabricant du silicone).

Association de plusieurs appareils Vario

Pour combiner plusieurs appareils Vario, il faut utiliser la barrette
de jonction VA 420 000/010 ou VA 420 004. Elle est disponible
comme accessoire en option. Lors de la découpe, tenez compte
de I'espace supplémentaire qui est nécessaire pour la barrette de
jonction entre les appareils (voir la notice de montage VA 420 000/
010 ou VA 420 004).

Les appareils peuvent aussi étre installés dans des découpes
individuelles en respectant une distance d'au moins 50 mm entre
les découpes.

Percages pour les boutons de commande (fig. 1)

Le pupitre de commande encastrable peut étre intégré dans
I'élement bas a la hauteur du tiroir. Epaisseur du bandeau :
16 - 26 mm

1. Réalisez les pergages de @ 35 mm pour la fixation des boutons
de commande dans la fagade de I'élément bas, conformément a
lllustration. Un gabarit de percage est joint pour le
positionnement exact des trous.

2.Si I'épaisseur du bandeau frontal est supérieure a 26 mm :
fraisez le bandeau frontal sur la face arriére, de sorte que
I'épaisseur ne soit pas supérieure a 26 mm. Réalisez les
dimensions du fraisage conformément au pupitre de commande.

Monter les boutons de commande (fig. 2)

1. Maintenez la tole de maintien & l'arriére du bandeau de
commande et sous le dessous du plan de travail ou fixez-la avec
les vis fournies.

2.Bloquez la téle de maintien avec 2 vis pour qu'elle ne pivote pas.

En cas de plan de travail en pierre, collez la tole de maintien avec
une colle a deux composants (métal sur pierre).

3. Retirez le film protecteur a I'arriére de I'anneau lumineux.

4.Insérez le bouton de commande dans le percage et vissez a
l'arriére I'écrou a l'aide de la notice d'installation fournie.

5. Enfichez le cable pour la connexion a I'appareil sur le bouton de
commande. La fiche doit s'encliqueter dans la prise.

6. Aprés le montage, vérifiez que tous les connecteurs sont bien
enfichés.

7. Aprés le montage, fixez tous les cables en repliant la patte sur la
tole de maintien.
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Pose de I'appareil

Remarque : Respecter 'ordre de montage ! Monter d'abord
I'aérateur de plan de cuisson dans la découpe du plan de travail.
Monter ensuite d'autres appareils.

1. Vissez le coude évacuation avec 4 écrous sur l'appareil. (fig. 3)

2.Insérez I'aérateur de plan de cuisson dans la découpe du plan de
travail. (fig. 4)

3.Insérez la barrette de jonction (accessoires de montage) dans la
découpe du plan de travail. (fig. 5)

4.Poussez la barrette de jonction fermement sur I'appareil,
poussez les ressorts de friction de I'appareil de maniére audible
dans les évidements au niveau de la barrette de jonction. (fig. 6)

5.Installez les autres appareils et les barrettes de jonction. (fig. 7)

6. Insérez le filtre a graisse métallique. Posez la grille de ventilation.
(fig. 8+9)

7.Uniquement en cas d'encastrement a fleur : Avant le
jointoiement, tester impérativement le fonctionnement !
Jointoyer I'espace contournant avec une colle silicone
thermostable appropriée (par ex. OTTOSEAL® S 70). Lisser le
joint d'étanchéite avec un produit lissant recommandé par le
fabricant. Observer les consignes de mise en ceuvre de la colle
silicone. Mettre I'appareil en service uniquement apres le
séchage total de la colle silicone (au moins 24 heures, selon la
température ambiante).

Attention !

L'utilisation d'une colle silicone inappropriée occasionne des
décolorations définitives sur des plans de travail en pierre
naturelle.

Branchement de I'appareil

Remarque : Avant le raccordement, tournez le bouton de
commande sur la position zéro.

Reliez I'aérateur de plan de cuisson et le module ventilateur a
l'aide du céble de commande. La fiche doit s'encliqueter.

Raccord pour le contacteur d'ouverture de fenétre
AA 400 510

Les travaux sur le raccord pour le contacteur d'ouverture de
fenétre doivent uniquement étre effectués par un électricien
qualifié, en respectant les réglements et normes spécifiques au
pays.

L'appareil possede un raccord pour un contacteur d'ouverture de
fenétre. Le contacteur d'ouverture de fenétre convient au montage
encastré ou au montage en saillie. Le contacteur d'ouverture de
fenétre AA 400 510 est disponible séparément en tant
qu'accessoire. Respectez les instructions de montage fournies
avec le contacteur d'ouverture de fenétre.

Lorsque le contacteur d'ouverture de fenétre est raccordé,
I'aérateur de plan de cuisson fonctionne uniquement avec la
fenétre ouverte.

Si vous allumez |'aérateur de plan de cuisson avec la fenétre
fermée, I'anneau lumineux du bouton de commande clignote
alternativement en orange et en blanc, et la ventilation reste
coupée.

Si vous fermez la fenétre alors que la ventilation est allumée,
I'appareil coupe la ventilation en I'espace de 5 secondes. L'anneau
lumineux du bouton de commande clignote en orange et en blanc
en alternance.

L'ensemble du circuit de ventilation associé a un contacteur
d'ouverture de fenétre doit étre évalué par un ramoneur en chef.

Déposer I'appareil

Mettez I'appareil hors tension. Retirez le joint en silicone en cas
d'appareils encastrés a fleur de plan. Faites sortir I'appareil en le
poussant par le bas.

Attention !

Dommages de l'appareil | N'extrayez pas I'appareil par le haut en
faisant levier.

Avvertenze importanti

Leggere attentamente e conservare queste Istruzioni per l'uso.
Solo un montaggio in accordo con le relative istruzioni pud
garantire un utilizzo sicuro dell'apparecchio. L'installatore
responsabile del corretto funzionamento nel luogo di installazione.

/\ Pericolo di lesioni!

| componenti costruttivi che restano scoperti durante il montaggio
possono essere appuntiti. Indossare guanti protettivi.

L'allacciamento dell'apparecchio deve essere effettuato
esclusivamente da un tecnico qualificato e autorizzato.
Staccare I'alimentazione di corrente prima di procedere ad ogni
tipo di intervento.

Per l'installazione osservare le norme edili attualmente in vigore
nonché le disposizioni dell'azienda regionale erogatrice di
elettricita.

Montare in un mobile da cucina conformemente allo schizzo di
montaggio. La parete interna dell'apparecchio non deve essere
costituita da materiale infiammabile.

L'utilizzo di questo apparecchio non & previsto con un orologio
programmabile o un telecomando esterno.

A\ Pericolo di morte!

| gas di combustione riaspirati possono causare avvelenamento.

E necessario assicurare sempre un'alimentazione di aria
sufficiente quando I'apparecchio in modalita aspirazione viene
utilizzato contemporaneamente a un focolare dipendente dall'aria
ambiente.

| focolari che dipendono dall'aria ambiente (peres. a gas, olio,
legna o carbone, scaldabagno, caldaie elettriche) ricavano I'aria
per la combustione dalla stanza ed eliminano i gas di scarico
all'esterno attraverso un impianto (peres. camino).

In concomitanza della cappa accesa, dalla cucina e dalle stanze
adiacenti viene sottratta dell'aria: senza un'alimentazione
sufficiente di aria si crea depressione. | gas velenosi dal camino o
dalla cappa di aspirazione vengono riaspirati nelle stanze.

Assicurare sempre un'alimentazione di aria sufficiente.

Un'apertura nel muro per alimentazione/scarico aria non
garantisce il rispetto del valore limite.

Un esercizio sicuro & possibile solo se la depressione nella stanza
in cui € installato il focolare non supera i 4 Pa (0,04 mbar). Questo
€ garantito se I'aria necessaria alla combustione puo affluire nella
stanza attraverso aperture non fisse, peres. porte, finestre in
combinazione con un canale di adduzione/scarico aria o altre
misure tecniche.
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Consultate in ogni caso lo spazzacamino responsabile che € in
grado di giudicare la ventilazione complessiva in casa e proporre
misure adeguate.

Se la cappa & usata solo nella modalita a ricircolo d'aria, il suo
esercizio € possibile senza limitazioni.

/A Pericolo di soffocamento!

Il materiale d'imballaggio € pericoloso per i bambini. Non lasciare
mai che i bambini giochino con il materiale di imballaggio.

/A Pericolo di incendio!

| depositi di grasso presenti nel filtro per grassi possono
incendiarsi. Se I'apparecchio viene fatto funzionare accanto a un
apparecchio a gas, durante la cottura deve essere prevista una
guida di conduzione aria. La guida di conduzione aria migliora il
comportamento di aspirazione con gli apparecchi a gas. La guida
di conduzione aria evita che si spengano le fiamme piu piccole a
causa dello spostamento d'aria.

Accessori per l'installazione

VA 420 004 Elemento di congiunzione per la combinazione
con VI 4.. senza intelaiatura. Apparecchi della
serie 400 in caso di montaggio a filo

VA 420 010 Listello di collegamento per la combinazione con
altri apparecchi Vario della serie 400 con
montaggio in appoggio

AD 851 041 Elemento di collegamento di prolunga

AD 410 040 Tubo flessibile di collegamento

-16 -



Guida di conduzione aria

Se l'unita di aspirazione da piano viene fatta funzionare accanto a
un apparecchio a gas, durante la cottura deve essere prevista una
guida di conduzione aria AA 414 010 sull'apparecchio a gas. La
guida di conduzione aria migliora il comportamento di aspirazione
con gli apparecchi a gas. La guida di conduzione aria evita che si
spengano le flamme piu piccole a causa dello spostamento d'aria.

Preparare i mobili da incasso

Il mobile in cui si installa I'apparecchio deve essere resistente ad
una temperatura di 90°C. La stabilita del mobile deve essere
garantita anche dopo aver effettuato l'intaglio.

Realizzare l'intaglio per uno o piu apparecchi Vario nel piano di
lavoro secondo lo schizzo. L'angolo della superficie di taglio
rispetto al piano di lavoro deve essere di 90°.

Rimuovere i trucioli dopo il taglio. Sigillare le superfici tagliate di
modo che siano resistenti al calore.

Rispettare la distanza minima di 10 mm tra la parte bassa
dell'apparecchio e i mobili.

Montaggio a filo

E possibile I'installazione a filo in un piano di lavoro.
Osservare le istruzioni per il montaggio dell'elemento di
congiunzione.
L'apparecchio puo essere installato nei seguenti piani di lavoro
resistenti all'acqua e al calore:

piani di lavoro in pietra

piani di lavoro in materiale sintetico (per es. corian®)

piani di lavoro in legno massiccio: solo in accordo con il

produttore del piano di lavoro (bordi tagliati sigillati)

Per altri materiali, accordarsi con il produttore del piano di lavoro
in relazione alla suo utilizzo.

Non ¢ possibile l'installazione in piani di lavoro in legno
compensato.

Avvertenza: Tutti i lavori di taglio sul piano di lavoro devono
essere effettuati in un laboratorio specializzato, nel rispetto dei
disegni di montaggio. Il taglio deve avvenire in modo pulito e
preciso essendo il margine visibile sulla superficie. Pulire e
sgrassare i margini con un detergente adatto (osservare le
indicazioni di lavorazione del produttore del silicone).

Combinazione di diversi apparecchi Vario

Per combinare i diversi apparecchi Vario & necessario I'elemento
di congiunzione VA 420 000/010 o VA 420 004. Quest'ultimo &
disponibile separatamente come accessorio speciale. In fase di
realizzazione dell'apertura, tenere conto dello spazio
supplementare necessario per |'elemento di congiunzione tra gli
apparecchi (vedere istruzioni per il montaggio VA 420 000/010 o
VA 420 004).

Gli apparecchi possono essere montati anche in aperture singole,
mantenendo una spazio di min. 50 mm tra le aperture stesse.

Fori per le manopole di comando (fig. 1)

E possibile integrare I'unita di comando nel mobile inferiore

all'altezza dei cassetti. Spessore del pannello: 16 - 26 mm

1. Come indicato in figura, effettuare i fori @ 35 mm per il fissaggio
delle manopole di comando sul lato frontale del mobile inferiore.
Per una collocazione precisa dei fori € in dotazione una sagoma
per fori.

2. Se lo spessore del pannello frontale &€ maggiore di 26 mm:
fresarlo sul retro in modo che lo spessore non superi i 26 mm.
Prendere le misure della fresatura affinché corrisponda all'unita
di comando.

Montaggio della manopola di comando(fig. 2)

1. Fermare la lamiera di supporto sul lato posteriore del pannello e/
o sul lato inferiore del piano di lavoro o fissarla con le viti in
dotazione.

2.In caso di montaggio di una sola manopola di comando, fissare
la lamiera di supporto con 2 viti per impedire che si pieghi.

Con piani di lavoro in pietra, incollare la lamiera di supporto con
una colla bicomponente (metallo su pietra) resistente al calore.

3. Rimuovere la pellicola protettiva sul lato posteriore dell'anello
luminoso.

4. Inserire la manopola di comando nel foro e sul lato posteriore
avvitare il dado seguendo le istruzioni di montaggio in dotazione.

5.Inserire il cavo per il collegamento con I'apparecchio sulla
manopola di comando. La spina deve innestarsi nella presa.

6. Dopo il montaggio controllare la corretta posizione di tutti i
collegamenti a spina.

7.Dopo il montaggio, fissare il cavo alla lamiera di supporto
piegando il passante sulla lamiera di supporto.

Installare I'apparecchio

Avvertenza: Rispettare la sequenza di montaggio! Per prima cosa

montare I'unita di aspirazione dell'apertura del piano di lavoro.

Quindi montare gli altri apparecchi.

1. Serrare il gomito di scarico all'apparecchio con 4 dadi. (fig. 3)

2. Inserire l'unita di aspirazione nell'apertura del piano di lavoro.
(fig. 4)

3. Inserire I'elemento di congiunzione (accessorio di montaggio)
nell'apertura del piano di lavoro. (fig. 5)

4.Bloccare l'elemento di giunzione all'apparecchio; le molle di
serraggio dell'apparecchio devono chiudersi a scatto
nell'apertura dell'elemento di giunzione. (fig. 6)

5. Montare altri apparecchi ed elementi di giunzione. (fig. 7)

6. Inserire il filtro grassi metallico. Collocare la griglia di
ventilazione. (fig. 8+9)

7.Solo in caso di incasso a filo: effettuare un test del
funzionamento prima del fissaggio! Riempire la fessura con
una colla al silicone adeguata e termoresistente
(ad es. OTTOSEAL® S 70). Levigare la striscia di silicone con
uno dei prodotti raccomandati dal fabbricante. Osservare le
indicazioni di lavorazione della colla al silicone. Mettere in
funzione I'apparecchio solo dopo che la colla al silicone si &
completamente asciugata (almeno 24 ore, a seconda della
temperatura ambiente).

Attenzione!

Una colla al silicone non adatta pud macchiare indelebilmente i
piani di lavoro in pietra.

Collegare I'apparecchio

Avvertenza: Prima del collegamento, portare la manopola di
comando in posizione zero.

Collegare I'unita di aspirazione e il modulo ventola esterno al cavo
di controllo. La spina deve innestarsi.

Collegamento per interruttore a contatto
AA 400 510

I lavori all'uscita dell'interruttore a contatto possono essere
eseguiti esclusivamente da un elettricista specializzato e
qualificato nel rispetto delle norme e delle disposizioni locali.
L'apparecchio dispone di un collegamento per un interruttore a
contatto. L'interruttore a contatto e adatto per il montaggio a
incasso o in una scatola esterna. Riceverete separatamente
l'interruttore a contatto AA 400 510 come accessorio. Osservare a
tal proposito le avvertenze per il montaggio allegate all'interruttore
a contatto.

Con l'interruttore a contatto chiuso I'unita di aspirazione della
cappa funziona soltanto con la finestra aperta.

Se si attiva 'unita di aspirazione della cappa con la finestra chiusa,
I'anello luminoso sulla manopola di comando lampeggia in modo
alternato con luce arancione e luce bianca e il sistema di
aspirazione resta spento.

Se con il sistema di aspirazione acceso si chiude la finestra,
I'apparecchio disattiva il sistema di aspirazione entro 5 secondi.
L'anello luminoso sulla manopola di comando lampeggia in modo
alternata con luce arancione e luce bianca.

La ventilazione complessiva in abbinamento a un interruttore a
contatto, deve essere valutata dallo spazzacamino responsabile.

Smontaggio dell'apparecchio

Scollegare I'apparecchio dalla rete elettrica. Nel caso di
apparecchi installati a filo € necessario eliminare le fughe di
silicone. Estrarre I'apparecchio spingendolo dal basso.

Attenzione!

Danni all'apparecchio! Non sollevare I'apparecchio tirandolo
dall'alto.

Belangrijke aanwijzingen

Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door en bewaar hem
goed. Alleen als de inbouw op deskundige wijze en conform dit
installatievoorschrift wordt uitgevoerd, is de veiligheid bij het
gebruik gegarandeerd. De installateur is verantwoordelijk voor een
goede werking op de plaats van opstelling.

/A Risico van letsel!

Onderdelen die tijdens de montage toegankelijk zijn, kunnen
scherpe randen hebben. Draag veiligheidshandschoenen.

Alleen een daartoe bevoegd vakman mag het apparaat aansluiten.
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V&ér alle werkzaamheden aan het apparaat dient het apparaat
spanningsvrij te worden gemaaki.

Voor de installatie dient aan de geldende bouwverordeningen en
aan de voorschriften van het energiebedrijf te worden voldaan.
Dit moet conform de inbouwschets in een keukenmeubel worden
ingebouwd.De wand achter het apparaat moet uit niet brandbaar
materiaal bestaan.

Dit apparaat is niet bestemd voor gebruik met een externe
tijdschakelklok of een externe afstandbediening.

A Levensgevaar!

Teruggezogen verbrandingsgassen kunnen leiden tot vergiftiging.

Altijd voor voldoende luchttoevoer zorgen, wanneer de luchtafvoer
plaatsvindt in een ruimte met een vuurbron die gebruikmaakt van
de aanwezige lucht.

Vuurbronnen die de lucht in de ruimte verbruiken (bijv. apparaten
die op gas, olie, hout of kolen worden gestookt, geisers,
warmwatertoestellen) trekken de verbrandingslucht uit de
opstellingsruimte en voeren de gassen via een afvoer (bijv.
schoorsteen) af naar buiten.

In combinatie met een ingeschakelde afzuigkap wordt aan de
keuken en aan de ruimtes ernaast lucht onttrokken - zonder
voldoende luchttoevoer ontstaat er een onderdruk. Giftige gassen
uit de schoorsteen of het afvoerkanaal worden teruggezogen in de
woonruimte.

Zorg daarom altijd voor voldoende ventilatie.

Een ventilatiekast in de muur alleen is niet voldoende om aan de
minimale eisen te voldoen.

U kunt het apparaat alleen dan zonder risico gebruiken wanneer
de onderdruk in de ruimte waarin de vuurbron zich bevindt niet
groter is dan 4 Pa (0,04 mbar). Dit kan worden bereikt wanneer de
voor de verbranding benodigde lucht door niet afsluitbare
openingen, bijv. in deuren, ramen, in combinatie met een
ventilatiekast in de muur of andere technische voorzieningen, kan
worden toegevoerd.
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Raadpleeg in ieder geval het bedrijf dat in uw huis zorgt voor de
schoorsteenreiniging. Dit bedrijf is in staat het totale
ventilatiesysteem van uw huis te beoordelen en kan een voorstel
doen voor passende maatregelen op het gebied van de
luchttoevoer.

Indien de afzuiging alleen met recirculatie wordt gebruikt, is een
onbeperkt gebruik mogelijk.

A\ Verstikkingsgevaar!

Verpakkingsmateriaal is gevaarlijk voor kinderen. Kinderen nooit
met verpakkingsmateriaal laten spelen.

A\ Risico van brand!

De vetafzettingen in de vetfilter kunnen ontbranden. Wordt het
apparaat gebruikt naast een toestel dat op gas werkt, dan moet
om te koken een luchtgeleidingsrail worden aangebracht. De
luchtgeleidingsrail verbetert de afzuiging bij gastoestellen. De
Iucﬂtgeleidingsrail voorkomt dat kleine vlammen uitgaan door de
tocht.

Installatietoebehoren

VA 420 004 Verbindingslijst voor de combinatie met
frameloze VI 4.. apparaten van de serie
400 bij vlak geintegreerde inbouw

VA 420 010 Verbindingslijst ter combinatie met andere
Vario apparaten uit de 400 serie bij opbouw

AD 851 041 Aansluitstuk voor de verlenging

AD 410 040 Flexaansluitslang

Luchtgeleidingsrail

Wordt de werkbladafzuiging gebruikt naast een toestel dat op gas
werkt, dan dient bij het koken een luchtgeleidingsrail

AA 414 010 op het gastoestel te worden aangebracht. De
luchtgeleidingsrail verbetert de afzuiging bij gastoestellen. De
luchtgeleidingsrail voorkomt dat kleine vlammen uitgaan door de
tocht.

Inbouwmeubel voorbereiden

Het inbouwmeubel moet temperatuurbestendig zijn tot 90 °C. De
stabiliteit van het inbouwmeubel moet ook na het aanbrengen van
de uitsparing(en) zijn gewaarborgd.

Maak een uitsparing voor één of meerdere Vario apparaten in het
werkblad volgens de inbouwschets. De hoek tussen het snijviak en
het werkblad moet 90° zijn.

Verwijder alle spaanders na het maken van de uitsparing.
Verzegel de snijvlakken met een hittebestendig middel.

Houd een minimale afstand aan van 10 mm vanaf de onderkant
van het apparaat tot aan de onderdelen van het keukenmeubel.

Vlak geintegreerde inbouw
De vlak geintegreerde inbouw in een werkblad is mogelijk.
Houd de montagehandleiding van de verbindingslijst aan.

Het apparaat kan worden ingebouwd in de volgende temperatuur-
en waterbestendige werkbladen:

Werkbladen van steen

Werkbladen van kunststof (bijv. Corian®)

Werkbladen van massief hout: alleen in overleg met de fabrikant
van het werkblad (snijranden afdichten)

Bij andere materialen dient u het gebruik in overleg met de
fabrikant van het werkblad af te stemmen.

Inbouw in werkbladen van spaanplaat is niet mogelijk.

Aanwijzing: Alle uitsnijdingswerkzaamheden aan het werkblad
mogen alleen in een professionele werkplaats en volgens het
inbouwtekening worden uitgevoerd. De uitsnijding moet zuiver en
precies worden uitgevoerd, omdat de snijrand aan het oppervlak
zichtbaar is. De randen van de uitsnijding reinigen en ontvetten
met een geschikt schoonmaakmiddel (de aanwijzingen van de
siliconefabrikant in acht nemen).

Combinatie van meerdere Vario apparaten

Om meerdere Vario apparaten te combineren is verbindingslijst
VA 420 000/010 of VA 420 004 vereist. Deze is afzonderlijk
verkrijgbaar als accessoire. Houd bij het maken van de uitsnijding
rekening met benodigde extra ruimte tussen de apparaten voor de
verbindingslijst (zie installatievoorschrift VA 420 000/010 of

VA 420 004).

Wanneer tussen de uitsnijdingen een ruimte van min. 50 mm
wordt aangehouden, kunnen apparaten ook in afzonderlijke
uitsnijdingen worden ingebouwd.

Boorgaten voor bedieningsknop (Afb. 1)

Het inbouwschakelpaneel kan in de onderkast worden

geintegreerd ter hoogte van de lade. Dikte van het paneel:

16 - 26 mm

1. Aan de hand van de afbeelding de boorgaten @ 35 mm voor de
bevestiging van de bedieningsknop in de voorkant van de
onderkast aanbrengen. Om de boorgaten exact te kunnen
positioneren is een boorsjabloon meegeleverd.

2.1s de dikte van het frontpaneel meer dan 26 mm, dan dient het
aan de achterkant te worden uitgefreesd, zodat het minder dik
dan 26 mm is. De afmetingen van de uitfrezing afstemmen op het
schakelpaneel.

Bedieningsknop monteren (Afb. 2)

1. De bevestigingsplaat aan de achterkant van het paneel of de
onderkant van het werkblad vasthouden of bevestigen met de
bijpbehorende schroeven.

2. De bevestigingsplaat met 2 schroeven borgen tegen verdraaien.

Bij werkbladen van steen de steunplaat vastlijmen met
temperatuurbestendige tweecomponentenlijm (metaal op steen).

3. De beschermfolie aan de achterkant van de lichtring wegtrekken.
4. De bedieningsknop in de opening steken en aan de achterkant
de moer met de bijbehorende montagehulp vastschroeven.

5. De kabel voor de verbinding met het apparaat op de
bedieningsknop insteken. De stekker moet in de bus inklikken.
6. Controleer na de montage of alle stekkerverbindingen goed vast

zitten.
7.De kabel na de montage door ombuigen van het lipje op de
bevestigingsplaat vastzetten.
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Het apparaat inbouwen

Aanwijzing: Montagevolgorde in acht nemen! Eerst de
werkbladafzuiging in de uitsparing van het werkblad monteren.
Dan bijkomende apparaten monteren.

1. De afvoerluchtbocht met 4 moeren aan het apparaat
vastschroeven. (Afb. 3)

2. De werkbladafzuiging in de uitsparing van het werkblad plaatsen.
(Afb. 4)

3. De verbindingslijst (montagetoebehoren) in de uitsparing van het
werkblad plaatsen. (Afb. 5)

4. De verbindingslijst vast tegen het apparaat schuiven, de
klemveren van het apparaat moeten hoorbaar in de uitsparingen
aan de verbindingslijst vastklikken. (Afb. 6)

5. Overige apparaten en verbindingslijsten inbouwen. (Afb. 7)

6. Het metalen vetfilter aanbrengen. Het ventilatierooster plaatsen.
(Afb. 8+9)

7. Alleen bij vlakke inbouw: voor het voegen beslist een
functietest uitvoeren! Omlopende spleet voegen met een
geschikte, temperatuurbestendige siliconenlijm
(bijv. OTTOSEAL® S 70). De voeg met het door de producent
aanbevolen voegmiddel afdichten. Verwerkingsaanwijzingen
voor de siliconenlijm in acht nemen. Apparaat pas nadat de
siliconenlijm volledig gedroogd is in gebruik nemen (minstens
24 uur, afhankelijk van de kamertemperatuur).

Attentie!

Ongeschikte siliconenlijm leidt bij werkbladen van natuursteen tot
permanente verkleuringen.

Het apparaat aansluiten

Aanwijzing: Voor het aansluiten de bedieningsknop op de
nulstand draaien.

De werkbladafzuiging en de externe ventilatormodule met de
besturingskabel verbinden. De stekker moet inklikken.

Aansluiting voor raamcontactschakelaar
AA 400 510

Werkzaamheden aan de aansluiting voor de
raamcontactschakelaar mogen alleen worden uitgevoerd door een
gekwalificeerde, vakkundige elektromonteur, met inachtneming
van de landsspecifieke bepalingen en normen.

Het apparaat beschikt over een aansluiting voor een
raamcontactschakelaar. De raamconctactschakelaar is geschikt
voor inbouw- of opbouwmontage. U ontvang de
raamcontactschakelaar AA 400 510 als afzonderlijk accessoire.
Neem de aanwijzingen voor de montage bij de
raamcontactschakelaar in acht.

Is er een raamcontactschakelaar aangesloten, dan functioneert de
kookplaatafzuiging alleen bij een geopend raam.

Schakelt u de kookplaatafzuiging in terwijl er geen raam open is,
dan knippert de lichtring op de bedieningsknop afwisselend oranje
en wit en blijft de ventilatie uitgeschakeld.

Wanneer u bij ingeschakelde ventilatie het raam sluit, dan schakelt
het apparaat binnen 5 seconden de ventilatie uit. De lichtring op
de bedieningsknop knippert afwisselend oranje en wit.

De volledige ventilatie-eenheid in verbinding met een
raamcontactschakelaar moet door een erkend schoorsteenveger
worden beoordeeld.

Apparaat demonteren

Apparaat stroomloos maken. Bij vlak ingebouwde apparaten de
siliconenkit verwijderen. Het apparaat van onderuit naar buiten
drukken.

Attentie!

Schade aan het apparaat! Apparaat er niet van bovenaf uittillen.

Viktige merknader

Les denne bruksanvisningen ngye, og ta vare pa den for senere
bruk. Sikker bruk kan bare garanteres dersom monteringen skjer
pa fagmessig mate i samsvar med denne monteringsveiledningen.
Installatgren er ansvarlig for at apparatet fungerer som det skal pa
oppstillingsstedet.

/\ Fare for skade!

Deler som er tilgjengelige under montering, kan ha skarpe kanter.
Bruk vernehansker under installasjon av apparatet.

Apparatet ma bare kobles til av godkjente fagfolk.

For alle arbeider ma stramtilfarselen brytes.

Veer for installasjon oppmerksom pa de aktuelle byggeforskriftene
og forskriftene til den lokale stramforsyningen.

Det ma bygges inn i en innbyggingsmodul i henhold til skissen.
Veggen bak apparatet ma vaere av ikke-brennbare materialer.

Dette apparatet er ikke laget for bruk med eksternt tidsur eller
ekstern fjernkontroll.

A\ Livsfare!

Tilbakesugde forbrenningsgasser kan fare til forgiftning.

Sgrg alltid for nok tilfarselsluft nar apparatet skal brukes i
utluftingsdrift samtidig med et romluftavhengig ildsted.

lidsteder som er avhengig av romluft (f.eks. varmeapparater som
drives med gass, olje eller kull, varmtvannsberedere) bruker
forbrenningsluften fra oppstillingsrommet og leder avgassene
gjennom et avgassanlegg (f.eks. pipe) i det fri.
| forbindelse med en innkoblet ventilator trekkes det romluft fra
kjokkenet og rommene ved siden av — uten tilstrekkelig
tilferselsluft oppstar et undertrykk. Giftige gasser fra pipe eller
avirekkssjakt suges tilbake til oppholdsrommene.

Det mé derfor alltid sgrges for tilstrekkelig tilfarselsluft.

Bare en murkasse for tilfarsels-/utbldsningsluft er ikke
tilstrekkelig for & sikre at grenseverdien overholdes.

Sikker drift er bare da mulig, dersom undertrykket i rommet hvor
ildstedet er plassert, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan
oppnas dersom forbrenningsluften kan stramme gjennom
apninger som ikke kan lukkes som f.eks. i dgrer, vinduer, i
forbindelse med en murkasse for tilfgrsels-/utblasningsluft eller
ved hjelp av andre tekniske tiltak.
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Du bgr i alle fall radfere deg med skorsteinsfeieren, som kan
bedemme husets tilfarselsluft og avtrekksluft og foreslar passende
tiltak for ventilasjonen.

Hvis ventilatoren utelukkende benyttes i sirkulasjonsdrift, kan den
brukes uten begrensninger.

A\ Fare for kvelning!

Emballasjematerialet er farlig for barn. Barn ma aldri fa leke med
emballasjen.

A\ Brannfare!

Fettavleiringene i fettfilteret kan ta fyr. Dersom apparatet er i drift i
nzerheten av et gassapparat, ma en luftstyreskinne settes pa.
Luftstyreskinnen forbedrer oppsugingsforholdene pa
gassapparater. Luftstyreskinnen forhindrer at sma flammer slukner
pa grunn av luftdraget.

Installasjonstilbehor

VA 420 004 Kombilist for kombinasjon med rammelgs VI 4..
Apparater i 400-serien ved planmontering

VA 420 010 Kombilist for kombinasjon med ytterligere Vario
apparater i serien 400 ved montering i flukt

AD 851 041 Tilkoblingsstuss for forlengelse

AD 410 040 Fleksibel tilkoblingsslange

Luftstyreskinne

Dersom benkeventilasjonen er i drift i neerheten av et gassapparat,
ma man sette en luftstyreskinne AA 414 010 pa gassapparatet nar
man lager mat. Luftstyreskinnen forbedrer oppsugingsforholdene
pa gassapparater. Luftstyreskinnen forhindrer at sma flammer
slukner p& grunn av luftdraget.

Forberede kjokkenmgbler

Kjokkenmgblene mé vaere temperaturbestandige opptil 90°C.
Kjgkkenmgblene ma veere tilstrekkelig stabile ogsa etter at
utskjeeringen er utfart.

Lag en utskjaering i benkeplaten for et eller flere Vario-apparater
ifalge innbyggingsskissen. Vinkelen mellom snittflaten og
arbeidsbenken ma veere 90°.
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Fjern tresponene etter utskjeeringsarbeider. Snittflatene forsegles
varmebestandig.

Overhold en minsteavstand mellom apparatets underside og
mgbeldelene pa 10 mm.
Planmontering
Det er mulighet for planmontering i benkeplate.
Falg monteringsanvisningen for kombilisten.
Apparatet kan monteres i felgende temperaturbestandige og
vannfaste benkeplater:
benkeplater av stein
benkeplater i plast (f.eks. Corian®)
Benkeplater av massivt treverk: kun etter radfgring med
produsenten av benkeplaten (utskjeeringskantene ma forsegles)
Ved benkeplater i andre materialer ma du radfgre deg med
produsenten.
Det er ikke mulig med montering i benkeplater av kryssfinér,
sponplater o.l.
Merk: Alle utskjeeringen i benkeplaten ma foretas av fagfolk i
samsvar med monteringstegningen. Utskjeeringen mé veere ren og
ngyaktig fordi kanten er synlig pa overflaten. Rengjor
utskjeeringskantene med et egnet rengjeringsmiddel, og sgrg for at
de er helt fettfrie (falg anvisningene fra silikonprodusenten).
Kombinasjon av flere Vario-apparater
Ved kombinasjon av flere Vario-apparater trengs kombilisten
VA 420 000/010 eller VA 420 004. Denne fas kjgpt separat som
tilleggsutstyr. Ta hensyn til gkt plassbehov for kombilisten mellom
apparatene nar utskjeeringen lages (se monteringsanvisning
VA 420 000/010 eller VA 420 004).
Apparater kan ogsa bygges inn i enkeltutskjaeringer med en
minsteavstand pa 50 mm mellom utskjaeringene.

Hull til dreiebryterne (bilde 1)

Kontrollpanelet kan integreres i skuffhgyde i underskapet.
Paneltykkelse: 16—26 mm

1.Bor ut hullene pa @ 35 mm til feste av dreiebryterne pa forsiden
av underskapet. Se illustrasjon. Det falger med en sjablong for
ngyaktig plassering av borehullene.

2. Hvis frontpanelet er tykkere enn 26 mm: Bruk fres pa baksiden av
frontpanelet slik at det blir under 26 mm i tykkelse. Utfresningen
ma falge malene til kontrollpanelet.

Montere dreiebrytere (bilde 2)

1. Hold holdeplaten pa baksiden av betjeningspanelet eller under
benkeplaten, eller bruk de medfalgende skruene til a feste den.

2. Sikre holdeplaten mot vridning med 2 skruer.

Ved benkeplater i sten ma holdeplaten limes pa med
temperaturbestandig tokomponentslim (metall pa stein).

3. Beskyttelsesfolien pa baksiden av lysringen skal tas av.

4. Sett dreiebryteren i hullet og skru fast mutteren pa baksiden ved
hjelp av den medfalgende monteringshjelpen.

5. Koble apparatets forbindelseskabel til dreiebryteren. Pluggen
skal smekke pa plass i kontakten.

6. Sjekk at alle pluggforbindelser sitter som de skal etter montering.

7. Fest kabelen ved & baye lasken pa holdeplaten etter montering.

Montere apparatet

Merk: Folg monteringsrekkefglgen! Farst monterer du
benkeventilasjonen i utskjaeringen i benkeplaten. Deretter
monterer du de andre apparatene.

1. Skru fast rgrbend til avtrekket pa apparatet med 4 muttere.
(bilde 3)

2. Sett benkeventilasjonen inn i utskjeeringen i benkeplaten.
(bilde 4)

3. Sett kombilisten (monteringstilbehgr) inn i utskjeeringen i
benkeplaten. (bilde 5)

4. Skyv kombilisten godt innpa apparatet. Klemfjeerene pa
apparatet skal smekke hgrbart inn i utsparingene pa kombilisten.
(bilde 6)

5.Bygg inn flere apparater og kombilister. (bilde 7)

6. Sett inn metallfettfilteret. Legg pa ventilasjonsgitteret.

(bilde 8+9)

7.Kun ved fluktende innbygging: Gjennomfer en
funksjonstest for fuging. Fug spalten med en egnet,
temperaturbestandig silikonmasse (f. eks. OTTOSEAL® S 70).
Glatt fugen med glattemiddelet som er anbefalt av produsenten.
Folg arbeidsanvisningene fra produsenten av silikonmassen.
Apparatet ma farst tas i bruk nar silikonmassen er helt tarr
(minst 24 timer, avhengig av romtemperaturen).

Obs!
Uegnet silikonmasse farer til varig misfarging av arbeidsplater i
naturstein.

Tilkoble apparat

Merk: For tilkoblingen ma du vri dreiebryteren til nullstilling.

Koble sammen benkeventilasjonen og den eksterne
ventilatorenheten med styrekabelen. Pluggen ma ga i inngrep.

Tilkobling for vinduskontaktbryter AA 400 510

Arbeid pa tilkoblingen for vinduskontaktbryteren skal kun utfares
av en autorisert elektriker som fglger nasjonale bestemmelser og
standarder.

Apparatet er utstyrt med en tilkobling for vinduskontaktbryter.
Vinduskontaktbryteren egner seg til innfelt og utvendig montering.
Vinduskontaktbryteren AA 400 510 fas kjopt separat som tilbehar.
Folg anvisningene for montering som falger med
vinduskontaktbryteren.

Nar vinduskontaktbryteren er koblet til, fungerer
benkeventilasjonen kun nar vinduet er apent.

Dersom du slar pa benkeventilasjonen mens vinduet er lukket,
blinker lysringen bak dreiebryteren vekselvis oransje og hvitt og
ventilasjonen forblir avslatt.

Hvis du lukker vinduet mens ventilasjonen er slatt pa, kobler
apparatet ut ventilasjonen i lopet av 5 sekunder. Lysringen bak
dreiebryteren blinker vekselvis oransje og hvitt.

Hele systemet for tilfarsels- og avtrekksluft ma vurderes av fagfolk
i forbindelse med montering av vindusbryterkontakt.

Demontere apparatet

Koble apparatet fra strammen. P& plano-monterte apparater skal
silikonfugene fijernes. Skyv ut apparatet nedenfra.

Obs!
Skader pa apparatet! Apparatet mé ikke lirkes ut ovenfra.

Wazne wskazowki

Nalezy uwaznie przeczyta¢ i zachowac¢ instrukcje obstugi.
Whytacznie prawidtowy montaz wykonany zgodnie z instrukcjg
montazu gwarantuje bezpieczenstwo uzytkowania. Instalator
odpowiedzialny jest za prawidtowe dziatanie urzgdzenia w miejscu
montazu.

A\ Niebezpieczenstwo zranienia!

Elementy, ktére sg dostepne podczas montazu, mogg miec ostre
krawedzie. Zaleca sie zaktadanie rekawic ochronnych.
Urzadzenie moze podtgczy¢ wytacznie specjalista z odpowiednimi
uprawnieniami.

Przed preprowadzeniem prac wytaczy¢ doptyw pradu.

Podczas instalacji nalezy zwrdci¢ uwage na obecnie obowigzujgce
przepisy budowlane oraz przepisy regionalnego dostawcy energii
elekirycznej.

Nalezy jg zamontowaé w meblu kuchennym zgodnie ze
schematem montazowym. Sciana za urzadzeniem musi by¢
wykonana z materiatéw niepalnych.

Urzadzenie nie jest przeznaczone do pracy z zewnetrznym
zegarem sterujgcym lub zewnetrznym urzadzeniem zdalnego
sterowania.

A\ Zagrozenie zycia!

Odprowadzane gazy pochodzace ze spalania moga by¢
przyczyna zatrucia.

Nalezy zadbac¢ o dostateczna ilos¢ doprowadzanego powietrza,
jezeli urzadzenie pracujace w trybie obiegu otwartego jest
uzytkowane jednoczesnie z zaleznym od doptywu powietrza
urzadzeniem spalajacym.

Zalezne od powietrza w pomieszczeniu urzgdzenia spalajace (np.
grzejniki na gaz, olej, drewno lub wegiel, przeptywowe
podgrzewacze wody i inne podgrzewacze wody) pobierajg
powietrze do spalania z pomieszczenia, w ktérym sie znajduja, a
spaliny odprowadzaja przez uktad wylotowy (np. komin) na
zewnatrz.
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Wiagczenie okapu kuchennego powoduje zasysanie powietrza w
kuchni i sgsiadujgcych pomieszczeniach — bez wystarczajacej
wentylacji powstanie podcisnienie. Trujace gazy z komina lub
ciggu wentylacyjnego uwalniane sg do pomieszczen
mieszkalnych.

Z tego wzgledu nalezy zadba¢ o dostateczng ilosé
doprowadzanego powietrza.

Sam wywietrznik Scienny nie zapewnia utrzymania wartosci
granicznej.

Praca bez zagrozen mozliwa jest, jesli w miejscu ustawienia
urzadzenia spalajgcego nie zostanie przekroczone podcisnienie
4 Pa (0,04 mbar). Taka wartos¢ mozna osiagnag, jesli powietrze
potrzebne do spalania bedzie dostarczane przez otwory
niezamykane na state (np. drzwi, okna, wywietrzniki $cienne) lub
za pomocg innych srodkow technicznych.

\/f:;/H

Nalezy zasiegna¢ porady kominiarza, ktéry moze oceni¢ instalacje
wentylacyjng budynku i zaproponowac¢ odpowiednie sposoby
wentylacji.

Jezeli okap stosowany jest wytacznie w trybie obiegu
zamknietego, mozliwa jest jego praca bez ograniczen.

A\ Niebezpieczenstwo uduszenia!

Opakowanie jest niebezpieczne dla dzieci. Nie pozwala¢ dzieciom
na zabawe opakowaniem.

A\ Niebezpieczenstwo pozaru!!

Ttuszcz odktadajacy sie w filtrze przeciwttuszczowym moze sie
zapalié. Jesli urzadzenie jest uzytkowane obok urzadzenia
gazowego, podczas gotowania nalezy naktadacd listwe
wentylacyjng. Listwa wentylacyjna poprawia efektywnosé
zasysania powietrza w przypadku urzadzen gazowych. Zapobiega
réwniez gasnieciu matych ptomieni pod wptywem przeciggu.

Akcesoria instalacyjne

VA 420 004 Listwa taczaca do potaczenia z
bezramkowym modelem VI 4.. Urzgdzenia
serii 400 w montazu na réwni z blatem

VA 420 010 Listwa faczaca do kombinacji z dalszymi
urzadzeniami Vario serii 400 do zabudowy na
blacie

AD 851 041 Dysza taczgca do przedtuzenia

AD 410 040 Waz przytgczeniowy flex

Listwa wentylacyjna

Jesli wentylator wnekowy jest uzytkowany obok urzadzenia
gazowego, podczas gotowania nalezy naktada¢ na urzgdzenie
gazowe listwe wentylacyjng AA 414 010. Listwa wentylacyjna
poprawia efektywnosc¢ zasysania powietrza w przypadku urzadzen
gazowych. Zapobiega réwniez gasnieciu matych ptomieni pod
wptywem przeciagu.

Przygotowanie mebla do zabudowy

Mebel przeznaczony od zabudowy musi by¢ odporny na dziatanie
temperatur do 90 °C. Nalezy zapewnic¢ stabilnos¢ mebla réwniez
po wykonaniu otworu.

Wykonaé wykrdj w blacie roboczym na jedno lub wiecej
urzadzenie Vario zgodnie z planem zabudowy. Kat pomiedzy
powierzchnig ciecia i blatem roboczym musi wynosi¢ 90°.

Po wycieciu otworu nalezy usung¢ widry. Powierzchnie wykroju
nalezy zamknaé w sposéb odporny na dziatanie wysokich
temperatur.

Zwrécié¢ uwage, aby minimalny odstep pomiedzy podstawg
urzadzenia i elementami mebli wynidst przynajmniej 10 mm.
Montaz na réwni z blatem

Mozliwy jest montaz na réwni z powierzchnig blatu roboczego.
Przestrzega¢ instrukcji montazu listwy taczace;j.

Urzadzenie mozna zamontowaé w nastepujacych blatach
roboczych, ktére sg odporne na wysokg temperature i dziatanie
wody:

blaty robocze z kamienia

blaty robocze z tworzywa sztucznego (np. Corian®)

blaty robocze z litego drewna: tylko po uzgodnieniu z
producentem blatu (zabezpieczy¢ krawedzie wycigcia)
W przypadku innych materiatéw nalezy uzgodni¢ mozliwosci ich
zastosowania z producentem blatu roboczego.

Nie wolno montowac¢ w blatach roboczych z drewna prasowanego.

Wskazowka: Wykonanie wszystkich wycie¢ w blacie roboczym
nalezy zleci¢ pracownikom specjalistycznego warsztatu na
podstawie rysunkéw montazowych. Wyciecie musi by¢ czyste i
doktadne, poniewaz krawedz wyciecia bedzie widoczna na
powierzchni. Krawedzie wyciecia oczysci¢ odpowiednim srodkiem
czyszczacym i odttuscié¢ (przestrzegac¢ wskazoéwek producenta
dotyczacych stosowania silikonu).

Kombinacja kilku urzadzen Vario

Potaczenie kilku urzadzen Vario jest mozliwe dzieki listwie
taczacej VA 420 000/010 lub VA 420 004. Listwa jest dostepna
osobno jako wyposazenie dodatkowe. Podczas wykonywania
wyciecia nalezy uwzgledni¢ dodatkowe miejsce na listwe taczacy
miedzy urzadzeniami (patrz instrukcja montazu VA 420 000/

010 lub VA 420 004).

Meble mozna zabudowacé réwniez w pojedynczych wycieciach,
zachowujac miedzy wycieciami odstep min. 50 mm.

Otwory na pokretta obstugi (rys. 1)

Wbudowany pulpit sterowniczy moze by¢ zintegrowany w szafce

dolnej na wysokosci szuflady. Grubos¢ przestony: 16 - 26 mm

1. Zgodnie z rysunkiem wykonaé otwory @ 35 mm w celu
zamocowania pokretet obstugi z przodu szafki dolnej. Doktadne
wyznaczenie miejsc na otwory umozliwia dotgczony szablon
wiercenia.

2. Jezeli grubosé przedniej przestony przekracza 26 mm: przestone
podcig¢ od tytu w taki sposdb, aby jej grubosé nie przekraczata
26 mm. Wymiary podciecia dopasowac do pulpitu
sterowniczego.

Montaz pokretta obstugi (rys. 2)

1. Przytrzymacd lub przykreci¢ srubami blache mocujaca z tytu
przestony lub na spodniej stronie blatu roboczego.

2. Zabezpieczy¢ ptytke mocowania sprezyny 2 srubami przeciwko
przekrecaniu.
W przypadku kamiennych blatéw roboczych przyklei¢ blache
podtrzymujaca za pomocg odpornego na dziatanie wysokiej
temperatury kleju dwusktadnikowego (metal na kamien).

3. Zdja¢ folie ochronng z tytu podswietlanego pierscienia.

4. Wiozy¢ pokretto w otwdr i z drugiej strony mocno przykrecic¢
nakretke w oparciu o dotgczong instrukcje instalaciji.

5. Dluzszy przewdd wiozyé w pokretto do potaczenia z
urzadzeniem. Wtyczka musi zatrzasnac sie w gniezdzie.

6. Po zakonczeniu montazu skontrolowaé wszystkie potgczenia
wtykowe pod katem prawidtowego zamocowania.

7. Po zakonczeniu montazu przewdd przymocowac do blachy
mocujacej poprzez zagiecie naktadki.

Zabudowa urzadzenia

Wskazowka: Przestrzegac kolejnosci montazu! Najpierw
zamontowacé system wentylacji ptyty w wycieciu w blacie
roboczym. Nastepnie zamontowac kolejne urzadzenia.

1. Kolanko powietrza wywiewanego przykreci¢ do urzadzenia za
pomocg 4 nakretek. (rys. 3)

2. Osadzi¢ system wentylacji ptyty w wycieciu w blacie roboczym.
(rys. 4)

3. Wilozy¢ listwe tgczacy (wyposazenie montazowe) w wyciecie w
blacie roboczym. (rys. 5)

4. Mocno nasung¢ listwe taczacg na urzadzenie; sprezyny
zaciskowe urzgdzenia muszg styszalnie zatrzasnac sie we
wgtebieniach listwy tgczace;j. (rys. 6)

5.Zamontowac kolejne urzadzenia i listwy tgczace. (rys. 7)

6. Wiozy¢ metalowy filtr przeciwttuszczowy. Zatozy¢ kratke
wentylacyjna. (rys. 8+9)

7. Tylko w przypadku zabudowy w jednej ptaszczyznie: przed
fugowaniem przeprowadzic¢ test dziatania! Szczeline wokét
urzadzenia wypetni¢ odpowiednim, odpornym na dziatanie
temperatury klejem silikonowym ( np. OTTOSEAL® S 70). Fuge
uszczelniajgca wygtadzic¢ zalecanym przez producenta srodkiem
wygtadzajgcym. Przestrzegaé wskazowek dotyczacych sposobu
uzycia kleju silikonowego. Urzadzenie nadaje sie do eksploataciji
dopiero po catkowitym wyschnigciu kleju sylikonowego
(najwczesniej po 24 godzinach, w zaleznosci od temperatury
otoczenia).

Uwaga!

Uzycie nieodpowiedniego kleju silikonowego prowadzi w
przypadku blatéw roboczych z kamienia naturalnego do
powstania trwatych przebarwien.
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Podtaczy¢ urzadzenie

Wskazowka: Przed podtgczeniem obréci¢ pokretto obstugi w
pozycje zero.

System wentylacji ptyty i zewnetrzny modut dmuchawy potaczy¢
przewodem sterujgcym. Wtyczka musi sig zatrzasnac.

Przytacze do podiaczenia przetacznika na tryb
pracy przy otwartym oknie AA 400 510

Wszelkie prace zwigzane z podtgczeniem przetacznika na tryb
pracy przy otwartym oknie mogg by¢ wykonywane wytacznie
przez wykwalifikowanego elektryka z uwzglednieniem krajowych
przepisow i obowigzujgcych norm.

Urzgdzenie posiada przytgcze do podigczenia przetgcznika na tryb
pracy przy otwartym oknie. Przetacznik na tryb pracy przy
otwartym oknie jest przeznaczony do montazu podtynkowego lub
natynkowego. Przetgcznik na tryb pracy przy otwartym oknie

AA 400 510 jest dostepny osobno jako wyposazenie dodatkowe.
Nalezy przestrzega¢ wskazéwek dotyczacych montazu,
dotgczonych do przetgcznika na tryb pracy przy otwartym oknie.
W przypadku podtgczenia przetgcznika na tryb pracy przy
otwartym oknie,system wentylacyjny ptyty dziata wytacznie, gdy
okno jest otwarte.

Jezeli system wentylacji ptyty zostanie wtgczony przy zamknietym
oknie, podswietlany pierscien na pokretle obstugi miga na zmiane
na pomaranczowo i na biato i wentylacja pozostaje wytgczona.

W przypadku zamkniecia okna przy wtaczonej wentylacji
urzgdzenie wytaczy w ciggu 5 sekund system wentylacyjny.
Podswietlany pierscieri na pokretle obstugi miga na przemian na
pomaranczowo i na biato.

Instalacja wentylacyjna w potaczeniu z przetacznikiem na tryb
pracy przy otwartym oknie musi uzyskac pozytywng ocene
kominiarza.

Demontaz urzadzenia

Wytaczy¢ zasilanie urzgdzenia. W przypadku urzadzen
montowanych na réwni z blatem usung¢ silikonowa fuge.
Wypchna¢ urzadzenie od dotu.

Uwaga!
Uszkodzenie urzgdzenia! Nie wyciggac urzgdzenia od gory.

Indicacoes importantes

Leia atentamente e guarde estas instrugées. Apenas se a
montagem for realizada de forma tecnicamente correcta, em
conformidade com estas instru¢gdes de montagem, se pode
garantir a seguranga durante a utilizagéo. O instalador é
responsavel pelo funcionamento correcto no local de instalacéo.

A\ Perigo de ferimentos!

As pecas que ficam acessiveis durante a montagem podem ter
arestas afiadas. Use luvas de protecéao.

O aparelho s6 pode ser ligado por um técnico autorizado.
Desligar a alimentagéo eléctrica antes de realizar quaisquer
trabalhos.

Para a instalacéo é obrigatério observar as normas de construgéo
vigentes e as normas do fornecedor de electricidade local.

Este tem de ser montado no mével de cozinha de acordo com o
esbogo de encastramento. A parede por tras do aparelho tem de
ser constituida por material ndao inflamavel.

Este aparelho néo foi previsto para ser utilizado com um
temporizador externo ou um telecomando externo.

A\ Perigo de vida!

Os gases de combustéo aspirados podem levar a intoxicagéo.

Certifique-se de que ha sempre reposigao de ar fresco suficiente
quando o aparelho é utilizado no modo de exaustdo em conjunto
com equipamentos de aquecimento que consomem o ar
ambiente.

Os equipamentos de aguecimento que consomem o ar ambiente
(p.ex. sistemas de aquecimento a gas, dleo, lenha ou carvéo,
esquentadores, cilindros) utilizam para a combustéo o ar do local
de montagem e transportam os gases de combustao para o
exterior através de um sistema de exaustéo (p.ex. uma chaminé).

Quando o exaustor esta ligado, retira o ar ambiente a cozinha e
aos espacgos adjacentes - sem ar suficiente é criada uma presséao
negativa. Os gases toxicos da chaminé ou da conduta de extracéo
voltam a ser aspirados para os espagos de habitacéo.

Por isso, tem que existir sempre a reposi¢ao de ar fresco
suficiente no local da instalagdo.

Uma caixa de entrada/exaustéo de ar, s6 por si, ndo garante a
manutenc¢éo do valor limite.

O funcionamento sem perigos sé € possivel se a pressdo negativa
no local da instalacdo do fogédo nao ultrapassar os 4 Pa

(0,04 mbar). Isto pode ser conseguido se o ar necessario para a
combustéo puder ser reposto através de aberturas que néo
fechem (p. ex. portas, janelas), em ligagdo com uma caixa de
entrada/exaustao de ar, que permitam uma circulagé@o de ar
suficiente para a combustéo.

u

T

Consulte sempre a entidade responsavel para avaliar a
interligacdo da ventilagdo de toda a casa e sugerir as medidas
adequadas de ventilacéo.

Se o exaustor funcionar exclusivamente em circulagado de ar, ndo
existe qualquer limitagdo na sua utilizagéo.

A\ Perigo de asfixia!

O material de embalagem é perigoso para as criangas. Nunca
deixe as criancas brincarem com o material de embalagem.

A\ Perigo de incéndio!

A gordura depositada no filtro de gordura pode incendiar-se. Se o
aparelho funcionar junto de um aparelho a gas, € necessaria uma
calha de condugédo de ar durante a cozedura. A calha de
condugéo de ar melhora a capacidade de aspiragéo dos aparelhos
a gas. A calha de conducéo de ar impede o fluxo de ar de apagar
chamas pequenas.

Acessorios de instalacao
VA 420 004 Régua de uniéo para combinacdo com
aparelhos VI 4.. sem moldura da

série 400 em caso de instalagdo embutida a
face

VA 420 010 Régua de unido para combinagéo com outros
aparelhos Vario da série 400 em caso de

instalagéo sobreposta
AD 851 041
AD 410 040

Calha de conducéo de ar

Quando a ventilagao de bancada funciona junto de um aparelho a
gas, é necessaria uma calha de conducéo de ar AA 414 010 sobre
o aparelho a gas durante a cozedura. A calha de condugéo de ar
melhora a capacidade de aspiracéo dos aparelhos a gas. A calha
de condugédo de ar impede o fluxo de ar de apagar chamas
pequenas.

Bocal para o prolongamento

Mangueira de ligagéo flexivel

Preparar os moveis de encastrar

O mdével de encastrar tem de ser resistente a temperaturas até
90 °C. Apds os trabalhos de recorte, tem de ficar assegurada a
estabilidade do mével de encastrar.

Efectuar o recorte no tampo de cozinha, para um ou mais
aparelhos Vario, de acordo com o diagrama de montagem. O
angulo da superficie de corte até ao tampo de cozinha tem de ser,
no minimo, de 90°.

Remover a serradura apds os trabalhos de corte. Selar as
superficies de corte de forma resistente ao calor.

Observar a distdncia minima de 10 mm entre o lado inferior do
aparelho e pegas do mdvel.

Instalagdao embutida a face

E possivel a instalagdo embutida & face numa bancada de
trabalho.
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Respeite as instrugdes de montagem da régua de unido.
O aparelho pode ser instalado nas seguintes bancadas
resistentes a temperatura e a agua:
Bancadas de trabalho em pedra
Bancadas de trabalho em plastico (p. ex., Corian®)
Bancadas de trabalho em madeira maciga: apenas em
consonancia com o fabricante da bancada de trabalho (selar os
cantos do nicho)
No caso de outros materiais, consulte o fabricante da bancada
de trabalho a respeito da utilizacéo.
Né&o é possivel uma instalacdo em bancadas de trabalho de
madeira comprimida.
Nota: Mande realizar todos os trabalhos no nicho da bancada de
trabalho numa oficina especializada, de acordo com o esbogo de
encastramento. O nicho deve ser executado de forma limpa e
exata, uma vez que a aresta de corte é visivel na superficie.
Limpe e desengordure os cantos do nicho com um produto de
limpeza adequado (observar as indicacdes de processamento do
fabricante do silicone).
Combinacao de varios aparelhos Vario
Para combinar varios aparelhos Vario é necessaria a régua de
unido VA 420 000/010 ou VA 420 004. Esta pode ser adquirida
separadamente como acessorio especial. Aquando da criagdo do
nicho, ter em conta a necessidade de espaco adicional para a
régua de unido entre os aparelhos (ver instrugées de montagem
VA 420 000/010 ou VA 420 004).
Os aparelhos também pode ser instalados em nichos individuais,
mantendo uma largura de apoio de pelo menos 50 mm entre os
nichos.
Orificios para comandos (Fig. 1)
E possivel integrar o quadro de comando no armario inferior a
altura da gaveta. Espessura das abas: 16 - 26 mm
1. De acordo com a figura, faga os furos de & 35 para a fixagao dos
comandos na parte da frente do armario inferior. Para um
posicionamento exato dos furos é também fornecido um molde
de perfuracéao.
2.Se a espessura da aba frontal for superior a 26 mm: frese a aba
frontal na parte de tras, de modo a que a espessura nao seja
superior a 26 mm. Execute as dimensdes da fresagem de acordo
com o quadro de comando.

Montar os comandos (Fig. 2)

1. Segure a chapa de retencéo na parte de tras da aba ou no lado
inferior da bancada ou fixe-a com os parafusos fornecidos.

2.Fixe a chapa de retencdo com 2 parafusos, para néo rodar.

No caso de bancadas de trabalho em pedra, cole a chapa de
retengédo com cola de dois componentes (metal em pedra)
resistente a temperaturas.

3. Retire a pelicula de protegéo na parte de tras do anel luminoso.

4. Encaixe o comando no furo e fixe a porca na parte de tras com o
auxiliar de montagem fornecido.

5. Encaixe o cabo no comando para efetuar a ligacdo ao aparelho.
A ficha tem de encaixar na tomada.

6. Ap6s a montagem, verifique o encaixe correto de todas as unides
de encaixe.

7.Apds a montagem, fixe o cabo, dobrando a lingueta na chapa de
retencéo.

Montar o aparelho

Nota: Respeite a sequéncia de montagem! Monte primeiro a
ventilacdo da placa de cozinhar no nicho da bancada. Em
seguida, monte os outros aparelhos.

1./(AFpara;)use o arco de ar de exaustao com 4 porcas no aparelho.

ig.

2.Coloque a ventilagdo de bancada no nicho da bancada. (Fig. 4)

3.Coloque a régua de uniéo (acessério de montagem) no nicho da
bancada. (Fig. 5)

4. Deslize a régua de unido firmemente em direcdo ao aparelho; as
molas de aperto do aparelho tém de engatar audivelmente nos
entalhes na régua de unido. (Fig. 6)

5. Monte outros aparelhos e réguas de unido. (Fig. 7)

6. Insira o filtro metalico de gorduras. Coloque a grelha de
ventilacdo. (Fig. 8+9)

7. Apenas na montagem nivelada: antes de rejuntar, efetue
impreterivelmente o teste de funcionamento! Rejunte a
fenda envolvente com uma cola de silicone adequada,
resistente a altas temperaturas (p. ex. OTTOSEAL® S 70). Alise
a fuga vedante com o produto alisante recomendado pelo
fabricante. Respeite as indicagdes de utilizagédo da cola de
silicone. Coloque o aparelho em funcionamento apenas quando
a cola de silicone estiver completamente seca (pelo menos
24 horas, consoante a temperatura ambiente).

Atencao!
Uma cola de silicone desadequada leva a desbotamentos
permanentes de bancadas de trabalho em pedra natural.

Ligar o aparelho.

Nota: Antes da ligagéo, rode os comandos para a posi¢ao zero.

Ligue a ventilagio da placa de cozinhar e o modulo externo do
ventilador com o cabo do comando. A ficha tem de encaixar.

Ligacao para interruptor de contacto para janela
AA 400 510

Os trabalhos na ligacédo para o interruptor de contacto para janela
s6 podem ser realizados por um eletricista especializado
respeitando as disposicdes e as normas especificas do pals.

O aparelho possui uma ligagao para um interruptor de contacto
para janela. O interruptor de contacto para janela é adequado
para uma montagem embutida ou a superficie. Recebe o _
interruptor de contacto para janela AA 400 510 como acessdrio
em separado. Respeite as indicagbes sobre a montagem, que
acompanham o interruptor de contacto para janela.

Com o interruptor de contacto para janela conectado, a ventilagéo
de bancada s¢ funciona com a janela aberta.

Se ligar a Ventilagdo de bancada com a janela fechada, o anel
luminoso no comando pisca alternadamente laranja e branco e a
ventilagdo permanece desligada.

Se fechar a janela com a ventilagao ligada, o aparelho desliga a
ventilagéo num espago de 5 segundos. O anel luminoso no
comando pisca alternadamente a laranja e branco.

Toda a interligagdo da ventilagdo em conjugagéo com um
interruptor de contacto para janela tem de ser avaliada por um
especialista em chaminés.

Desmontar o aparelho

Desligue o aparelho da corrente. Retire a junta de silicone em
aparelhos instalados a superficie. Pressione por baixo para retirar
o aparelho.

Atencao!
Danos no aparelho! Nao retire o aparelho por cima.

BamHble YKa3aHuA

BHuWMaTenbHO npoynTante AaHHYHO MHCTPYKLUMIO U COXPaHUTe eé.
BesonacHocTb akcnyaTaunm rapaHTMpyeTCA TONIbKO Npu
KBanMuUUpoBaHHoi cOopKe ¢ cobnoaeHneM JaHHON MHCTPYKLMUM MO
MOHTaXKy. 3a 6e3ynpeyHoCTb GPYHKLUMOHUPOBAHWA OTBETCTBEHHOCTb
HEeCET MOHTEép.

/\ OnacHoOCTb TpaBMUpPOBaHUA!

LeTanu, oTKpbITbIE MPU MOHTaXE, MOryT ObITb OCTPbIMU. Mcnonbayitte
3aLLNUTHBIE MEepYaTKM.

MozakntoyeHne npubopa A0MKEH MPOU3BOAUTL TONBKO
YNONIHOMOUYEHHbIN CNeLUanucT.

Mepea npoBeaeHWeM ntobbix paboThl BeIKAOYATL Nodady
3NEKTPUYECKOro TOKa.

Mpy MHCTannALMK A0MXKHBI cobntoAaTbcA AeMCTBYOLLME B HACTOALLEe
BpeMA CTPOUTESNbHbIE NPaBuna 1 NpeanucaH1a perMoHanbHoro
NOCTaBLLMKA INEKTPOSHEPTUM.

Heobxoanmo BCTpoUTb €€ B KyXOHHYHO Mebenb B COOTBETCTBUM C
yCTaHOBOYHbIM YepTerkom. CTeHa, HaxoaALaAacA HenocpeacTBeHHO
3a npubopom, JomKHa BbiTb M3 HEBOCNIAMEHAOLLErocA Matepuana.
[aHHblii npubop He NpeaHasHaveH AnA paboTbl C BHELLHUM
BbIK/tOYaTENEM C YACOBLIM MEXaHU3MOM WK C BHELLHEH cucTeMoi
ZMCTaHLMOHHOTO YNpaBNeHHA.

/A OnacHo anfA Mu3Hu!
BrAHyTbIE 06paTHO oTpaboTaBLUMe rasbl MOryT CTaTb NPUYMHON
oTpaBneHuA.

Bceraa obecneunBaiite NPUTOK AOCTATOYHOTO KONMYECTBa BO3AyXa,
€C/n Npubop M UCTOUHUK NAaMeEHU C NOABOAOM BO3Ayxa 13
nomelLeHnA paboTatoT O4HOBPEMEHHO B peXXMMe 0TBOAa Bo3AyXa.
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MCTOYHMKM NnameHu ¢ NoABOAOM BO3AyXa U3 MOMELLEHWA
(Hanpumep, paboTatoLLme Ha rase, *XUAKOM TOMMBeE, APOBaXx UM
yrne HarpeBaTenu, NPoToYHblE BoAoHArpesaresnu, 6oinepeol)
nonyyatoT BO3AYX ANA CXKUraHWA TOMMBa U3 NMOMELLIEHWA, TAe OHU
YCTaHOBMEHbI, @ OTpaboTaBLUME rasbl OTXOAAT YEPES BBITAXKHYIO
cucTemy (Hanpumep, BbITAXKHYHO TPyOy) M3 MOMELLEHUA Ha ynuLly.
Bo BpeMsA paboThl BLITAXKKK U3 KYXHW M pacronaralowmxcA pAaoM
MOMeLLEHWI yaanfaeTcA BO3AYX U BCNEeACTBUE HEJOCTAaTO4HOroO
KonmyecTBa BO3Ayxa BO3HWKAET NMOHWXEHWE AaBneHnA. A[oBUTbIe
rasbl U3 BbITAXKHOW TPYObl MNK BbITAXKHOTO Kopoba BTArMBatoTCA
06parHoO B Xuible NOMeLLeHHA.

MoaTomy Bceraa cneayeT 3a60TUTLCA O AOCTATOYHOM MPUTOKE
BO3ayxa.

Cam cTeHHOM Kopob cUCTeMbl MPUTOKa/0TBOAA BO3AyXa He
obecneunBaeT rapaHTUio coOnoaeHUA NPeaenbHON BeUUMHBI.

Ona 6e3onacHoi aKcnnyaTaumn NOHWXeHUe AaBNeHUA B MOMELLEHUM,
rfe yCTaHOB/IEH UCTOYHUK MNaMeHH, He A0MKHO ObiTk Bbilwe 4 Ma
(0,04 mbap). 310 MOXKeT BbITb AOCTUTHYTO, eCniu Tpebyemblit AnA
CXKuraHua Bosayx ByaeT noctynatb Yepes HesakpbiBaemble
OTBEPCTUA, Hanpumep, B ABEPAX, OKHAX, C MOMOLLbIO CTEHHOTO
KopoBa cuCTeMbl MPUTOKa/0TBOAA BO3AYXA UM UHBIX TEXHUYECKUX
MepPONPHUATUN.

u

7

B nto6oit cutyaumumn obpallaiTech 3a COBETOM K KOMMNETEHTHOMY JLLy,
OTBETCTBEHHOMY 32 3KCMlyaTauuto U O4UCTKY TPpyO, cnocoBbHOMY
OLEHUTb BEHTUIIALMOHHYIO CUCTEMY BCero AomMa 1 Npeasnoxutb Bam
peLUeHWe MO NPUHATUIO COOTBETCTBYIOLLMUX Mep.

Ecnu BbITAXKKA paboTaeT UCKIIOUUTENBHO B PEXUME LMPKYNALUM
BO3JyXa, TO 9KCnyaTtauna Bo3MOXKHa 6e3 orpaHuueHui.

/\ OnacHocTb yayLubA!

YNaKkoBOYHbIN Martepuan npeactaBnAaeT OnacHOCTb ANnA aeten.
Hukoraa He nossonAnTe AeTAM nrpaTtb C ynakoBo4YHbIM Matepuanom.

/\ OnacHocTb Bo3ropaHus!

YXKWpoBLIe OTNOXKEHUA B YKUPOYNaBAMBAOLLEM QUALTPE MOTYT
BocnnameHaTbeA. MNpu pasmelleHnn npubopa B HenocpeacTBEHHOM
61130CTH OT rasoBoro npu6opa Bo BpeMA NPUroTOBNEHUA MULLKX
HEe0oBX0AMMO MCMONL30BaThL BO3AYXOHANPABAAIOLLYIO MNaHKY.
BosayxoHanpasnatoLan nnaHKa ynydaeT BbITAXKKY Y rasoBbIX
npubopoB. bnarogapa BosayxoHanpasnAtoLLen NnaHke Manoe nnamsa
HE racHeT NpW BO3HUKHOBEHWU TATU.

anHanﬂe)I(HOCTM AnA UHCTannauuu
VA 420 004 CoeaunHuTenbHanA naHesnb 4518 KOMOUHUPOBaHWA
¢ 6espamHbIM npubopom VI 4.. NMpurbopbl
cepwvn 400 npu ycTaHOBKe 3anoanunuo

VA 420 010 CoeauHuTeNbHanA nNnaHka aAnA KOMOUHUPOBaHKA
¢ apyrumu Vario-npubopamu Cepun 400 npum

HakKnagHOM MOHTaXKe

AD 851 041 CoeZIMHUTENbHBIM ANeMEHT ANA yBeNU4eHua

LJIHBI
AD 410 040

BosayxoHanpaBnstowwan nnaHka

Mpu pasmeLleHn BCTpanBaemom B CTOMNELLHULY BbITAXXKK B
HenocpeACTBEHHOM BNM30CTM OT razoBoro npuvéopa Bo BpemMsa
NMPUroTOBNEHWA MULLK HEOOXOAMMO YCTAHOBWUTb Ha rasoBbli NpUbop
BO34yxoHanpasnatoLwyto nnaHky AA 414 010.
BosayxoHanpaBnatoLlan nnaHKa ynyyLlaeT BbITAXKKY Y ra3oBbiX
npubopoB. bnaroaapa Bo3ayxoHanpasnAOLLEN NaHKe Masnoe ninama
He racHeT Npu BO3SHUKHOBEHUU TATH.

MOKuiA WnaHr

MoaroToBKa mebenu BCTpauBaHUA

Mebenb BCTpaMBaHUA AOJXKHA BblAepykuBath Temnepatypy 4o 90 °C.
CrabunbHocTe Mebenu BCTpanBaHUA AOMKHA COXPAHATLCA TaKKe U
nocrne BbINONHEHUA Bblpesa B padouyei naHenv.

MUcnonHeHve Bbipesa AnA 0AHOMO UM HECKONBbKMX NPUMOOPOB AOMKHO
COOTBETCTBOBATb YEPTEXKY YCTAHOBKU. YTroNn Mexay noBepXHOCTLHO
cpesa W NNoCKoCTbio paboyeit NaHenu AoMKeH coctaBnATb 90°.
Mocne BLINOMHEHUA Bbipe3a Hy)XHO yOpaTb CTPYXKKU. [ToBepXHOCTH
Bblpe3a cnefyer 3ajaenarb apoCTOWKUM COCTaBOM.

Heobxoanmo cobntofate pacCcToAHUEe OT HUKHEH CTOPOHbI Npubopa
[0 yacTen mebenu, KOTOpoe AOMKHO COCTaBNATb, KaK MUHUMYM,

10 Mm.

BcTtpauBaHue sanoanvuo

Bo3morkHa ycTaHoBKa 3anoAnuuo B CTONELLUHULY.

CobntoaainTe MHCTPYKLMU MO MOHTa)KY COEAUHWUTENBHOM MNaHKM.
Mpr6op MOoXKeT BCTpauBaTbCA TONbKO B NEPEYUCTIEHHBIE HUXKE

CTONneLwHu1Ubl, N3roToBNeHHbIe N3 TepMO- U BﬂaFOyCTOVILWIBbIX
Marepuasnos:

KaMeHHble CTOofeLHULbI
MnactukoBble cTonewHuubl (Hanpumep, Corian®)

CTOJNIeLLHULbI U3 MacCUBHOWM ApeBeCHHbI: TOIbKO B COOTBETCTBUU C
YKasaHUAMU N3rotoBuTeNA CTONEeLHULbI (SarepMeTMSMpOBaTb LIJBbI)

B otHOWEHUK APYyrux MmarepuanoB BO3SMOXXHOCTb UCNOJIb3OBaHKA
JIoNXKHa ObITb cornacoBaHa ¢ npounssoautenemM CtonewHunubl.

BCTpaMBaHMe B CTONEeHULUbI N3 npeccoaaHHoﬁ ApeBeCUHbl
HEeBO3MOXXHO.

YKasaHue: Bce Bbipesbl B CTONELHNLE A0MKHbI ObiTh BbINOSHEHbI B
crneunanuaMpoBaHHOM MacTEPCKON B COOTBETCTBUM C YCTAHOBOYHLIM
yepTeXkoM. Belpes AomKeH BbiTb UUCTHIM M aKKypaTHbIM, TaK Kak Kpas
Bblpesa OyayT BUAHbI HA NoBepXHOCTU. OUUCTUTE Kpan Bbipesa
NOAXOAALLMM YUCTALLMM CPEACTBOM U 0Be3kupbTe (Creaynte
MHCTPYKLUMM NPOU3BOAUTENA CUIIMKOHOBOTO Kies).

Kom6uHauua Heckonbkux npubopos Vario

CoeaunutenbHana nnaHka VA 420 000/010 unun VA 420 004 Tpebyetca
AnA o6beanMHeHnA HecKonbkux npubopos Vario. Ee MoxkHo
npuoBpecTv oTAeNbHO, B KAYECTBE CMELMAbHON NPUHAANEKHOCTH.
Mpu ocyLlecTBNeHUM Bbipe3a HE0BX0AUMO OCTaBNATbL
ZIOMOJTHUTENBHOE MPOCTPAHCTBO, HEOOX0AUMOE AJIA YCTaHOBKM
COeAVHUTENBHOM NNaHKK Mexxay npubéopamu (M. MHCTpyKUmu no
MoHTaxy VA 420 000/010 nnu VA 420 004).

MpuBopbl TaKKe MoryT BbiTb YCTAHOBNEHbI B OTAENbHBIX Bbipe3ax npu
CO6NI0AEHUMN LUIMPUHBI MEPErOPOLKM MEXKAY HAMU HEe MeHee 50 MM.

OTBepcTUA NoA perynatopsbl (puc. 1)

BctpanBaeman naHenb ynpaBneHWA MOXET BCTPaWBaTbCA B HXKHUA

WwKad Ha ypoBHE BbIABMKHLIX ALUMKOB. TonwmMHa naHenu: 16—26 mm

1.Mpoaenaite otBepcTMA & 35 MM ANA KPeniaeHna perynATopoB Ha
nepeaHen CTOPOHE HUXKHETO LKada B COOTBETCTBUM C PUCYHKOM. B
KOMIMEKT BXOAMT LIABNOH ANA CBEPIIeHUA, MO3BOAOLLMIA TOYHOIO
pasmMeyaTtb OTBEpPCTHA.

2. Ecnu TonwuHa nepeaHei naHenu onee 26 MMm: oTdpesepyiTe
NepesHIo NaHenb ¢ 3aAHeil CTOPOHLI TaK, YTOObI TONLLUKUHA He
npesbillana 26 MM. Pasmepbl A0MKHbI COOTBETCTBOBATL pasMepam
naHenu ynpasneHus.

YcTaHoBKa perynartopa (puc. 2)

1. Yaep)kvMBanTe KpenexHyto NNacTuHy Ha 3aiHel CTOPOHe NaHenu
WIK Ha HWXXHEW CTOPOHE CTONELUHULbI MNK 3aKpenuTe ee
npunaraemMbiMu BUHTAMM.

2. 3adUKcUpyiTe KPEMEKHYHO NNACTUHY 2 BUHTAMM, YTOObI OHA He
cbexana.

JnA KaMeHHbIX CTONELLHWL NPUKNENTE KPEeNeXHyo NaacTuHy
TEPMOCTOMKUM ABYXKOMMOHEHTHBIM KieeM (MeTansl K KaMHHo).

3. CHMUMUTE 3aLLUMTHYIO NNEHKY ¢ 06paTHON CTOPOHLI CBETOBOMO
KonbLa.

4. BcTaBbTe perynatop B OTBEPCTUE U HABUHTUTE raiKy c3aau ¢
MOMOLLIbIO NPUIAraeMoro MOHTaXKHOTO NMPUCTIOCOBIEHUA.

5. BcTaBbTe kabenb AnA NOAKMOYEHNA K NpMBopy B perynatop.
LLiTekep AomKeH 3apuUKCHMpoBaThCA B pa3bEeMe C XxapaKTepHbIM
LLENYKOM.

6.Mocne MoHTaXka NpoBepbTe NPaBUILHOCTL YCTAHOBKK BCEX
LUTEKEPHBIX COEAMHEHUN.

7.Mocne c6opku 3aduKcHpyiiTe Kaberb, OTOrHYB BLICTYN Ha
KpenexHow nnactuHe.

BcTpauBaHue npubopa

YkasaHue: Cobniogaiite nopAAOK MoHTayka! CHavyana yctaHoBuTe

BCTPOEHHYIO B CTONELLHWLY BbITAXXKY B Bblpe3 CTONELUHUUbI. 3aTem

yCTaHoBWTe Apyrve npubopbl.

1. 3aKkpenuTte Bo34yx0BOA K NpUBopy Npu NOMOLLM YETLIPEX FaekK.
(puc. 3)

2.YcTaHOBMTE BCTPOEHHYIO B CTOMELLHULY BhITAXKY B BbIpe3
cToneLHuubl. (puc. 4)

3. YcTaHoBMTE COEANHUTENBHYIO NaHeNb (MPUHAANEKHOCTU ANA
MOHTa)Ka) B Bblpe3 CTONeLlHUUbl. (PUc. 5)

4.T1NOTHO NPWXMUTE COEAMHUTESNBbHYIO NaHenb K npubopy,
MPY>KMHHbIE 3aXKUMbI NPUBopa AOMKHBLI 3aPUKCMPOBATLCA B
OTBEPCTUAX COEAUHUTENBHOW MAHENM CO CALILUMMbIM LLETUYKOM.
(puc. 6)

5. YcTaHoBUTE OCTanbHble NPUOOPLI M COEANHUTENBHEIE NaHENN.
(puc. 7)

6. YcTaHOBMTE METaNNIMYECKUIA XMPOYNaBaMBatoLwLnin GunbTp.
YcTaHoBWTE BEHTUNALMOHHYLO peLleTKy. (puc. 8+9)
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7. TonbKo Npy BCTpaMBaHWU 3anoAnuLo: nepes 3aaefikon LUBOB
obasarenbHo npoeBepbTe GpyHKUMOHUPOBaHUe npubopa!
3anonHuTe 3a30p No Bcemy NepuMeTpy TEPMOCTOWKM
CUNMKOHOBLIM Kneem (Hanpumep, OTTOSEAL® S 70).
OTnonupyiiTte WBbI peKoMeHAO0BaHHLIM NMPOU3BOAUTENEM
cpeactBom. CTporo cobnrofante MHCTPYKLMK MO UCTIONb30BaHMIO
CUNMKOHOBOTO KneA. Mprnbop MOXKHO UCMOMb30BaTh TONLKO Nocne
MNONHOro BbICbIXaHUA CUJIMKOHOBOIO KieA (MVIH. 24 yaca, B
3aBMCUMOCTM OT TEMMNEPATYPLI B MOMELLEHWH).

BHumaHue!
Mpu “CNoNb30BaHWM HENOAXOAALLEro CUIIMKOHOBOIO KNef

CTonelwH1ua n3 HatypasabHOro KaMHA B HEKOTOPbLIX MeCTax MOXXeT
M3MEHUTH LBeT.

MoakntounTb Npubop

YKasaHue: [Nepes noakntoueHMeM nprubopa K aNeKTpoceTy
NOBEPHUTE PETYNATOP B HYNIEBOE MONOXEHME.

CoeanHnte Kabenem BCTPOEHHYHO B CTONELLHMLY BbITAXKY U BHELLHUIA
610K BeHTURATOPA. LLITekep AomKeH 3aduKCUpoBaThCA C
XapaKTePHbIM LLEMYKOM.

BxoA AnA OKOHHOro KOHTaKTHOro BbiKntoyaTensa
AA 400 510

Pab6oTbl N0 NOAKIOYEHUIO OKOHHOMO KOHTaKTHOMO BbIKtOUaTena MoryT
BbINOMHATLCA TOMLKO KBATMPULIMPOBAHHBIM 3NEKTPMKOM C yYETOM
MECTHbIX HOPM U CTaHAapPTOB.

Mpurbop MMeeT NOAKOYEHNE ANA OKOHHOIO KOHTaKTHOIO
BbIK/to4aTenA. OKOHHbIA KOHTaKTHbIN BbIK/tOYaTenb NOAXOAUT ANA
BCTPavBaHWA UM MOHTaXa Ha NOBEPXHOCTU. OKOHHbIA KOHTaKTHbIM
Bbikntoyatenb AA 400 510 npuoBpeTtaeTcA OTAENBHO B KAYECTBE
npuHaanexxHocti. CobntoganTe ykasaHuA No MOHTaXY, NPUBEAEHHbIe
B PYKOBOJCTBE K OKOHHOMY KOHTaKTHOMY BbIKJIHOYATENIO.

Mp# NOAKIIOYEHHOM OKOHHOM KOHTaKTHOM BbIKtoUaTene BCTPOeHHaA
B CTOJNELLHHLY BbITAXKKA paboTaeT TONbKO NPU OTKPLITOM OKHE.

Ecnu Bbl BKNIOUNTE BCTPOEHHYIO B CTONELLHULY BbITAXKY Npu
3aKPbLITOM OKHe, CBETOBOE KOMbLO perynatopa nornepemMeHHo Muraet
OpaH)XeBbIM ¥ BeNbIM CBETOM, a BbITAXKKA He HauuMHaeT paborty.
Ecnu 3aKpbITb OKHO NPU BKIIIOYEHHOMN BbITAXKE, BbITAXKKA
BbIKNOUMTCA Yepes 5 cekyHa. CBeToBOe KOMbLO perynatopa
NooYepPEAHO MUFAET OPAHIKEBLIM U BENbIM CBETOM.

BcA BbITAXHAA cMcTemMa B COYETaHNM C OKOHHBIM KOHTaKTHbBIM
BbIKMOYaTenemM AomKkHa 6biTb NPUHATA OTBETCTBEHHLIM 3a
3KCMNyaTaumio U O4UCTKY TPyO cneunanmcTom.

JemoHTax npubopa

O6ecToubTe Npubop. B ycTaHOBNEHHBIX 3anoAnuLo nprbopax
paspeXXbTe CUIIMKOHOBBIW LLOB. M3BNeKnUTe Npubop, BLITOKHYB ero
CHHM3Y.

BHumaHue!
OnacHocTb noBpexkaeHuna npubopal He nasnekaite npuéop ceepxy.

Viktiga anvisningar

L&s anvisningen noggrant och spara den! Saker anvandning
kraver att inbyggnaden &r utférd fackmassigt enligt
monteringsanvisningen. Installatéren ansvarar fér att enheten
fungerar pa uppstéllningsplatsen.

A\ Risk fér personskador!

Du kommer at delar vid montering som kan ha vassa kanter.
Anvand alltid skyddshandskar.

Det &r bara behdérig fackman som far ansluta enheten.

Bryt alltid stromtillférseln innan du genomfdr arbeten av alla slag.

Vid installationen méste gallande byggnadsférordningar och det
lokala elférsérjningsféretagets féreskrifter foljas.

Den kraver stominbyggnad enligt inbyggnadsritningen.Vaggen
bakom enheten maste vara av brandsakert material.

Enheten &r inte avsedd fér anvdndning med extern timer eller
fjarrkontroll.

A Livsfara!

Foérbranningsgaser som sugs tillbaka kan orsaka férgiftning.

Sorj alltid for en god Iufttilliférsel om enheten kors i franluftsdrift i
nérheten av en eldstad som utnyttjar inomhusluften.

Eldstédder som &r beroende av rumsluft (t.ex. vdrmeapparater som
drivs med gas, olja, ved eller kol, genomstrémningsapparater,
varmvattenberedare) tar sin férbranningsluft ur det utrymme dér
enheten ar installerad och leder ut avgaserna i det fria via en
avgasanlaggning (t.ex. skorsten).

Nar en koksflakt ar igang dras rumsluften fran kdket och
intilliggande rum - om tillracklig tilluft saknas uppstar undertryck.
Giftiga gaser sugs da tillbaka fran skorstenen eller utloppsschaktet
och in i bostadens rum.

Darfér maste man se till att det finns tillrackligt med tilluft.

Enbart ett ventilationsgaller for till-/franluft sdkerstéller inte att
gransvardena uppratthalls.

Saker drift &r mojlig endast om undertrycket i det rum dar
eldstaden befinner sig inte éverskrider 4 Pa (0,04 mbar). Detta
uppnar du genom att lata den luft som krévs for férbranningen
stromma till genom &ppningar som inte gar att stdnga, t.ex. dorrar,
fonster, genom ventilationsgaller for tilluft/franluft eller med hjalp
av andra tekniska atgarder.

u
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Radgor i varje enskilt fall med lokalt ansvarig sotare, som kan
bedoma husets ventilationssystem i sin helhet och féresla Iampliga
atgarder for ventilationen.

Om koksflakten kors enbart med cirkulationsdrift, kan den
anvandas utan begransningar.

A\ Kvavningsrisk!

Forpackningsmaterial ar farligt for barn. Lat aldrig barn leka med
férpackningsmaterialet.

A\ Brandrisk!!

Fettavlagringar i fettfiltret kan bérja brinna. Sitter enheten bredvid
en gasenhet, s maste du séatta pa en ventilationsskena vid
matlagning. Ventilationsskenan ger béttre utsug pa gasenheter.
Ventilationsskenan ser till s& att lagan inte slocknar av luftdraget.

Installationstillbehor

VA 420 004 Kombilist fér kombination med ramlésa VI 4..-
enheter i serie 400 vid planomontering

VA 420 010 Kombilist fér kombination med andra Vario
apparater i serien 400 vid ovanpaliggande
montering

AD 851 041 Forlangningsanslutning

AD 410 040 Flexislanganslutning

Ventilationsskena

Sitter bankventilationen bredvid en gasenhet, s maste du sétta pa
ventilationsskena AA414010 pa gasenheten

vid matlagning. Ventilationsskenan ger béattre utsug pa
gasenheter. Ventilationsskenan ser till sa att Iagan inte slocknar av
luftdraget.

Férbereda inbyggnadsmobeln

Inbyggnadsmdébeln maste tala temperaturer upp till 90° C.
Inbyggnadsmdébeln maste vara tillrackligt stabil aven efter
utskarningsarbetena.

Skar ut en &ppning for en eller flera Vario-apparater i bénkskivan
enligt inbyggnadsskissen. Snittytans vinkel mot bankskivan méaste
vara 90°.

Ta bort spanen efter utskérningsarbetena. Forsegla snittytorna sa
att de ar bestandiga mot hetta.

Apparaternas undersida maste ha ett avstand pa minst 10 mm till
mdbeldelar.

Planomontering

Det gar att planomontera i bénkskiva.

F6lj kombilistens monteringsanvisning.

Enheten gar att montera i f6ljande tempertur- och vattentéliga
bénkskivor:

stenbénkskivor

plastbankskivor (t.ex. Corian®)

bankskivor i massivt trd: bara om du féljer anvisningarna fran
tillverkaren av bankskivan (fogade kanter)

Vill du ha andra material, stdm av anvéndningen med
tillverkaren av bankskivan.
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Det gar inte montera i spanbénkskivor.

Anvisning: Alla urtag i badnkskivan ska vara gjorda pa
professionell snickeriverkstad enligt inbyggnadsritningen.Urtagen
maste vara rent och exakt gjorda eftersom kanten syns ovanpa.
Rengdr och avfetta urtagskanten med lampligt reng6ringsmedel
(folj silikontillverkarens anvisningar).

Kombination av flera Vario-enheter

Kombination av flera Vario-enheter kraver kombilist VA 420 000/
010 eller VA 420 004.Den gar att kdpa som separat extratilloehor.
Ladmna plats fér kombilist mellan enheterna nar du gér urtaget (se
monteringsanvisning VA 420 000/010 eller VA 420 004).

Det gar dven montera enheterna separat med min. 50 mm mellan
urtagen.
Borrhal for vred (bild 1)

Inbyggnadskontrollen gar att falla in i Iadhdjd pa underskapet.
Paneltjocklek: 16 - 26 mm

1. Gor @ 35 mm-hal enligt bilden sa att du kan fasta vreden pa
framsidan av underskapet. Det finns en medféljande borrmall for
exakt placering av borrhalen.

2. Frontpaneltjocklek > 26 mm: frés ur baksidan av frontpanelen sa
att den &r < 26 mm tjock. Fras ur efter matten p& kontrolldelen.

Montera vred (bild 2)

1. Hall fastblecket pa baksidan av panelen resp. undersidan av
bankskivan eller fast med medfoljande skruvar.

2. Vridsékra féastblecket med 2 skruvar.

Limma fast fastblecket med tvdkomponentslim (metall pa sten)
vid stenbdnkskivor.

3. Dra av skyddsfolien pa baksidan av ljusringen fére montering.

4. Satt i vreden i hdlen och skruva fast med mutter pa baksidan med
den medfdljande monteringshjélpen.

5. Satt enhetens anslutningskabel i vredet. Kontakten méaste
snéppa fast i uttaget.

6. Kontrollera att alla kontakter sitter ordentligt efter monteringen.

7.Dragsakra kabeln efter montering genom att béja runt fliken pa
fastblecket.

Bygga in apparaten
Anvisning: Folj monteringsordningen! Montera forst héllflakten i
bankskivans urtag. Montera sedan 6vriga enheter.
1. Skruva fast evakueringsb6jen med 4 muttrar pa enheten. (bild 3)
2. Sétt i hallflakten i bankskivans urtag. (bild 4)
3. (Sbé'}}Lkso)mbiIisten (monteringstillbehér) i bédnkskivans urtag.
i
4. Skjut an koombilisten mot enheten, enhetens klamfjadrar ska
snappa fast i kombilistens urtag. (bild 6)
5.Montera resten av enheterna och kombilisterna. (bild 7)
6. Satt i metallfiltret. Satt pa ventilationsgallret. (bild 8+9)

7.Galler bara kant-i-kant-montering: gér en funktionskontroll
fére fogningen! Foga runtom med lamplig, vdrmebestandig
silikonfog (t.ex. OTTOSEAL® S 70). Glatta fogen enligt
tillverkarens anvisningar. Folj silikontillverkarens anvisningar.
Anvéand inte enheten férran silikonfogen torkat ordentligt (minst
24 timmare, beroende pa rumstemperatur).

Obs!

Anvéander du fel silikonmassa, kan bénkskivor i natursten bli
missfargade.

Anslutning av apparaten

Anvisning: Vrid vredet till nolldge fére anslutningen.

Koppla ihop héllflakten och den externa flaktdelen med styrkabeln.
Kontakten ska sndppa fast.

Anslutning for fonsterbrytare AA 400 510

Det ar bara behdrig elektriker som far ansluta fénsterbrytare enligt
gallande nationella féreskrifter och standarder.

Enheten har en anslutning fér fénsterbrytare.Fénsterbrytaren ar
avsedd for inbyggnad eller pabyggnad.Fénsterbrytare

AA 400 510 gar att kdpa separat som tillboehér. Folj
fénsterbrytarens medféljande monteringsanvisning.

Ansluter du fonsterbrytaren, sa fungerar bara hallflakten nar
fonstret &r Oppet.

Slar du pa hallflakten med stangt fonster, sa blinkar vredets
ljusring vaxelvis orange och vit och fldkten férblir av.

Stéanger du fonstret nér ventilationen &r pa, sa slar enheten av
ventilationen inom 5 sekunder. Vredets ljusring blinkar vaxelvis
orange och vit.

Flaktkoppling med fonsterbrytare kraver sotningsgodkdnnande.

Ta ur enheten

Gor enheten stromlds. Ta bort silikonfogen pa planomonterade
enheter. Tryck ut enheten underifran.

Obs!

Risk for enhetsskador! Lyft inte ur enheten ovanifran.

Onemli uyarilar

Bu kilavuzu dikkatlice okuyunuz ve saklayiniz. Ancak cihazin
montaji bu montaj talimatinda tarif edilen sekilde, usulline uygun
olarak yapilmissa cihazin kullaniminda guvenlik garantisi
verilmigtir. Cihazin kuruldugu yerde kusursuz calismasindan
montaji yapan kisi sorumludur.

A\ Yaralanma tehlikesi!

Montaj esnasinda erisilebilen yapi pargalarin kenarlari keskin
olabilir. Koruyucu eldiven kullaniniz.

Cihazin baglantisini sadece egitimli bir uzman yapabilir.

Her tarlG calismalara baslamadan énce elektrik baglantisini kesin.
Kurulum icin yararlikte olan yapi yénetmelikleri ile bélgesel
elektrik tedarik sirketinin yonetmelikleri dikkate alinmalidir.

Bu bir mutfak mobilyasina montaj gizimine gére monte edilmelidir.
Cihazin arkasindaki duvar yanmaz bir malzemeden olusmalidir.

Bu cihaz, harici bir zaman ayarh salterle veya harici bir uzaktan
kumanda ile ¢alistirimak tizere yapilmamistir.

A Oluim tehlikesi!

Geri emilen yanma gazlari zehirlenmelere neden olabilir.

Cihaz, dolagimli hava modunda ayni zamanda oda havasina bagli
bir ateslik ile birlikte ¢alistirildiginda havalandirmanin her zaman
yeterli olmasini saglayiniz.

Hava dolasimli atesglikler (6rnegin gaz, yag, odun veya kémiirle
calisan sobalar, sofbenler, su isiticilar) yanma havasini kurulum
yerinden alirlar ve atik gazi bir atik gaz sistemi (6rnegin baca)
kanalyla disariya aktarirlar.

Calismakta olan davlumbazla birlikte mutfaktan ve komsu
odalardan hava cekilir. Yeterli hava girisi saglanmazsa vakum
olusur. Bu durumda bacadan ve atik gaz kanalindan zehirli gazlar
emilerek tekrar eve girer.

Bu nedenle temiz hava giriginin daima yeterli olmasi
saglanmahdir.

Hava giris/cikis menfezi limit degerlere uyulmasi icin tek basina
yeterli olmayabilir.

Ancak atesligin kurulu bulundugu mekanda vakumun 4 Pa

(0,04 mbar) degerini agsmadidi slrece cihaz tehlikesiz bir sekilde
isletilebilir. Bu, ancak 6rnegin hava giris/¢ikis menfezleriyle birlikte
kapi ve pencerelerde kapatiimasi mimkin olmayan hava delikleri
veya bagka teknik énlemlerle yeterli derecede yanma havasi
ikmalinin saglanmasiyla mimkdnddir.
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Binanin komple baca ve havalandirma sistemini
degerlendirebilecek ve havalandirma i¢in uygun énerilerde
bulunabilecek yetkili kisilere (6rnegin baca temizleme ustasi)
mutlaka daniginiz.

Davlumbaz sadece hava dolasimli isletimde kullanilirsa, herhangi
bir kisittama olmadan igletilmesi mimkandar.

A\ Bogulma tehlikesi!

Ambalaj malzemeleri gocuklar igin tehlikelidir. Cocuklarin ambalaj
malzemeleri ile oynamalarina kesinlikle izin vermeyiniz.

A\ Yangin tehlikesi!

Yag filtresindeki yag birikmeleri alev alabilir. Cihaz bir gaz
cihazinin yaninda ¢alisiyorsa, pisirme sirasinda bir hava aktarim
ray! takilmahdir. Hava aktarim rayi, gaz cihazlarinin emis
davranisi iyilestirir. Hava aktarim rayi, ¢ekilen hava nedeniyle
alevlerin sénmesini engeller.
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Kurulum aksesuari

VA 420 004 Gergevesiz VI 4.. ile kombinasyon igin
birlestirme ¢itasi Yiizeye silme montajda
400 serisi cihazlar

VA 420 010 Ustten bindirilerek montajda 400 serisi baska
Vario cihazlarla kombinasyon icin birlestirme
citasi

AD 851 041 Uzatma igin baglanti pargasi

AD 410 040 Esnek baglanti hortumu

Hava aktarim kizaklan

Tekne havalandirmasi bir gazli cihazinin yaninda calisiyorsa,
pisirme sirasinda gazli cihazin tizerine bir hava aktarim kizagi
AA 414 010 takilmahdir. Hava aktarim kizagi, gaz cihazlarinin
emis davranisi iyilestirir. Hava aktarim kizagi, cekilen hava
nedeniyle alevlerin sénmesini engeller.

Ankastre mobilyanin hazirlanmasi

Ankastre mobilya 90°C isiya kadar dayanikli olmahdir. Yuva agma
calismalar tamamlandiktan sonra da ankastre mobilya
saglamhgini kaybetmemelidir.

Montaj semasina gére bir veya birden fazla Vario cihaz i¢in
calisma tezgahinda yuvalari hazirlayin. Kesim ylzeyinin ¢alisma
tezgahina acisi 90° olmalidir.

Yuva agma galismalari tamamlandiktan sonra talaslari temizleyin.
Kesim ylizeylerine i1siya dayanikli koruyucu tabaka uygulayin.
Cihazin alt tarafiyla mobilya arasinda en az 10 mm mesafe
birakmaya 6zen gésterin.

Yiizeye silme montaj
Yiizeye silme montaj icin bir calisma tezgahi gereklidir.
Birlestirme ¢itasinin montaj kilavuzu dikkate alinmalidir.

Cihaz asagidaki, sicakliga ve suya dayanikl ¢alisma tezgahlarina
monte edilebilir:

Tas calisma tezgahlari
Plastik calisma tezgahlari (6rn. Corian®)
Masif ahsap calisma tezgahlari: Sadece calisma tezgahi
Ureticisinin onaylamasi durumunda (kesit kenarlari
muhadrlenmelidir)
Diger malzemelerde, kullanmadan énce ¢alisma tezgahi
Ureticisinden teyit almaniz gerekir.
Preslenmis ahsaptan Uretilen galisma tezgahlarina monte
edilemez.

Bilgi: Calisma tezgahindaki tim kesim galismalari bir atélyede ve
montaj ¢izimine uygun olarak yUritilmelidir. Kesit temiz ve hassas
bir kesinlikte olmalidir, ¢clinkii kesim kenari ylizeyden gértndr
olacaktir. Kesim kenarlari uygun bir temizleme maddesi ile
temizlenmeli ve yaglarindan arindiriimalidir (silikon reticisinin
isleme uyarilarina dikkat ediniz).

Birden ¢ok Vario cihazinin kombinasyonu

Birden ¢ok Vario cihazinin kombine edilmesi i¢in baglanti cubugu
VA 420 000/010 veya VA 420 004 gereklidir. Bu parca 6zel
aksesuar olarak ayrica temin edilebilir. Baglanti gubugu icin
cihazlar arasinda ek yer ihtiyacini bosluk olusturma sirasinda
dikkate aliniz (bkz. Montaj kilavuzu VA 420 000/010 veya

VA 420 004).

Cihazlar mlnferit bosluklara da monte edilebilir; ancak bunun igin
bosluklar arasinda en az 50 mm gévde genigligi birakilmalidir.

Kumanda diigmesi i¢in delikler (Resim 1)

Montaj kumanda Unitesi, alt dolaba ¢ekmece yiiksekliginde
entegre edilebilir. Kapak kalinligi: 16 26 mm

1. Sekle uygun olarak, alt dolabin én tarafinda kumanda digmesini
sabitlemek icin @ degeri 35 mm olan delikler agiimalidir.
Deliklerin kesin pozisyonlarini belirlemek igin bir delik sablonu
artinle birlikte teslim edilir.

2.0n kapak kalinligi eger 26 mm'den fazla ise: On kapagin arka
tarafi frezelenmeli ve kalinigin 26 mm'den fazla olmamasi
saglanmalidir. Frezeleme 6lgileri, kumanda Unitesine gére
ayarlanmalidir.

Kumanda diigmesinin monte edilmesi (Resim 2)

1. Kumanda panelinin arka tarafindaki tutma sacini veya ¢alisma
tezgahinin alt tarafini tutunuz veya ekteki vidalarla sabitleyiniz.

2. Tutma saci 2 vidayla ddnmeye karsi emniyete alinmaldir.

Tas calisma tezgahlarinda tutma saci i1siya dayanikli iki bilesenli
yapistirici (tasin tstiine metal) ile yapistiriimalidir.

3.Halka lambanin arka tarafindaki koruyucu folyoyu ¢ikariniz.

4. Kumanda diugmesini delige sokunuz ve arka tarafta somunu,
Urtinle birlikte verilen montaj yardimi ile sikica vidalayiniz.

5.Kabloyu, cihaz ile baglanti olusturmak igin kumanda diigmesine
takiniz. Fis yuvasina oturmalidir.

6. Montajdan sonra tim soket baglantilarinin yerine tam oturup
oturmadigini kontrol ediniz.

7.TUm kablolari montajdan sonra tutma sacindaki kulaklari
blkerek sabitleyiniz.

Cihazin montaji

Bilgi: Montaj sirasini dikkate aliniz! ilk olarak oluk
havalandirmasini ¢alisma tezgahi kesitine monte ediniz. Ardindan
diger cihazlar monte ediniz.

1. Havalandirma dirsegini 4 somun ile cihaza sabitleyiniz.
(Resim 3)

2. Oluk havalandirmasini galisma tezgahi kesitine yerlestiriniz.
(Resim 4)

3. Birlestirme citasini (montaj aksesuari) ¢alisma tezgahi kesitine
yerlestiriniz. (Resim 5)

4.Birlestirme ¢itasini cihaza itiniz, montaj yaylari duyulur sekilde
birlestirme ¢itasinin girintilerine oturmalidir. (Resim 6)

5.Diger cihazlar ve birlestirme ¢italarini takiniz. (Resim 7)

6. Metal yag filtresini yerlestiriniz. Havalandirma 1zgarasi
yerlestiriimelidir. (Resim 8+9)

7. Yalniz ylizey silme montajda: Kullanima baslamadan énce
mutlaka fonksiyon testini gerceklestiriniz! Cevredeki araliga
uygun, sicaga dayanikl bir silikon yapistirici doldurunuz
(6r n. OTTOSEAL® S 70). Conta ek yerleri Uretici tarafindan
Onerilen diizlestirici ile duzlestirilmelidir. Silikon yapistiricinin
isleme talimatlarina uyulmalidir. Cihaz ancak silikon yapistirici
tamamen kuruduktan sonra ¢alistirilmalidir (en az 24 saat, oda
sicakligina baglr).

Dikkat!

Uygun olmayan silikon yapistiricilar dogal tas calisma
tezgahlarinda kalici renk degisimlerine neden olur.

Cihazin baglanmasi

Bilgi: Baglantidan énce kumanda diigmesini sifir konumuna
getiriniz.

Oluk havalandirmasini ve harici fan modulini kontrol kablosu ile
baglayiniz. Fisi yerine oturtunuz.

Pencere temas salteri AA 400 510 icin baglanti

Pencere temas salteri baglantisindaki islemler sadece egitimli
uzman elektrikgiler tarafindan ve Ulkeye 6zgi kurallara ve
normlara uygun olarak yapilimalidir.

Cihazda pencere temas salteri icin bir baglanti vardir. Pencere
temas salteri ice ve disa montaj icin uygundur. Pencere temas
salteri AA 400 510 aksesuar olarak ayrica temin edilmelidir.
Pencere temas salterinin ekindeki montaj agiklamalarina dikkat
ediniz.

Pencere temas salteri bagl oldugunda oluk havalandirmasi ancak
pencere agik ise galigir.

Pencere kapaliyken oluklu havalandirmayi ¢calistirirsaniz kumanda
dagmesindeki 1sikl sirayla turuncu ve beyaz renkte yanip séner ve
havalandirma kapal kalir.

Havalandirma agikken pencereyi kapatirsaniz cihaz da 5 saniye
icinde havalandirmayi kapatir. Kumanda diigmesindeki isikli halka
sirayla turuncu ve beyaz renkte yanip séner.

Bir pencere temas salterine bagli olan tim havalandirma sistemi
bir baca uzmani tarafindan degerlendirilmelidir.

Cihazin sokilmesi

Cihazin elektrik baglantisini kesiniz. Yizey temash montajlarda
silikon derzi s6kiinuz. Cihazi alttan bastirarak disari itiniz.

Dikkat!
Cihaz hasari! Cihazi yukaridan bastirarak gikarmayiniz.
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	VL 414 112
	Wichtige Hinweise
	: Verletzungsgefahr!
	: Lebensgefahr!

	In Verbindung mit einer eingeschalteten Dunstabzugshaube wird der Küche und den benachbarten Räumen Raumluft entzogen - ohne ausreichende Zuluft entsteht ein Unterdruck. Giftige Gase aus dem Kamin oder Abzugsschacht werden in die Wohnräume zurück...
	: Erstickungsgefahr!
	: Brandgefahr!
	Installationszubehör
	Luftleitschiene

	Einbaumöbel vorbereiten

	Flächenbündiger Einbau
	Hinweis
	Kombination mehrerer Vario Geräte
	Bohrungen für Bedienknebel (Bild 1)
	1. Gemäß Abbildung die Bohrungen Ø 35 mm für die Befestigung der Bedienknebel in der Frontseite des Unterschranks herstellen. Zur genauen Positionierung der Bohrlöcher liegt eine Bohrschablone bei.
	2. Falls Frontblendendicke größer als 26 mm: Frontblende auf der Rückseite ausfräsen, sodass die Dicke nicht mehr als 26 mm beträgt. Abmaße der Ausfräsung entsprechend dem Schaltpult ausführen.

	Bedienknebel montieren (Bild 2)
	1. Halteblech an die Rückseite der Blende bzw. Unterseite der Arbeitsplatte halten oder mit beiliegenden Schrauben befestigen.
	2. Das Halteblech mit 2 Schrauben gegen Verdrehen sichern.

	3. Die Schutzfolie an der Rückseite des Leuchtrings abziehen.
	4. Bedienknebel in die Bohrung stecken und an der Rückseite die Mutter mit der beiliegenden Montagehilfe festschrauben.
	5. Das Kabel zur Verbindung mit dem Gerät am Bedienknebel einstecken. Der Stecker muss in die Buchse einrasten.
	6. Alle Steckerverbindungen nach der Montage auf korrekten Sitz prüfen.
	7. Das Kabel nach der Montage durch Umbiegen der Lasche am Halteblech fixieren.
	Gerät einbauen
	Hinweis
	1. Den Abluftbogen mit 4 Muttern am Gerät festschrauben. (Bild 3)



	2. Die Muldenlüftung in den Ausschnitt der Arbeitsplatte einsetzen. (Bild 4)
	3. Die Verbindungsleiste (Montagezubehör) in den Ausschnitt der Arbeitsplatte einsetzen. (Bild 5)
	4. Die Verbindungsleiste fest an das Gerät schieben, die Klemmfedern des Gerätes müssen hörbar in den Aussparungen an der Verbindungsleiste einschnappen. (Bild 6)
	5. Weitere Geräte und Verbindungsleisten einbauen. (Bild 7)
	6. Den Metallfettfilter einsetzen. Das Lüftungsgitter auflegen. (Bild 8+9)
	7. Nur bei flächenbündigem Einbau: Vor dem Verfugen unbedingt Funktionstest durchführen! Umlaufenden Spalt mit einem geeigneten, temperaturbeständigen Silikonkleber verfugen (z. B. OTTOSEAL® S 70). Dichtfuge mit dem vom Hersteller empfohlenen Gl...
	Achtung!
	Gerät anschließen
	Hinweis

	Anschluss für Fensterkontaktschalter AA 400 510
	Gerät ausbauen
	Achtung!

	Important notes
	: Risk of injury!
	: Danger of death!


	In combination with an activated vapour extractor hood, room air is extracted from the kitchen and neighbouring rooms - a partial vacuum is produced if not enough fresh air is supplied. Toxic gases from the chimney or the extraction shaft are sucked ...
	: Danger of suffocation!
	: Risk of fire!
	Installation accessories
	Ventilation moulding

	Preparing the furniture


	Flush installation
	Note
	Combining multiple Vario appliances
	Holes for the control knob (Fig. 1)
	1. Make 35 mm holes for attaching the control knobs in the front of the base unit, in accordance with the figure. A drill jig is provided to ensure that the holes are drilled in precisely the right places.
	2. If the front panel is over 26 mm thick, mill out the rear side of this panel so that it is no more than 26 mm thick. The dimensions of the milled-out section must match the control panel.

	Fitting the control knobs (Fig. 2)
	1. Hold the retaining plate in place against the rear of the control panel/underside of the worktop or secure it in place with the screws provided.
	2. Use two screws to hold the retaining plate in place and prevent it from rotating.

	3. Remove the protective film on the back of the illuminated ring.
	4. Push the control knob into the hole, and use the installation tool provided to tighten the nut at the rear.
	5. Attach the cable to the control knob to connect it to the appliance. The male connector must snap into place in the female connector.
	6. After fitting, check that all plug-in connections are seated correctly.
	7. After fitting the cable, secure it to the retaining plate by turning the tab down.
	Installing the unit
	Note
	1. Use four nuts to screw the exhaust-air elbow tightly to the appliance. (Fig. 3)



	2. Insert the downdraft ventilation into the cut-out on the worktop. (Fig. 4)
	3. Insert the connection strip (mounting accessories) into the cut- out on the worktop. (Fig. 5)
	4. Press the connection strip firmly against the appliance; you should hear the appliance's clamp springs clicking into the recesses in the connection strip. (Fig. 6)
	5. Install the other appliances and connection strips. (Fig. 7)
	6. Insert the metal grease filter. Place the ventilation grille on top. (Fig. 8+9)
	7. For flush installation only: You must carry out a function test before grouting. Grout the circumferential gap using a suitable, heat-resistant silicone adhesive (e. g. OTTOSEAL® S 70). Smooth the sealing joints using a manufacturer-recommended s...
	Caution!
	Connecting the unit
	Note

	Connection for window contact switch AA 400 510
	Removing the appliance
	Caution!

	Důležitá upozornění
	: Nebezpečí poranění!
	: Ohrožení života!


	Ve spojení se zapnutým odsavačem par se z kuchyně a sousedních místností odebírá vzduch - bez dostatečného přívodu vzduchu vzniká podtlak. Tím dojde ke zpětnému nasátí jedovatých plynů z komína nebo odtahové šachty do obytnýc...
	: Nebezpečí udušení!
	: Nebezpečí požáru!
	Příslušenství k instalaci
	Ventilační lišta

	Příprava vestavného nábytku


	Vestavba v rovině
	Upozornění
	Kombinace několika spotřebičů Vario
	Otvory pro ovládací knoflíky (obrázek 1)
	1. Podle obrázku vyvrtejte otvory o Ø 35 mm pro upevnění ovládacích knoflíků na přední straně dolní skříňky. Pro přesné umístění vrtaných otvorů je přiložená vrtací šablona.
	2. Pokud je tloušťka čelního panelu větší než 26 mm, seřízněte čelní panel na zadní straně, aby tloušťka nebyla větší než 26 mm. Rozměry výřezu zvolte podle ovládacího panelu.

	Montáž ovládacích knoflíků (obrázek 2)
	1. Přídržný plech podržte na zadní straně panelu, resp. spodní straně pracovní desky nebo ho upevněte přiloženými šrouby.
	2. Přídržný plech zajistěte dvěma šrouby, aby se nezkroutil.

	3. Stáhněte ochrannou fólii na zadní straně světelného kroužku.
	4. Ovládací knoflík nasaďte do otvoru a na zadní straně přišroubujte matici pomocí přiložené montážní pomůcky.
	5. Kabel pro spojení se spotřebičem zapojte do ovládacího knoflíku. Zástrčka musí zaskočit do zdířky.
	6. Po montáži zkontrolujte všechny zástrčky, zda jsou správně zapojené.
	7. Kabel po montáži připevněte k přídržnému plechu zahnutím spony.
	Montáž přístroje
	Upozornění
	1. Přišroubujte koleno pro odvod vzduchu 4 maticemi ke spotřebiči. (obrázek 3)



	2. Štěrbinový odsavač par vsaďte do výřezu v pracovní desce. (obrázek 4)
	3. Do výřezu v pracovní desce nasaďte spojovací lištu (montážní příslušenství). (obrázek 5)
	4. Spojovací lištu zatlačte pevně ke spotřebiči, pružiny spotřebiče musí slyšitelně zapadnout do výřezů ve spojovací liště. (obrázek 6)
	5. Zabudujte další spotřebiče a spojovací lišty. (obrázek 7)
	6. Nasaďte kovový tukový filtr. Nasaďte větrací mřížku. (obrázek 8+9)
	7. Pouze pro vestavbu v jedné rovině: Před zaspárováním bezpodmínečně proveďte funkční test! Spáru po celém obvodu vyplňte vhodným tepelně odolným silikonovým lepidlem (např. OTTOSEAL® S 70). Těsnicí spáru vyhlaďte hladicím ...
	Pozor!
	Připojení přístroje
	Upozornění

	Přípojka pro kontaktní spínač okna AA 400 510
	Demontáž spotřebiče
	Pozor!

	× Monteringsvejledning
	Vigtigt
	: Fare for tilskadekomst!
	: Livsfare!



	En tændt emhætte trækker indeluft ud af køkkenet og tilstødende rum. Hvis lufttilførslen er utilstrækkelig, opstår der et undertryk. Derved kan giftige gasser fra skorstenen eller aftrækskanalen blive suget tilbage og ind i beboelsesrummene.
	: Fare for kvælning!
	: Brandfare!
	Installationstilbehør
	Luftafledningsskinne

	Forberede køkkenelementet


	Planmontering
	Bemærk
	Kombination af flere Vario-apparater
	Huller til betjeningsgreb (fig. 1)
	1. Bor huller Ø 35 mm i forsiden af underskabet til befæstigelse af betjeningsgrebene svarende til tegningen. Der er vedlagt en boreskabelon til den nøjagtige placering af hullerne.
	2. Gør følgende, hvis frontpladen er tykkere end 26 mm: Lav en udfræsning på bagsiden af frontpladen, så tykkelsen ikke overstiger 26 mm. Udfør udfræsningen svarende til kontrolpanelets størrelse.

	Montering af betjeningsgreb (fig. 2)
	1. Hold holdepladen ind mod bagsiden af panelet hhv. op mod undersiden af bordpladen, og skru den fast med de vedlagte skruer.
	2. Holdepladen skal sikres mod at dreje med 2 skruer.

	3. Træk beskyttelsesfolien på bagsiden af lysringen af.
	4. Stik betjeningsgrebet ind gennem hullet, og skru møtrikken fast på bagsiden ved hjælp af det vedlagte montageværktøj.
	5. Stik kablet ind i betjeningsgrebet til forbindelse med apparatet. Stikket skal gå i indgreb i stikdåsen.
	6. Kontroller efter installationen, at alle stikforbindelser sidder fast.
	7. Efter installationen skal kablet fikseres ved at bøje lasken på holdepladen ned.
	Indbygge apparatet
	Bemærk
	1. Skru rørbøjningen til aftræksluften fast på apparatet med 4 møtrikker. (fig. 3)



	2. Placer bordemfanget i udskæringen i bordpladen. (fig. 4)
	3. Sæt forbindelseslisten (montagetilbehør) i udskæringen i bordpladen. (fig. 5)
	4. Skyd forbindelseslisten fast ind mod apparatet. Apparatets klemfjedre skal gå hørbart i indgreb i udsparingerne i forbindelseslisten. (fig. 6)
	5. Monter yderligere apparater og forbindelseslister. (fig. 7)
	6. Sæt metalfedtfiltret i. Læg ventilationsgitteret på. (fig. 8+9)
	7. Kun ved planforsænket indbygning: Der skal ubetinget udføres en funktionstest inden fugningen! Spalten skal udfuges hele vejen rundt med en egnet, temperaturbestandig silikonemasse (f.eks. OTTOSEAL® S 70). Glat tætningsfugen med det glattemidd...
	Pas på!
	Tilslutte apparatet
	Bemærk

	Tilslutning til vindueskontakt AA 400 510
	Afmontage af apparat
	Pas på!

	Σημαντικές υποδείξεις
	: Κίνδυνος τραυματισμού!
	: Θανατηφόρος κίνδυνος!


	Σε συνδυασμό με έναν ενεργοποιημένο απορροφητήρα αφαιρείται αέρας από την κουζίνα και τους γειτονικούς χώρους - χωρίς επαρκή παροχή αέρ...
	: Κίνδυνος ασφυξίας!
	: Κίνδυνος πυρκαγιάς!
	Εξαρτήματα εγκατάστασης
	Λαμαρίνα οδήγησης του αέρα

	Προετοιμασία του εντοιχιζόμενου ντουλαπιού


	Ισόπεδη τοποθέτηση
	Υπόδειξη
	Συνδυασμός περισσοτέρων συσκευών Vario
	Οπές για τα κουμπιά χειρισμού (Εικ. 1)
	1. Φτιάξτε σύμφωνα με την εικόνα τις οπές με Ø 35 mm για τη στερέωση των κουμπιών χειρισμού στην μπροστινή πλευρά του κάτω ντουλαπιού. Για τ...
	2. Σε περίπτωση ενός πάχους της μπροστινής λωρίδας κάλυψης πάνω από 26 mm: Φρεζάρετε την μπροστινή λωρίδα κάλυψης στην πίσω πλευρά, έτσι ώσ...

	Συναρμολόγηση του κουμπιού χειρισμού (Εικ. 2)
	1. Κρατήστε το έλασμα στήριξης στην πίσω πλευρά της λωρίδας κάλυψης ή στην κάτω πλευρά του πάγκου εργασίας ή στερεώστε το με τις συνημμέν...
	2. Ασφαλίστε το έλασμα στήριξης με 2 βίδες έναντι περιστροφής.

	3. Αφαιρέστε την προστατευτική μεμβράνη στην πίσω πλευρά του φωτεινού δακτύλιου.
	4. Τοποθετήστε τα κουμπιά χειρισμού στην οπή και βιδώστε σταθερά στην πίσω πλευρά το παξιμάδι με το συμπαραδιδόμενο βοήθημα συναρμολόγη...
	5. Βυσματώστε το καλώδιο για τη σύνδεση με τη συσκευή στο κουμπί χειρισμού. Το φις πρέπει να ασφαλίσει στην υποδοχή.
	6. Ελέγξτε τη σωστή προσαρμογή όλων των βυσματούμενων συνδέσεων μετά τη συναρμολόγηση.
	7. Στερεώστε το καλώδιο μετά τη συναρμολόγηση, λυγίζοντας τη γλώσσα στο έλασμα στήριξης.
	Τοποθέτηση της συσκευής
	Υπόδειξη
	1. Βιδώστε την καμπύλη εξαερισμού με 4 παξιμάδια στη συσκευή. (Εικ. 3)



	2. Τοποθετήστε τη διάταξη εξαερισμού της βάσης εστιών στο άνοιγμα του πάγκου εργασίας. (Εικ. 4)
	3. Τοποθετήστε την μπάρα σύνδεσης (εξάρτημα συναρμολόγησης) στο άνοιγμα του πάγκου εργασίας. (Εικ. 5)
	4. Σπρώξτε την μπάρα σύνδεσης σταθερά στη συσκευή, τα ελατηριωτά κουμπώματα της συσκευής πρέπει να ασφαλίσουν με τον χαρακτηριστικό ήχο ...
	5. Τοποθετήστε περαιτέρω συσκευές και μπάρες σύνδεσης. (Εικ. 7)
	6. Τοποθετήστε το μεταλλικό φίλτρο λίπους. Τοποθετήστε από επάνω το πλέγμα αερισμού. (Εικ. 8+9)
	7. Μόνο στην ισόπεδη με την επιφάνεια τοποθέτηση: Πριν το κόλλημα των αρμών εκτελέστε οπωσδήποτε έναν έλεγχο λειτουργίας! Κολλήστε τον πε...
	Προσοχή!
	Σύνδεση της συσκευής
	Υπόδειξη

	Σύνδεση για διακόπτη επαφής παραθύρου AA 400 510
	Αφαίρεση της συσκευής
	Προσοχή!

	Û Instrucciones de montaje
	Consejos y advertencias
	: ¡Peligro de lesiones!
	: ¡Peligro mortal!



	En combinación con una campana extractora conectada se extrae aire de la cocina y de las habitaciones próximas; sin una entrada de aire suficiente se genera una depresión. Los gases venenosos procedentes de la chimenea o del hueco de ventilación ...
	: ¡Peligro de asfixia!
	: ¡Peligro de incendio!
	Accesorio de instalación
	Carril de circulación del aire

	Preparar los muebles de empotrar


	Instalación enrasada
	Nota
	Combinación de varios aparatos Vario
	Orificios para mandos de control (Fig. 1)
	1. Taladrar orificios de Ø 35 mm en la parte delantera del armario inferior según indica la figura para la fijación de los mandos de control. Se suministra una plantilla para taladrar a fin de posicionar correctamente los orificios.
	2. Si el grosor del panel frontal excede los 26 mm: fresar el panel frontal por la parte trasera para que el grosor no exceda los 26 mm. Las dimensiones de la porción fresada dependerán del cuadro de control.

	Montar el mando de control (Fig. 2)
	1. Sujetar la chapa de sujeción en la parte posterior del cuadro de mandos o en la parte inferior de la encimera o fijarla con los tornillos adjuntos.
	2. Asegurar la chapa de sujeción frente a torsión con 2 tornillos.

	3. Retirar la lámina protectora de la parte trasera del anillo luminoso.
	4. Introducir el mando de control en el orificio y atornillar en la parte posterior la tuerca con la ayuda para la instalación adjunta.
	5. Introducir en los mandos de control el cable para la conexión con el aparato. El enchufe tiene que encajar en la toma.
	6. Después del montaje, comprobar que todas las conexiones estén bien asentadas.
	7. Una vez realizado el montaje, fijar el cable doblando la brida en la chapa de sujeción.
	Montaje del aparato
	Nota
	1. Atornillar el codo de salida de aire en el aparato con 4 tuercas. (Fig. 3)



	2. Colocar la extracción de superficie en el hueco de la encimera. (Fig. 4)
	3. Colocar la junta de unión (accesorio de montaje) en el hueco de la encimera. (Fig. 5)
	4. Presionar la junta de unión con fuerza contra el aparato hasta que los muelles antitracción del aparato encajen de forma audible en los huecos de dicha junta. (Fig. 6)
	5. Instalar otros aparatos y juntas de unión. (Fig. 7)
	6. Insertar el filtro de metal antigrasa. Colocar la rejilla de ventilación. (Fig. 8+9)
	7. Solo para el montaje enrasado: antes de fijar el aparato debe llevarse a cabo una comprobación de funcionamiento. Sellar la separación del contorno con un pegamento de base de silicona adecuado resistente a las altas temperaturas (p. ej. OTTOSEA...
	¡Atención!
	Conexión del aparato
	Nota

	Conexión para interruptor de contacto de la ventana AA 400 510
	Desmontar el aparato
	¡Atención!

	Tärkeitä ohjeita
	: Loukkaantumisvaara!
	: Hengenvaara!


	Tuuletin imee keittiöstä ja sen viereisistä huoneista ilmaa - tämä on korvattava riittävällä tuloilmalla - muutoin syntyy alipaine. Myrkylliset kaasut imeytyisivät takaisin huoneisiin savutorvesta tai poistoilmakanavasta.
	: Tukehtumisvaara!
	: Palovaara!
	Asennustarvikkeet
	Ilmanohjauskisko

	Kaapistoihin tehtävät muutostyöt


	Samanpintainen asennus
	Huomautus
	Useamman Vario-laitteen yhdistäminen
	Reiät valitsimia varten (kuva 1)
	1. Tee kuvan mukaiset reiät Ø 35 mm valitsimien kiinnitystä varten alakaapin etupuolelle. Mukana on toimitettu porausmallinne porausreikien tarkkaa sijoittamista varten.
	2. Jos etulevyn vahvuus on yli 26 mm: jyrsi etulevyn taustapuolta siten, että vahvuus on enintään 26 mm. Jyrsi ohjausyksikön mittojen mukainen alue.

	Valitsimien asennus (kuva 2)
	1. Pidä kiinnityslevy etulevyn takasivua tai työtason alapuolta vasten tai kiinnitä mukana toimitetuilla ruuveilla.
	2. Kiinnitä kiinnityslevy 2 ruuvilla, jotta levy ei pääse kääntymään.

	3. Irrota suojakalvo valorenkaan takaa.
	4. Aseta valitsin reikään ja kierrä takasivulla mutteri kiinni mukana toimitetun asennustulkin avulla.
	5. Kiinnitä valitsimeen johto laitteeseen liittämistä varten. Pistokkeen pitää lukittua holkkiin.
	6. Tarkasta asennuksen jälkeen kaikkien pistokkeiden kunnollinen kiinnitys.
	7. Kiinnitä johto asennuksen jälkeen kiinnityslevyyn taivuttamalla kielekettä.
	Kaapistoon asentaminen
	Huomautus
	1. Kiinnitä poistoilmakaari 4 mutterilla laitteeseen. (kuva 3)



	2. Aseta työtasotuuletin työtason aukkoon. (kuva 4)
	3. Aseta liitäntälista (asennuslisävaruste) työtason aukkoon. (kuva 5)
	4. Työnnä liitäntälista kunnolla laitetta vasten, laitteen kiinnitysjousten pitää lukittua kuuluvasti liitäntälistassa oleviin aukkoihin. (kuva 6)
	5. Asenna muut laitteet ja liitäntälistat. (kuva 7)
	6. Aseta metallinen rasvasuodatin paikalleen. Aseta ilmankiertosäleikkö paikalleen. (kuva 8+9)
	7. Ennen samantasoista asennusta: tarkasta ennen saumausta ehdottomasti laitteen toiminta! Saumaa laitteen ympärillä oleva rako tarkoitukseen sopivalla, kuumuutta kestävällä silikoniliimalla (esim. OTTOSEAL® S 70). Tasoita tiivistesauma valmist...
	Huomio!
	Laitteen liittäminen sähköverkkoon
	Huomautus

	Liitäntä ikkunakatkaisinta varten AA 400 510
	Laitteen irrotus
	Huomio!

	Recommandations importantes
	: Risque de blessure !
	: Danger de mort !


	Lorsque la hotte aspirante est en marche, elle prélève de l'air dans la cuisine et dans les pièces voisines ; si l'apport d'air frais est trop faible, une dépression se forme. Des gaz toxiques provenant de la cheminée ou du conduit d'évacuation...
	: Risque d'asphyxie !
	: Risque d'incendie !
	Accessoires pour l'installation
	Déflecteur

	Préparation des meubles


	Montage à fleur de plan
	Remarque
	Association de plusieurs appareils Vario
	Perçages pour les boutons de commande (fig. 1)
	1. Réalisez les perçages de Ø 35 mm pour la fixation des boutons de commande dans la façade de l'élément bas, conformément à l'illustration. Un gabarit de perçage est joint pour le positionnement exact des trous.
	2. Si l'épaisseur du bandeau frontal est supérieure à 26 mm : fraisez le bandeau frontal sur la face arrière, de sorte que l'épaisseur ne soit pas supérieure à 26 mm. Réalisez les dimensions du fraisage conformément au pupitre de commande.

	Monter les boutons de commande (fig. 2)
	1. Maintenez la tôle de maintien à l'arrière du bandeau de commande et sous le dessous du plan de travail ou fixez-la avec les vis fournies.
	2. Bloquez la tôle de maintien avec 2 vis pour qu'elle ne pivote pas.

	3. Retirez le film protecteur à l'arrière de l'anneau lumineux.
	4. Insérez le bouton de commande dans le perçage et vissez à l'arrière l'écrou à l'aide de la notice d'installation fournie.
	5. Enfichez le câble pour la connexion à l'appareil sur le bouton de commande. La fiche doit s'encliqueter dans la prise.
	6. Après le montage, vérifiez que tous les connecteurs sont bien enfichés.
	7. Après le montage, fixez tous les câbles en repliant la patte sur la tôle de maintien.
	Pose de l'appareil
	Remarque
	1. Vissez le coude évacuation avec 4 écrous sur l'appareil. (fig. 3)



	2. Insérez l'aérateur de plan de cuisson dans la découpe du plan de travail. (fig. 4)
	3. Insérez la barrette de jonction (accessoires de montage) dans la découpe du plan de travail. (fig. 5)
	4. Poussez la barrette de jonction fermement sur l'appareil, poussez les ressorts de friction de l'appareil de manière audible dans les évidements au niveau de la barrette de jonction. (fig. 6)
	5. Installez les autres appareils et les barrettes de jonction. (fig. 7)
	6. Insérez le filtre à graisse métallique. Posez la grille de ventilation. (fig. 8+9)
	7. Uniquement en cas d'encastrement à fleur : Avant le jointoiement, tester impérativement le fonctionnement ! Jointoyer l'espace contournant avec une colle silicone thermostable appropriée (par ex. OTTOSEAL® S 70). Lisser le joint d'étanchéit...
	Attention !
	Branchement de l'appareil
	Remarque

	Raccord pour le contacteur d'ouverture de fenêtre AA 400 510
	Déposer l'appareil
	Attention !

	Avvertenze importanti
	: Pericolo di lesioni!
	: Pericolo di morte!


	In concomitanza della cappa accesa, dalla cucina e dalle stanze adiacenti viene sottratta dell'aria: senza un'alimentazione sufficiente di aria si crea depressione. I gas velenosi dal camino o dalla cappa di aspirazione vengono riaspirati nelle stanze.
	: Pericolo di soffocamento!
	: Pericolo di incendio!
	Accessori per l'installazione
	Guida di conduzione aria

	Preparare i mobili da incasso


	Montaggio a filo
	Avvertenza
	Combinazione di diversi apparecchi Vario
	Fori per le manopole di comando (fig. 1)
	1. Come indicato in figura, effettuare i fori Ø 35 mm per il fissaggio delle manopole di comando sul lato frontale del mobile inferiore. Per una collocazione precisa dei fori è in dotazione una sagoma per fori.
	2. Se lo spessore del pannello frontale è maggiore di 26 mm: fresarlo sul retro in modo che lo spessore non superi i 26 mm. Prendere le misure della fresatura affinché corrisponda all'unità di comando.

	Montaggio della manopola di comando(fig. 2)
	1. Fermare la lamiera di supporto sul lato posteriore del pannello e/ o sul lato inferiore del piano di lavoro o fissarla con le viti in dotazione.
	2. In caso di montaggio di una sola manopola di comando, fissare la lamiera di supporto con 2 viti per impedire che si pieghi.

	3. Rimuovere la pellicola protettiva sul lato posteriore dell'anello luminoso.
	4. Inserire la manopola di comando nel foro e sul lato posteriore avvitare il dado seguendo le istruzioni di montaggio in dotazione.
	5. Inserire il cavo per il collegamento con l'apparecchio sulla manopola di comando. La spina deve innestarsi nella presa.
	6. Dopo il montaggio controllare la corretta posizione di tutti i collegamenti a spina.
	7. Dopo il montaggio, fissare il cavo alla lamiera di supporto piegando il passante sulla lamiera di supporto.
	Installare l'apparecchio
	Avvertenza
	1. Serrare il gomito di scarico all'apparecchio con 4 dadi. (fig. 3)



	2. Inserire l'unità di aspirazione nell'apertura del piano di lavoro. (fig. 4)
	3. Inserire l'elemento di congiunzione (accessorio di montaggio) nell'apertura del piano di lavoro. (fig. 5)
	4. Bloccare l'elemento di giunzione all'apparecchio; le molle di serraggio dell'apparecchio devono chiudersi a scatto nell'apertura dell'elemento di giunzione. (fig. 6)
	5. Montare altri apparecchi ed elementi di giunzione. (fig. 7)
	6. Inserire il filtro grassi metallico. Collocare la griglia di ventilazione. (fig. 8+9)
	7. Solo in caso di incasso a filo: effettuare un test del funzionamento prima del fissaggio! Riempire la fessura con una colla al silicone adeguata e termoresistente (ad es. OTTOSEAL® S 70). Levigare la striscia di silicone con uno dei prodotti racc...
	Attenzione!
	Collegare l'apparecchio
	Avvertenza

	Collegamento per interruttore a contatto AA 400 510
	Smontaggio dell'apparecchio
	Attenzione!

	Belangrijke aanwijzingen
	: Risico van letsel!
	: Levensgevaar!


	In combinatie met een ingeschakelde afzuigkap wordt aan de keuken en aan de ruimtes ernaast lucht onttrokken - zonder voldoende luchttoevoer ontstaat er een onderdruk. Giftige gassen uit de schoorsteen of het afvoerkanaal worden teruggezogen in de wo...
	: Verstikkingsgevaar!
	: Risico van brand!
	Installatietoebehoren
	Luchtgeleidingsrail

	Inbouwmeubel voorbereiden


	Vlak geïntegreerde inbouw
	Aanwijzing
	Combinatie van meerdere Vario apparaten
	Boorgaten voor bedieningsknop (Afb. 1)
	1. Aan de hand van de afbeelding de boorgaten Ø 35 mm voor de bevestiging van de bedieningsknop in de voorkant van de onderkast aanbrengen. Om de boorgaten exact te kunnen positioneren is een boorsjabloon meegeleverd.
	2. Is de dikte van het frontpaneel meer dan 26 mm, dan dient het aan de achterkant te worden uitgefreesd, zodat het minder dik dan 26 mm is. De afmetingen van de uitfrezing afstemmen op het schakelpaneel.

	Bedieningsknop monteren (Afb. 2)
	1. De bevestigingsplaat aan de achterkant van het paneel of de onderkant van het werkblad vasthouden of bevestigen met de bijbehorende schroeven.
	2. De bevestigingsplaat met 2 schroeven borgen tegen verdraaien.

	3. De beschermfolie aan de achterkant van de lichtring wegtrekken.
	4. De bedieningsknop in de opening steken en aan de achterkant de moer met de bijbehorende montagehulp vastschroeven.
	5. De kabel voor de verbinding met het apparaat op de bedieningsknop insteken. De stekker moet in de bus inklikken.
	6. Controleer na de montage of alle stekkerverbindingen goed vast zitten.
	7. De kabel na de montage door ombuigen van het lipje op de bevestigingsplaat vastzetten.
	Het apparaat inbouwen
	Aanwijzing
	1. De afvoerluchtbocht met 4 moeren aan het apparaat vastschroeven. (Afb. 3)



	2. De werkbladafzuiging in de uitsparing van het werkblad plaatsen. (Afb. 4)
	3. De verbindingslijst (montagetoebehoren) in de uitsparing van het werkblad plaatsen. (Afb. 5)
	4. De verbindingslijst vast tegen het apparaat schuiven, de klemveren van het apparaat moeten hoorbaar in de uitsparingen aan de verbindingslijst vastklikken. (Afb. 6)
	5. Overige apparaten en verbindingslijsten inbouwen. (Afb. 7)
	6. Het metalen vetfilter aanbrengen. Het ventilatierooster plaatsen. (Afb. 8+9)
	7. Alleen bij vlakke inbouw: voor het voegen beslist een functietest uitvoeren! Omlopende spleet voegen met een geschikte, temperatuurbestendige siliconenlijm (bijv. OTTOSEAL® S 70). De voeg met het door de producent aanbevolen voegmiddel afdichten....
	Attentie!
	Het apparaat aansluiten
	Aanwijzing

	Aansluiting voor raamcontactschakelaar AA 400 510
	Apparaat demonteren
	Attentie!

	Viktige merknader
	: Fare for skade!
	: Livsfare!


	I forbindelse med en innkoblet ventilator trekkes det romluft fra kjøkkenet og rommene ved siden av – uten tilstrekkelig tilførselsluft oppstår et undertrykk. Giftige gasser fra pipe eller avtrekkssjakt suges tilbake til oppholdsrommene.
	: Fare for kvelning!
	: Brannfare!
	Installasjonstilbehør
	Luftstyreskinne

	Forberede kjøkkenmøbler


	Planmontering
	Merk
	Kombinasjon av flere Vario-apparater
	Hull til dreiebryterne (bilde 1)
	1. Bor ut hullene på Ø 35 mm til feste av dreiebryterne på forsiden av underskapet. Se illustrasjon. Det følger med en sjablong for nøyaktig plassering av borehullene.
	2. Hvis frontpanelet er tykkere enn 26 mm: Bruk fres på baksiden av frontpanelet slik at det blir under 26 mm i tykkelse. Utfresningen må følge målene til kontrollpanelet.

	Montere dreiebrytere (bilde 2)
	1. Hold holdeplaten på baksiden av betjeningspanelet eller under benkeplaten, eller bruk de medfølgende skruene til å feste den.
	2. Sikre holdeplaten mot vridning med 2 skruer.

	3. Beskyttelsesfolien på baksiden av lysringen skal tas av.
	4. Sett dreiebryteren i hullet og skru fast mutteren på baksiden ved hjelp av den medfølgende monteringshjelpen.
	5. Koble apparatets forbindelseskabel til dreiebryteren. Pluggen skal smekke på plass i kontakten.
	6. Sjekk at alle pluggforbindelser sitter som de skal etter montering.
	7. Fest kabelen ved å bøye lasken på holdeplaten etter montering.
	Montere apparatet
	Merk
	1. Skru fast rørbend til avtrekket på apparatet med 4 muttere. (bilde 3)



	2. Sett benkeventilasjonen inn i utskjæringen i benkeplaten. (bilde 4)
	3. Sett kombilisten (monteringstilbehør) inn i utskjæringen i benkeplaten. (bilde 5)
	4. Skyv kombilisten godt innpå apparatet. Klemfjærene på apparatet skal smekke hørbart inn i utsparingene på kombilisten. (bilde 6)
	5. Bygg inn flere apparater og kombilister. (bilde 7)
	6. Sett inn metallfettfilteret. Legg på ventilasjonsgitteret. (bilde 8+9)
	7. Kun ved fluktende innbygging: Gjennomfør en funksjonstest før fuging. Fug spalten med en egnet, temperaturbestandig silikonmasse (f. eks. OTTOSEAL® S 70). Glatt fugen med glattemiddelet som er anbefalt av produsenten. Følg arbeidsanvisningene ...
	Obs!
	Tilkoble apparat
	Merk

	Tilkobling for vinduskontaktbryter AA 400 510
	Demontere apparatet
	Obs!

	Ważne wskazówki
	: Niebezpieczeństwo zranienia!
	: Zagrożenie życia!


	Włączenie okapu kuchennego powoduje zasysanie powietrza w kuchni i sąsiadujących pomieszczeniach – bez wystarczającej wentylacji powstanie podciśnienie. Trujące gazy z komina lub ciągu wentylacyjnego uwalniane są do pomieszczeń mieszkalnych.
	: Niebezpieczeństwo uduszenia!
	: Niebezpieczeństwo pożaru!!
	Akcesoria instalacyjne
	Listwa wentylacyjna

	Przygotowanie mebla do zabudowy


	Montaż na równi z blatem
	Wskazówka
	Kombinacja kilku urządzeń Vario
	Otwory na pokrętła obsługi (rys. 1)
	1. Zgodnie z rysunkiem wykonać otwory Ø 35 mm w celu zamocowania pokręteł obsługi z przodu szafki dolnej. Dokładne wyznaczenie miejsc na otwory umożliwia dołączony szablon wiercenia.
	2. Jeżeli grubość przedniej przesłony przekracza 26 mm: przesłonę podciąć od tyłu w taki sposób, aby jej grubość nie przekraczała 26 mm. Wymiary podcięcia dopasować do pulpitu sterowniczego.

	Montaż pokrętła obsługi (rys. 2)
	1. Przytrzymać lub przykręcić śrubami blachę mocującą z tyłu przesłony lub na spodniej stronie blatu roboczego.
	2. Zabezpieczyć płytkę mocowania sprężyny 2 śrubami przeciwko przekręcaniu.

	3. Zdjąć folię ochronną z tyłu podświetlanego pierścienia.
	4. Włożyć pokrętło w otwór i z drugiej strony mocno przykręcić nakrętkę w oparciu o dołączoną instrukcję instalacji.
	5. Dłuższy przewód włożyć w pokrętło do połączenia z urządzeniem. Wtyczka musi zatrzasnąć się w gnieździe.
	6. Po zakończeniu montażu skontrolować wszystkie połączenia wtykowe pod kątem prawidłowego zamocowania.
	7. Po zakończeniu montażu przewód przymocować do blachy mocującej poprzez zagięcie nakładki.
	Zabudowa urządzenia
	Wskazówka
	1. Kolanko powietrza wywiewanego przykręcić do urządzenia za pomocą 4 nakrętek. (rys. 3)



	2. Osadzić system wentylacji płyty w wycięciu w blacie roboczym. (rys. 4)
	3. Włożyć listwę łączącą (wyposażenie montażowe) w wycięcie w blacie roboczym. (rys. 5)
	4. Mocno nasunąć listwę łączącą na urządzenie; sprężyny zaciskowe urządzenia muszą słyszalnie zatrzasnąć się we wgłębieniach listwy łączącej. (rys. 6)
	5. Zamontować kolejne urządzenia i listwy łączące. (rys. 7)
	6. Włożyć metalowy filtr przeciwtłuszczowy. Założyć kratkę wentylacyjną. (rys. 8+9)
	7. Tylko w przypadku zabudowy w jednej płaszczyźnie: przed fugowaniem przeprowadzić test działania! Szczelinę wokół urządzenia wypełnić odpowiednim, odpornym na działanie temperatury klejem silikonowym ( np. OTTOSEAL® S 70). Fugę uszczel...
	Uwaga!
	Podłączyć urządzenie
	Wskazówka

	Przyłącze do podłączenia przełącznika na tryb pracy przy otwartym oknie AA 400 510
	Demontaż urządzenia
	Uwaga!

	Indicações importantes
	: Perigo de ferimentos!
	: Perigo de vida!


	Quando o exaustor está ligado, retira o ar ambiente à cozinha e aos espaços adjacentes - sem ar suficiente é criada uma pressão negativa. Os gases tóxicos da chaminé ou da conduta de extração voltam a ser aspirados para os espaços de habita...
	: Perigo de asfixia!
	: Perigo de incêndio!
	Acessórios de instalação
	Calha de condução de ar

	Preparar os móveis de encastrar


	Instalação embutida à face
	Nota
	Combinação de vários aparelhos Vario
	Orifícios para comandos (Fig. 1)
	1. De acordo com a figura, faça os furos de Ø 35 para a fixação dos comandos na parte da frente do armário inferior. Para um posicionamento exato dos furos é também fornecido um molde de perfuração.
	2. Se a espessura da aba frontal for superior a 26 mm: frese a aba frontal na parte de trás, de modo a que a espessura não seja superior a 26 mm. Execute as dimensões da fresagem de acordo com o quadro de comando.

	Montar os comandos (Fig. 2)
	1. Segure a chapa de retenção na parte de trás da aba ou no lado inferior da bancada ou fixe-a com os parafusos fornecidos.
	2. Fixe a chapa de retenção com 2 parafusos, para não rodar.

	3. Retire a película de proteção na parte de trás do anel luminoso.
	4. Encaixe o comando no furo e fixe a porca na parte de trás com o auxiliar de montagem fornecido.
	5. Encaixe o cabo no comando para efetuar a ligação ao aparelho. A ficha tem de encaixar na tomada.
	6. Após a montagem, verifique o encaixe correto de todas as uniões de encaixe.
	7. Após a montagem, fixe o cabo, dobrando a lingueta na chapa de retenção.
	Montar o aparelho
	Nota
	1. Aparafuse o arco de ar de exaustão com 4 porcas no aparelho. (Fig. 3)



	2. Coloque a ventilação de bancada no nicho da bancada. (Fig. 4)
	3. Coloque a régua de união (acessório de montagem) no nicho da bancada. (Fig. 5)
	4. Deslize a régua de união firmemente em direção ao aparelho; as molas de aperto do aparelho têm de engatar audivelmente nos entalhes na régua de união. (Fig. 6)
	5. Monte outros aparelhos e réguas de união. (Fig. 7)
	6. Insira o filtro metálico de gorduras. Coloque a grelha de ventilação. (Fig. 8+9)
	7. Apenas na montagem nivelada: antes de rejuntar, efetue impreterivelmente o teste de funcionamento! Rejunte a fenda envolvente com uma cola de silicone adequada, resistente a altas temperaturas (p. ex. OTTOSEAL® S 70). Alise a fuga vedante com o p...
	Atenção!
	Ligar o aparelho.
	Nota

	Ligação para interruptor de contacto para janela AA 400 510
	Desmontar o aparelho
	Atenção!

	Важные указания
	: Опасность травмирования!
	: Опасно для жизни!


	Во время работы вытяжки из кухни и располагающихся рядом помещений удаляется воздух и вследствие недостаточного количества воздуха во...
	: Опасность удушья!
	: Опасность возгорания!
	Принадлежности для инсталляции
	Воздухонаправляющая планка

	Подготовка мебели встраивания


	Встраивание заподлицо
	Указание
	Комбинация нескольких приборов Vario
	Отверстия под регуляторы (рис. 1)
	1. Проделайте отверстия Ø 35 мм для крепления регуляторов на передней стороне нижнего шкафа в соответствии с рисунком. В комплект входит ш...
	2. Если толщина передней панели более 26 мм: отфрезеруйте переднюю панель с задней стороны так, чтобы толщина не превышала 26 мм. Размеры до...

	Установка регулятора (рис. 2)
	1. Удерживайте крепежную пластину на задней стороне панели или на нижней стороне столешницы или закрепите ее прилагаемыми винтами.
	2. Зафиксируйте крепежную пластину 2 винтами, чтобы она не съехала.

	3. Снимите защитную пленку с обратной стороны светового кольца.
	4. Вставьте регулятор в отверстие и навинтите гайку сзади с помощью прилагаемого монтажного приспособления.
	5. Вставьте кабель для подключения к прибору в регулятор. Штекер должен зафиксироваться в разъёме с характерным щелчком.
	6. После монтажа проверьте правильность установки всех штекерных соединений.
	7. После сборки зафиксируйте кабель, отогнув выступ на крепежной пластине.
	Встраивание прибора
	Указание
	1. Закрепите воздуховод к прибору при помощи четырех гаек. (рис. 3)



	2. Установите встроенную в столешницу вытяжку в вырез столешницы. (рис. 4)
	3. Установите соединительную панель (принадлежности для монтажа) в вырез столешницы. (рис. 5)
	4. Плотно прижмите соединительную панель к прибору, пружинные зажимы прибора должны зафиксироваться в отверстиях соединительной панели...
	5. Установите остальные приборы и соединительные панели. (рис. 7)
	6. Установите металлический жироулавливающий фильтр. Установите вентиляционную решетку. (рис. 8+9)
	7. Только при встраивании заподлицо: перед заделкой швов обязательно проверьте функционирование прибора! Заполните зазор по всему перим...
	Внимание!
	Подключить прибор
	Указание

	Вход для оконного контактного выключателя AA 400 510
	Демонтаж прибора
	Внимание!

	Viktiga anvisningar
	: Risk för personskador!
	: Livsfara!


	När en köksfläkt är igång dras rumsluften från köket och intilliggande rum - om tillräcklig tilluft saknas uppstår undertryck. Giftiga gaser sugs då tillbaka från skorstenen eller utloppsschaktet och in i bostadens rum.
	: Kvävningsrisk!
	: Brandrisk!!
	Installationstillbehör
	Ventilationsskena

	Förbereda inbyggnadsmöbeln


	Planomontering
	Anvisning
	Kombination av flera Vario-enheter
	Borrhål för vred (bild 1)
	1. Gör Ø 35 mm-hål enligt bilden så att du kan fästa vreden på framsidan av underskåpet. Det finns en medföljande borrmall för exakt placering av borrhålen.
	2. Frontpaneltjocklek > 26 mm: fräs ur baksidan av frontpanelen så att den är < 26 mm tjock. Fräs ur efter måtten på kontrolldelen.

	Montera vred (bild 2)
	1. Håll fästblecket på baksidan av panelen resp. undersidan av bänkskivan eller fäst med medföljande skruvar.
	2. Vridsäkra fästblecket med 2 skruvar.

	3. Dra av skyddsfolien på baksidan av ljusringen före montering.
	4. Sätt i vreden i hålen och skruva fast med mutter på baksidan med den medföljande monteringshjälpen.
	5. Sätt enhetens anslutningskabel i vredet. Kontakten måste snäppa fast i uttaget.
	6. Kontrollera att alla kontakter sitter ordentligt efter monteringen.
	7. Dragsäkra kabeln efter montering genom att böja runt fliken på fästblecket.
	Bygga in apparaten
	Anvisning
	1. Skruva fast evakueringsböjen med 4 muttrar på enheten. (bild 3)



	2. Sätt i hällfläkten i bänkskivans urtag. (bild 4)
	3. Sätt kombilisten (monteringstillbehör) i bänkskivans urtag. (bild 5)
	4. Skjut an koombilisten mot enheten, enhetens klämfjädrar ska snäppa fast i kombilistens urtag. (bild 6)
	5. Montera resten av enheterna och kombilisterna. (bild 7)
	6. Sätt i metallfiltret. Sätt på ventilationsgallret. (bild 8+9)
	7. Gäller bara kant-i-kant-montering: gör en funktionskontroll före fogningen! Foga runtom med lämplig, värmebeständig silikonfog (t.ex. OTTOSEAL® S 70). Glätta fogen enligt tillverkarens anvisningar. Följ silikontillverkarens anvisningar. A...
	Obs!
	Anslutning av apparaten
	Anvisning

	Anslutning för fönsterbrytare AA 400 510
	Ta ur enheten
	Obs!

	Önemli uyarılar
	: Yaralanma tehlikesi!
	: Ölüm tehlikesi!


	Çalışmakta olan davlumbazla birlikte mutfaktan ve komşu odalardan hava çekilir. Yeterli hava girişi sağlanmazsa vakum oluşur. Bu durumda bacadan ve atık gaz kanalından zehirli gazlar emilerek tekrar eve girer.
	: Boğulma tehlikesi!
	: Yangın tehlikesi!
	Kurulum aksesuarı
	Hava aktarım kızakları

	Ankastre mobilyanın hazırlanması


	Yüzeye silme montaj
	Bilgi
	Birden çok Vario cihazının kombinasyonu
	Kumanda düğmesi için delikler (Resim 1)
	1. Şekle uygun olarak, alt dolabın ön tarafında kumanda düğmesini sabitlemek için Ø değeri 35 mm olan delikler açılmalıdır. Deliklerin kesin pozisyonlarını belirlemek için bir delik şablonu ürünle birlikte teslim edilir.
	2. Ön kapak kalınlığı eğer 26 mm'den fazla ise: Ön kapağın arka tarafı frezelenmeli ve kalınlığın 26 mm'den fazla olmaması sağlanmalıdır. Frezeleme ölçüleri, kumanda ünitesine göre ayarlanmalıdır.

	Kumanda düğmesinin monte edilmesi (Resim 2)
	1. Kumanda panelinin arka tarafındaki tutma sacını veya çalışma tezgahının alt tarafını tutunuz veya ekteki vidalarla sabitleyiniz.
	2. Tutma sacı 2 vidayla dönmeye karşı emniyete alınmalıdır.

	3. Halka lambanın arka tarafındaki koruyucu folyoyu çıkarınız.
	4. Kumanda düğmesini deliğe sokunuz ve arka tarafta somunu, ürünle birlikte verilen montaj yardımı ile sıkıca vidalayınız.
	5. Kabloyu, cihaz ile bağlantı oluşturmak için kumanda düğmesine takınız. Fiş yuvasına oturmalıdır.
	6. Montajdan sonra tüm soket bağlantılarının yerine tam oturup oturmadığını kontrol ediniz.
	7. Tüm kabloları montajdan sonra tutma sacındaki kulakları bükerek sabitleyiniz.
	Cihazın montajı
	Bilgi
	1. Havalandırma dirseğini 4 somun ile cihaza sabitleyiniz. (Resim 3)



	2. Oluk havalandırmasını çalışma tezgahı kesitine yerleştiriniz. (Resim 4)
	3. Birleştirme çıtasını (montaj aksesuarı) çalışma tezgahı kesitine yerleştiriniz. (Resim 5)
	4. Birleştirme çıtasını cihaza itiniz, montaj yayları duyulur şekilde birleştirme çıtasının girintilerine oturmalıdır. (Resim 6)
	5. Diğer cihazları ve birleştirme çıtalarını takınız. (Resim 7)
	6. Metal yağ filtresini yerleştiriniz. Havalandırma ızgarası yerleştirilmelidir. (Resim 8+9)
	7. Yalnız yüzey silme montajda: Kullanıma başlamadan önce mutlaka fonksiyon testini gerçekleştiriniz! Çevredeki aralığa uygun, sıcağa dayanıklı bir silikon yapıştırıcı doldurunuz (ör n. OTTOSEAL® S 70). Conta ek yerleri üretici ...
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